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Der ‚Beirat der Freunde und Förderer 
der Heidekreis-Klinikum GmbH‘ lädt 
zu einer öffentlichen Vortrags-
veranstaltung ein:

Geriatrie
(Altersmedizin)
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Özgen Isik-Obersteller
Chefärztin Geriatrie
Fachärztin für Innere Medizin/Geriatrie
am Heidekreis-Klinikum Soltau
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Selbstständig bis ins 
hohe Alter!“
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Mittwochstreff
SOLTAU. Zu einem Informations-

nachmittag über den Neubau des 
Hospizhauses Heidekreis in Dorf-
mark lädt der Mittwochstreff der Lu-
therkirchengemeinde Soltau am 20. 
Juni um 15 Uhr in das Gemeindehaus 
ein. „Mit der Errichtung dieses sta-
tionären Hospizes soll sterbenden 

Menschen ein würdiges Refugium für 
die letzte Lebensphase geboten wer-
den“, so Karin Baden vom 
„Mittwochs treff“. Hubertus Greiner, 
Angehöriger des Johanniterordens, 
berichtet zum aktuellen Stand der 
Planung, der Ausstattung sowie zum 
künftigen Betrieb des Hauses. 

Fünfter Präventionstag
MUNSTER. Nach einem Jahr Pau-

se steht in diesem Jahr nun der „5. 
Munsteraner Präventionstag“ auf 
dem Programm: Hier präsentieren 
sich in diesem Jahr die Organisatio-
nen und Einrichtungen, die auf der 
von Gerd Engel bearbeiteten und 
verteilten „Munsteraner Präventions-
karte“, die inzwischen in siebter Auf-
lage vorliegt, aufgeführt sind. Das 
Organisationsteam - Gerd Engel, 
Ramona Weise von „Hilfen aus einer 
Hand“ und Patrick Gerhard vom Bür-
gerhaus - hat für diese Veranstaltung 

erneut alle Organisationen, Gruppen 
und andere eingeladen, beim dies-
jährigen Präventionstag das Ge-
spräch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern, ob jung oder alt, zu suchen: 
Am kommenden Dienstag, dem 19. 
 Juni, haben Interessierte von 14 bis 
17 Uhr die Gelegenheit, die Veran-
staltung im im Bürgerhaus der Ört-
zestadt zu besuchen. Mehr als zehn 
Organisationen haben für diesen Tag 
zugesagt. Das Organisationsteam 
lädt alle Munsteraner Bürgerinnen 
und Bürger - ob allein oder als Fami-

ie - ein, sich unter dem Motto „Hier 
wird Dir geholfen! Schutz, Verständ-
nis, Hilfe, Beratung für Kinder, Ju-
gendliche und Familien, für jeden in 
Munster“ zu informieren. „Gerade 
Schulklassen sind herzlich eingela-
den, um im Rahmen des Unterrichts 
als Klasse sich zu informieren“, wirbt 
Engel. Das Team des Mütterzen-
trums hat sich erneut bereit erklärt, 
für Kaffee und Kuchen zu sorgen. In 
diesem Jahr werden zudem auf der 
Freifläche Präsentationen, Musik 
und Spiele geboten. 

Mit „Heideblech“
Reihe „Sommermusik in Bispinger Kirchen“

BISPINGEN. Die Konzertreihe 
„Sommermusik in Bispinger Kirchen“ 
wird am Freitag, den 22. Juni, in der 
St.-Antonius-Kirche fortgesetzt: Um 
19.30 Uhr kommt das junge En-
semble „Heideblech“ zu Besuch. 

Mehrere Lehrer der Heidekreis-
Musikschule aus Soltau bilden den 
Kern der neuen Formation. Dazu 
haben sie sich Unterstützung aus 
dem „näheren Einzugsgebiet“ zu-
sammengesucht: Allesamt hochqua-
lifizierte Musiker mit viel Erfahrung.

Die junge Truppe will „zeigen, wie-
viel Musik in der Lüneburger Heide 
steckt“. Nur aus „Spaß an der Freu-
de“ haben sie ein reizvolles Pro-
gramm zusammengestellt. In der 
Besetzung mit vier Trompeten, vier 
Posaunen, einem Horn und einer 
Tuba spielt das Ensemble Werke, die 

sowohl für diese Besetzung kompo-
niert wurden, als auch bearbeitete 
Werke alter Meister. 

Unter dem Motto „Just for fun!“ 
bietet „Heideblech“ den Zuhörern 
eine bunte Mischung aus klassi-
schen Meisterwerken und launiger 
Unterhaltungsmusik. So sind der 
„alte Meister“ Johann Sebastian 
Bach mit seinem 3. Brandenburgi-
schen Konzert und Anton Dvorak mit 
einem seiner slawischen Tänze ver-
treten. Auf dem Programm stehen im 
Gegensatz dazu aber auch Klänge 
der Band „Queen“ und außerdem der 
„Florentiner Marsch“ in Bearbeitun-
gen für zehn Blechbläser. 

Wie immer in der Reihe „Sommer-
musik in Bispinger Kirchen“ ist der 
Eintritt frei - um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

Das Ensemble „Heideblech“ spielt am Freitag, dem 22. Juni, in der Bi-
spinger St.-Antonius-Kirche. 

Nach Hochwasser
kommt die Sanierung
Waldmühle: Versicherung zahlt / Betrieb läuft normal weiter

SOLTAU (mwi). Dort, wo noch bis 
vor zwei Monaten junge Leseratten 
in spannenden Büchern schmöker-
ten, sieht es heute öde aus, und 
auch der muffige Geruch läßt zu 
wünschen übrig. Doch so soll es 
natürlich nicht bleiben: In Soltaus 
beliebter Bibliothek Waldmühle, die 
derzeit im Bereich der Kinder- und 
Jugendbücherei noch mit einem 
Wasserschaden zu kämpfen hat, 
soll in einigen Monaten die Welt 
wieder in Ordnung sein. Das kün-
digten am vergangenen Donners-
tag Bürgermeister Helge Röbbert, 
Andreas Witt und Ingo Zillmann 
gemeinsam mit Ulrike Hennings an. 
Die Bibliotheksleiterin macht zu-
dem alle jungen und älteren Bü-
cherwürmer darauf aufmerksam, 
daß die Waldmühle von ihren Lese-
rinnen und Lesern uneingeschränkt 
genutzt werden kann.

Seit 1977 gibt es die Bibliothek 
Waldmühle, die malerisch, aber ge-
fährlich nahe an der Böhme liegt. 
Doch die Bücherei hatte in den ver-
gangenen Jahrzehnten viel Glück: 
Wenn Petrus die Himmelsschleusen 
öffnete und die Pegelstände stiegen, 
gab es dort in der Regel keine nassen 
Füße. Beim großen Hochwasser 
2002 allerdings hieß es dann auch in 
der Waldmühle „Land unter“. Nach 
dieser feuchten Erfahrung versicher-
te die Stadt Soltau ihre Bücherei 
gegen solcherart Naturgewalt.

Eine weise Entscheidung, wie sich 
jetzt gezeigt hat: Nach knapp 16 Jah-
ren rollten die Wassermassen ein 
weiteres Mal in die Waldmühle. Beim 
Hochwasser am 13. April lief in Sol-
tau nicht nur so mancher Keller voll 
- die Böhme hatte auch kein Pro-
blem, die tiefliegenden Räume der 
Kinder- und Jugendbibliothek zu 
fluten. „Das Wasser drückte unter 
anderem durch die Fenster und über 
die Schwellen herein und stand dann 
knapp zehn Zentimeter hoch“, be-
richtet der Bürgermeister. Dagegen 
lasse sich kaum etwas machen, denn 
dem angrenzenden Böhmepark 
komme bei solchen Wetterlagen so 
etwas wie die Funktion eines Über-
flutungsbereichs zu, um die Innen-
stadt zu schützen. Obwohl sie so 
exponiert liege, so Röbbert, sei die 
Waldmühle in den vergangenen Jah-
ren von derartigen Problemen ver-
schont geblieben.

Und auch diesmal hält sich der 
Schaden - vergleichsweise - in Gren-
zen, „kein Buch hat gelitten. Betrof-

fen war, was an Mobiliar auf dem 
Boden stand, und der Boden selbst“, 
so Hennings.

Das bestätigt auch Zillmann, der 
den weiteren Ablauf der Instandset-
zung von städtischer Seite begleitet: 
„Der Schaden beläuft sich auf insge-
samt 60.000 bis 65.000 Euro. Dabei 
war nicht nur der Teppichboden un-
brauchbar und mußte entfernt wer-
den.“ Auch der Estrich müsse wei-
chen und neu aufgebaut werden. 
Denn: „Die Versicherung war hier 
sehr kooperativ und hat aus eigener 
Initiative den Estrich untersuchen 
lassen. Laut Gutachten haben sich 
in der darunterliegenden Dämmung 
neben Feuchtigkeit auch Öle und 
Schmutzstoffe befunden, die durch 
das Hochwasser hereingekommen 
sind.“ Jetzt, so Zillmann, müßten 
nicht nur der Estrich und ein paar 
Heizungsrohre, sondern auch der 
Bodenbelag erneuert werden: „Tep-
pichboden werden wir dann aber aus 
hygienischen Gründen nicht verle-
gen. Wir prüfen derzeit noch Alterna-
tiven.“

Bis das alles in Angriff genommen 
werden kann, dauert es noch ein 
bißchen, denn die Sohlplatte muß 
nach der Estrichentnahme erst ein-
mal trocknen. Aber die Instandset-

zungsmaßnahmen sind nicht alles, 

was demnächst in der Waldmühle 

auf dem Programm steht. Dazu die 

Bibliotheksleiterin: „Unabhängig von 

dem jetzigen Wasserschaden hatten 
wir schon Gelder für neue Regale 
eingeplant.“

Lesen Sie weiter auf Seite 11.

Wo sich eigentlich die Kinder- und Jugendbibliothek der Waldmühle befindet, sieht es derzeit öde aus. Ven-
tilatoren sollen die Trocknung nach dem Wasserschaden beschleunigen. Fotos: mwi

Ingo Zillmann weist auf die Wasserschäden hin.
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Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | � 05193 9740581
Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstr. 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten ab sofort

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden 

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Nicht wie gewohnt am letzten 
Schultag vor den Sommerferien, son-
dern eine Woche früher, nämlich am 
20. Juni veranstaltet der Stadtjugend-
ring Schneverdingen die „Musik am 
Mittwoch“. Für die zweite Veranstal-
tung der Reihe in der aktuellen Saison 
haben die Organisatoren ein ab-
wechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie auf die Beine gestellt: 
Ab 17 Uhr steigt wieder wie in den 
Vorjahren der Ferienpaßauftakt. Kin-
der zwischen fünf und 16 Jahren kön-
nen sich mit dem Ferienpaß ein Pro-
gramm für die Sommerferien zusam-
menstellen, das bestimmt keine Lan-
geweile aufkommen läßt. Dazu gibt 
es wieder eine Hüpfburg und eine 
Spielemeile. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich ebenfalls ausreichend ge-
sorgt. Für den musikalischen Part 
wurde die Band „Heavy Silence“ ver-
pflichtet.

„Heavy Silence“, das steht für aku-
stische Rockmusik und unkonventio-
nelle Coversongs, anders und absolut 

frisch. Die Formation spielt Klassiker 
und moderne Songs von Rock bis Me-
tal, die allerdings völlig anders daher-
kommen als man sie kennt. Durch die 
unterschiedlichen Wurzeln der einzel-
nen Mitglieder erhält jeder Song den 
ganz eigenen „Heavy Silence“-Sound, 
ohne dabei den Bezug zum Original 
zu verlieren. „Foo Fighters“, „AC/
DC“, „Papa Roach“, „Van Halen“ 
und die „Beastie Boys“ sind nur eini-
ge der großen Bands, die auf der Büh-

ne zelebriert werden. Ziel der Gruppe 
ist es, den eigenen Spaß an der Musik 
auf das Publikum zu übertragen und 
gemeinsam mit ihm zu feiern. Das 
Ganze immer mit viel Leidenschaft 
und Authentizität. Im Vorprogramm 
spielt der Schneverdinger Nachwuchs-
musiker Nils Westermann: Der Finalist 
des Singer/Song writer-Slams im Hei-
matmuseum wird dem Publikum seine 
gefühlvollen Songs präsentieren und 
dabei für Gänsehautmomente sorgen.

Sorgt für Stimmung mit akustischer Rockmusik bei der nächsten 
„Musik am Mittwoch“: Die Band „Heavy Silence“.

Rock mit 
„Heavy Silence“

Musik am Mittwoch
 hinter dem

Schneverdinger Rathaus

Rot auch für Rechtsabbieger
Bahnampeln in Walsroder Straße sorgen für Unmut bei Autofahrern

Die Ampelanlage in der Walsroder Straße im „Überblick“: Sowohl über beiden Fahrspuren als auch am Mast 
neben der rechten Spur hängt eine Bahnampel. 

Wenn Ampel und Bahnampel tagsüber Rot zeigen, ermöglicht der Grün-
pfeil das Rechtsabbiegen. Abends ist nur noch die Bahnampel im Be-
trieb - und wenn die auf Rot springt, müssen auch die Rechtsabbieger 
warten.

Von der Straße „Am Bahnhof“ kann man auch nachts bei geschlossener 
Schranke nach links abbiegen, denn die Bahnampel signalisiert das 
Haltegebot nur für die Rechtsabbiegerspur.

SOLTAU (mwi). Soweit sich das 
von Bahnübergang und Ampelkreu-
zung in der Soltaus Walsroder Stra-
ße überhaupt sagen läßt, ist dort die 
Welt der Autofahrer zumindest 
tagsüber halbwegs in Ordnung: 
Trotz häufiger langer Staus ist die 
Regelung durch Verkehrsampeln 
(die mit den drei Lichtern) und 
Bahnampeln (die mit den zwei Lich-
tern) nachvollziehbar. Allabendlich 
aber ändert sich das und stürzt so 
manchen Fahrer oder Fahrerin in 
Gewissensnöte. Dann nämlich ist 
die Verkehrsampel ausgeschaltet. 
Wer dann auf der Walsroder Straße 
stadtauswärts unterwegs ist und 
bei geschlossener Schranke und 
roter Bahnampel noch vor dem 
Übergang nach rechts in die Straße 
„Am Bahnhof“ einbiegen will, muß 
warten - auch wenn das nicht wirk-
lich nachvollziehbar ist.

Die Verkehrsampel am Bahnüber-
gang Walsroder Straße schaltet bei 
schließender Schranke auf Rot, glei-
ches gilt für die Bahnampeln - stadt-
auswärts über der Geradeaus- und 
der Rechtsabbiegerspur. Kurz darauf 
erlaubt hier ein Grünpfeil aber das 
Rechtsabbiegen in die Straße „Am 
Bahnhof“. Wenn die Verkehrsampel 
abends abgeschaltet ist und nur 
noch die Bahnampel Rot zeigt, ist 
das Rechtsabbiegen bei geschlos-
sener Schranke nicht möglich. Dies 
ist eine Regelung, die niemand wirk-
lich versteht und die immer wieder 
die Gemüter der Autofahrer erhitzt - 
insbesondere auch dann, wenn sie 
verbotenerweise rechts abbiegen 
und dabei erwischt werden. Oder 
wenn sie, wie vorgeschrieben, bei 
Rot anhalten, nachfolgende Fahrer 
oder Fahrerinnen dies aber nicht ein-
sehen und dann bisweilen zu Pöbe-
leien neigen.

Anders ist die Regelung für Ver-
kehrsteilnehmer, die von der Straße 
„Am Bahnhof“ aus nach rechts oder 
links in die Walsroder Straße einbie-
gen wollen: Dort kann man auch 
nachts bei geschlossener Schranke 
nach links abbiegen, denn die Bahn-
ampel signalisiert mit schwarzem 
Pfeil auf rotem Grund das Haltegebot 
nur für die Rechtsabbiegerspur.

Da stellt sich natürlich die Frage, 
ob das alles so sein muß. Antwort 
kommt hier von der Niedersächsi-
schen Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr in Verden, die für 
diesen  Ampelknoten zuständig ist. 
Auf HK-Anfrage wurde sie tätig und 
hat alle Beteiligten - von Polizei über 
Stadt bis hin zur Straßenmeisterei - 
abgefragt, um die Lage selbst ein-

schätzen zu können. Mit eindeuti-
gem Ergebnis, so Felix Ose von der 
Landesbehörde: „Alle halten dies für 
eine unglückliche Situation.“

Es gibt aber noch eine weitere 
wichtige Beteiligte - die Deutsche 
Bahn. Von der kommt allerdings kei-
ne hoffnungsfrohe Antwort: „Die Si-
gnalanlagen - also die Bahnampeln 
- können nicht einzeln, sondern nur 
zusammen geschaltet werden. Das 
heißt, bei geschlossenem Bahn-
übergang zeigen immer alle Bahn-
ampeln Rot“, so Ose. Auch nachts 
für die Rechtsabbiegerspur. Eine 
Möglichkeit, das Problem zu lösen, 
räumt er ein, „wäre, die Verkehrsam-
pel mit rechtem Grünpfeil auch 
nachts eingeschaltet zu lassen.“ 
Aber das wolle keiner der Beteiligten, 
auch im Sinne der Anlieger.

Eine andere bestünde darin, sich 
den Knotenpunkt komplett vorzu-
nehmen: „Aber das wäre mit großem 
planerischen Aufwand und sehr ho-
hen Kosten verbunden“, weiß Ose. 
Womit diese Lösung ausscheide: 
„Auch wenn die Vernunft eigentlich 
etwas anderes sagt: Die Situation 
muß wohl so bleiben.“

So müssen Autofahrerer also 
nachts auch weiterhin als Rechtsab-
bieger bei Rot vor der Bahnampel 
warten. Allerdings: Vielleicht wird 
sich doch irgenwann einmal etwas 
ändern - zum Beispiel, wenn die 
Amerikalinie im Rahmen der  Alpha-
E-Variante für den Schienengüterver-
kehr ertüchtigt wird und dann der 
Bahn übergang Walsroder Straße in 
die Planungen möglicherweise ein-
bezogen werden muß. 

Forderungen an Heil
Zukunftsbild der kommunalen Jobcenter

HEIDEKREIS. Der Bundesminister 
für Arbeit und Soziales, Hubertus 
Heil, hat jüngst deutlich gemacht, 
daß die Bekämpfung der Langzeitar-
beitslosigkeit für ihn eines der 
Kernthemen der Legislaturperiode 
ist. Die Landräte der 16 niedersäch-
sischen Landkreise, die Langzeitar-
beitslose in alleiniger Zuständigkeit 
betreuen - darunter der Heidekreis 
- haben jetzt intensiv über das Zu-
kunftsbild der kommunalen Jobcen-
ter beraten und einige grundlegende 
Forderungen an den Bundesminister 
erhoben. 

Manfred Ostermann, Landrat des 
Heidekreises, erläuterte dazu, dies 
seien insbesondere: Eine ausrei-
chende Mittelausstattung der Job-
center, eine modellhafte Erprobung 
des sogenannten Aktiv-Passiv-Tau-
sches, eine Erprobung des sozialen 
Arbeitsmarktes und die Verantwor-
tung der Jobcenter für die Zuwei-
sung in Integrations- und Sprachkur-
se. Darüber hinaus hätten sich die 
kommunalen Jobcenter für die künf-
tigen  Herausforderungen am Ar-
beitsmarkt neu aufgestellt und ihre 
Strategien in einem „Zukunftsbild“ 
gebündelt, in dem die künftige Aus-
richtung der Beratungsansätze, die 
Bündelung der Kompetenzen, die 
Vernetzung und die Mitarbeiterent-
wicklung beschrieben werden. 

„Das kommunale Jobcenter Hei-
dekreis engagiert sich seit 2005 für 
die Menschen in unserer Region,  
unterstützt nachhaltige sozialversi-
cherungspflichtige Beschäftigung 
und  sichert den Lebensunterhalt. Als 

Partner der Wirtschaft und Teil der 
Verwaltung übernehmen wir Verant-
wortung für die Arbeitsmarktintegra-
tion und gestalten Veränderungen in 
der kommunalen und regionalen  
Gemeinschaft mit“, erläuterte Oster-
mann weiter. „Wir  nutzen die gesam-
te kommunale Kraft und bringen die 
Summe sämtlicher  kommunaler 
Erfahrungen und Kompetenzen, zum 
Beispiel aus den Bereichen Jugend, 
Bildung, Integration, Wirtschaft und 
Mobilität ein, um neue Ansätze und 
Projekte zu entwickeln, das unter-
scheidet uns von anderen“, so der 
Landrat. 

Eben diese Bündelung sei einzig-
artig und bei der Bekämpfung von 
Langzeitleistungsbezug und Lang-
zeitarbeitslosigkeit ebenso wie bei 
der Integration geflüchteter Men-
schen der Schlüssel zum langfristi-
gen Erfolg. „Wir haben uns gut auf-
gestellt und werden uns an die sich 
weiter ändernden Anforderungen 
anpassen“, bekräftigte Ostermann 
und forderte den Bundesminister 
auf, die Rahmenbedingungen weiter 
günstig zu verändern. Dazu gehöre 
ganz grundsätzlich auch eine besse-
re Finanzausstattung der Jobcenter 
insgesamt.

Die 16 kommunalen Jobcenter be-
finden sich in den Landkreisen: Am-
merland, Aurich, Emsland, Friesland, 
Göttingen, Grafschaft Bentheim, 
Heidekreis, Leer, Oldenburg, Osna-
brück, Osterholz, Peine, Rotenburg 
(Wümme), Schaumburg, Verden (Al-
ler) und Wittmund.

Thema Multiple Sklerose
SOLTAU. „Multiple Sklerose - 

Gleichgewicht und Kondition“ ist das 
Thema einer Informationsveranstal-
tung im Mediclin-Klinikum Soltau am 
Mittwoch, den 20. Juni. „Viele, wenn 
nicht fast alle MS-Patientinnen und 
Patienten leiden im Laufe ihrer Er-
krankung unter Gleichgewichtsstö-
rungen und Einschränkungen der 
körperlichen Kondition“, so eine 
Mediclin-Sprecherin. „Neben der re-
gelmäßigen verordneten Kranken-
gymnastik gibt es auch Dinge, die 
Betroffene selbst tun können, um ihr 
Gleichgewicht und die körperliche 
Leistungsfähigkeit zu verbessern. 

Oft führt dieses auch zu einer Ver-
besserung des seelischen Wohlbe-
findens  und der geistigen Leistungs-
fähigkeit.“ Am Mittwoch, dem 20. 
Juni, um 17.30 Uhr beginnt im Me-
diclin-Klinikum Soltau,  Vortragssaal 
Haus Fichte, eine Informationsveran-
staltung zu diesem Thema, die sich 
an Betroffene und an Angehörige der 
medizinisch-therapeutischen Berufe 
richtet. Nach einem Einführungsvor-
trag von Dr. Christian Bartling stellt 
die Sporttherapeutin Sabine Schwei-
zer praktische Tips für ein Bewe-
gungstraining vor. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Sommerkino für Senioren
MUNSTER. Der Seniorenbeirat der 

Stadt Munster lädt auch in diesem 
Jahr wieder die Seniorinnen und Se-
nioren der Örtzestadt zu einem Kino-
nachmittag ein: Am Donnerstag, den 
21. Juni, im Kino „Deutsches Haus“. 
Willkommen sind aber auch alle an-
deren, die sich für ältere Filme inter-
essieren. Gezeigt wird diesmal der 
Streifen „Unser Willi ist der Beste“ 
mit Heinz Erhardt in der Hauptrolle, 
aus dem Jahr 1971. Altbekannte 
Künstler wie  Henry Vahl, Edith Han-
ke, Wolfgang Völz, Ruth Stephan und 
viele andere mehr wirken ebenfalls 

mit. Einlaß zum Sommerkino ist wie 
immer ab 14 Uhr, die Vorführung be-
ginnt um14.30 Uhr. Nach dem Film, 
ab 16 Uhr, sind dann die Besuche-
rinnen und Besucher zu einem klei-
nen Imbiss und einem Getränk ein-
geladen. Karten sind nur am 21. 
Juni vor der Vorführung im Kino er-
hältlich, einen Vorverkauf gibt es 
nicht. Die Veranstaltung ist für Roll-
stuhlfahrer geeignet. Falls „Schiebe-
hilfen“ benötigt werden oder eine 
Abholung erforderlich ist, ist Detlev 
Weber telefonisch unter (05192) 
5766 erreichbar. 
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WM-Gartenpumpen-Aktion

DIESE VORTEILE SPRECHEN FÜR SICH:
• flüsterleise • ein hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis
• große Robustheit • sehr guter Wirkungsgrad

Zu beziehen bei den FACHHANDWERKERN:

Gerne sind auch wir Ihr Ansprechnpartner:

Soltau:
Gerber GbR  0 51 91-36 09
Grewe Haustechnik  0 51 91-33 79
Ebersbach  0 51 91-6060-0

Dorfmark: 
Harald Andreas  
Sommer  01 76-50 39 23 62

Bispingen:
Hans-Peter Hillmer  0 51 94-4 24
Andreas Garbers  0 51 94-73 95

Wietzendorf/Faßberg:
Hinrich Euhus  0 51 96-3 97
Claus Brokmann  01 71-6 30 97 12

Schneverdingen:
Dorow  0 51 93-63 59

FACHLIEFERANT FÜR INDUSTRIE UND HAUSTECHNIK

nur

374,85 €

 ecoMatic 4-50 L
   integrierte elektronische  

Steuerung mit bedarfsorientierter 
einstellbarer Ein-/Ausschaltauto-

matik und Trockenlaufschutz
nur

255,85 €

ecoTronic 4-45
integrierte Steuerung mit  

bedarfsorientierter einstellbarer 
Ein-/Ausschaltautomatik und  

Trockenlaufschutz

Beim
Kauf einer

ewuaqua-Pumpe
erhalten Sie

unseren 
WM-Fußball
KOSTENLOS 

dazu!

Schritt in Richtung Neubau
Heidekreis-Klinikum: Krankenhausplanungsausschuß gibt grünes Licht

Das Soltauer Krankenhaus (Foto) soll zusammen mit dem Haus in Walsrode in einem Neubau des Heidekreis-
Klinikums aufgehen. Ein wichtiger Schritt in diese Richtung ist jetzt getan. Foto: mwi

SOLTAU (mwi). Einen wichtigen 
Schritt weiter ist das Vorhaben, das 
Heidekreis-Klinikum (HKK) mit sei-
nen bisher zwei Häusern in Soltau 
und Walsrode zentral zusammenzu-
fassen: Am vergangenen Mittwoch 
hat der Krankenhausplanungsaus-
schuß des Landes dem entspre-
chenden Antrag des Heidekreises 
auf Förderung eines Neubaus in 
zentraler Lage zugestimmt. Bereits 
im Januar hatte das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Gleich-
stellung die Bereitschaft dazu signa-
lisiert.

Der Krankenhausplanungsaus-
schuß, in dem neben dem Sozialmi-
nisterium auch verschiedene Verbän-
de vertreten sind,  stimmt zusammen 
mit der Landesregierung die Kranken-
hausplanung in Niedersachsen ab. 
Mit seiner Entscheidung hat das Gre-
mium jetzt die Voraussetzungen für 
das HKK geschaffen, um mit den 
Arbeiten für die vorrangige baufach-
liche Antragsprüfung beginnen zu 
können.

Erfreut hierüber zeigt sich Sebasti-
an Zinke, SPD-Landtagsabgeordne-
ter (Walsrode) und stellvertretender 
HKK-Aufsichstratsvorsitzender: „Der 
Ausschuß hat grünes Licht für die 
Planung eines Krankenhauses mit 
345 Betten gegeben. Die angenom-
menen 130 Millionen Euro wären 
wahrscheinlich die größte Einzelinve-
stition, die seitens des Landes jemals 
in unsere Heimat geflossen ist.“ Wei-
tere rund 30 Millionen müßte dann der 
Landkreis beisteuern, denn die Ge-
samtkosten werden derzeit auf etwa 
160 Millionen beziffert. Mit dieser 
Entscheidung, so Zinke weiter, sei 
nunmehr der Grundstein gelegt, um 
mit den Planungen für ein mögliches 
neues Klinikum und die zukünftige 
Nutzung der bestehenden Gebäude 
beginnen zu können.

Und weiter: „Der erste Schritt in den 
jetzt anstehenden Planungen ist die 
Suche nach einem geeigneten Stand-
ort im Heidekreis.“ Vorgesehen sei, 
daß dies ein geeignetes erfahrenes 
Fachbüro übernehme, wobei die be-
troffenen Kommunen in diesen Pro-
zeß eingebunden werden sollen. 

Ähnlich der Tenor der HKK-Ge-
schäftsführung: So gehe es jetzt nicht 

nur um Erstellung der Betriebsorga-
nisationsplanung und der sich darauf 
beziehenden Raum- und Funktions-
planung für einen Neubau. Auch die 
Suche nach einem geeigneten Stand-
ort beginne jetzt: „Die Aufmerksam-
keit richtet sich auf einen zentralen 
Bereich im Heidekreis. Entscheidend 
sind dabei vor allem Lage und Er-
reichbarkeit sowie Größe und Be-
schaffenheit eines Grundstücks für 
den Baukörper. Hieraus resultieren 
die Vorgaben für die sich anschließen-
de Ausschreibung eines Wettbewerbs 
zum Entwurf des Neubaus“, so Dr. 
Christof Kugler.

In einem weiteren Schritt werde die 
Detailfülle weiter gesteigert, und es 
stehe die abschließende baufachliche 
Antragsprüfung an. Auf der letzten 
Stufe laufen dann die abschlie ßende 
Prüfung der Maßnahmen sowie die 
Baufreigabe.

Zwei Jahre seien für diese Projekt-
entwicklung zu einem ganzheitlichen 
Gesamtkonzept zu veranschlagten, 
so Kugler. Hier lägen Projektleitung 
und -steuerung des gesamten Ablau-
fes bei einer eigenständigen Projekt-
gruppe, die bei der Heidekreis-
Dienstleistungsgesellschaft mbH, 

dem Tochterunternehmen der Heide-
kreis-Klinikum-GmbH, angesiedelt 
sei: „Die Planungen werden von nun 
an sehr viel präziser. In diesen Prozeß 
werden Mitarbeiter des Klinikums mit 
ihren klinischen und fachlichen Erfah-
rungen eingebunden.“

Daß das Projekt noch ziemlich am 
Anfang steht, betont auch Zinke: „Das 
ganze Vorhaben steckt noch in den 
Kinderschuhen. Wir beginnen jetzt mit 
der Arbeit von mehreren Jahren. 
Wichtig ist, daß wir den Prozeß im 
Heidekreis so transparent und part-
nerschaftlich wie möglich gestalten.“

Und weiter: „Bis zu einer endgül-
tigen Entscheidung für den Neubau 
des Heidekreisklinikums und die 
Umsetzung werden somit noch Jah-
re vergehen.“ Während dieser Zeit, 
so der stellvertretende HKK-Auf-
sichtsratsvorsitzende, „werden wir 
weiterhin die gute medizinische Ver-
sorgung an beiden Standorten in 
Walsrode und Soltau vorhalten. 
Daher freut es mich besonders, daß 
das Land uns ebenfalls bei weiteren 
Maßnahmen an den bestehenden 
Häusern unterstützt.“

Darauf verweist auch CDU-Land-
tagsabgeordnete Gudrun Pieper 

(Walsrode). Erfreulich sei nicht nur, 
daß der Zusammenlegung des Hei-
dekreis-Klinikums gefolgt und somit 
der Planung eines zentralen Klinik-
neubaus zugestimmt worden sei, 
sondern ebenso, „daß neben dem 
zentralen Klinikneubau auch die 
Teilverlagerung der Fachabteilung 
Chirurgie von Soltau nach Walsrode 
mit 1,9 Million Euro ebenfalls geför-
dert wird, um die gute medizinische 
Versorgung am Heidekreisklinikum 
auch weiterführen zu können.“

Informationen zum geplanten zen-
tralen  Heidekreis-Klinikum finden 
Interessierte übrigens im Blog zum 
Neubau auf der Homepage des HKK 
unter www.heidekreis-klinikum.de. 
Und wer Anregungen zu diesem 
Thema loswerden möchte, kann 
sich per E-Mail an neubau@heide-
kreis-klinikum.de an das HKK wen-
den.

Zinke hat übernommen
SPD-Kreistagsfraktion: Möhrmann gibt Vorsitz ab 

HEIDEKREIS. Im Kreistag bleibt er 
auch weiterhin, doch seine Füh-
rungsposition hat er jetzt aufgege-
ben: Dieter Möhrmann, der seit dem 
8. Oktober 1986 an der Spitze der 
Sozialdemokraten im Kreistag stand, 
hat  den Fraktionsvorsitz abgegen. 
Zu seinen Nachfolger kürten die Ge-
nossinnen und Genossen Möhr-
manns bisherigen Stellvertreter und 
Landtagsabgeordneten, Sebastian 
Zinke. Damit habe sich die SPD-
Kreistagsfraktion neu aufgestellt, 
heißt es in einer Mitteilung, zumal 
Bundestagsabgeordneter und SPD-
Kreisvorsitzender Lars Klingbeil sein 
Kreistagsmandat abgegeben hat.

Diese personellen Veränderungen 
gingen während der jüngsten Sitzung 
der SPD-Kreistagsfraktion über die 

Bühne: Möhrmann wolle es nach 
mehr 30 Jahren intensiver Arbeit als 
Vorsitzender nun etwas ruhiger an-
gehen lassen. Den umfangreichen 
und häufig auch kräftezehrenden 
Einsatz des Schneverdingers in den 
vergangenen Jahrzehnten habe  Zin-
ke gewürdigt und betont: „Dieter, Du 
hinterläßt große Schuhe. Du hast Dir 
über die Fraktionsgrenzen hinweg 
große Anerkennung erarbeitet.“ Er, 
Möhrmann, habe gern für seine Frak-
tion und für seinen Landkreis gege-
arbeitet: „Jetzt ist die Zeit gekom-
men, den Staffelstab an die nächste 
Generation weiterzugeben.“

Der Schneverdinger hatte als 
Landtagsabgeordneter über Jahr-
zehnte die Verbindung zwischen der 
Politik vor Ort und der Landesebene 

hergestellt. Diese Funktion wolle nun 
Zinke übernehmen: „Ich danke mei-
ner Fraktion für das große in mich 
gesetzte Vertrauen“, so der neue 
Fraktionschef. Als Stellvertreterin-
nen und -vertreter stehen Zinke wei-
terhin Karin Fedderke aus Bad Fal-
lingbostel, Annette Schütz aus 
Rethem und jetzt auch Bernd Ingen-
dahl aus Neuenkirchen zur Seite. 
Schriftführer bleibt Professor Dr. 
Hans-Jürgen Sternowsky aus Sol-
tau, sein Stellvertreter Metin Colpan 
aus Schwarmstedt. 

Nachrücken in den Kreistag wird 
Dr. Detlef Rogosch aus Munster, der 
den Klingbeils Platz übernehmen 
wird und zeitgleich zum Geschäfts-
führer der SPD-Kreistagsfraktion 
gewählt wurde. 

Die SPD-Kreistagsfraktion hat einen neuen Vorsitzenden: Sebastian Zinke (7.v.r.) übernimmt die Position von 
Dieter Möhrmann (8.v.r.), der sie fast 32 Jahre lang innegehabt hat.

Noch Plätze frei
Angebote auf dem Jugendhof Idingen

IDINGEN. Alle Kinder und Jugend-
lichen ab acht oder zehn Jahren kön-
nen in den ersten Sommerferientagen 
noch an spannenden und aufregen-
den Programmen auf dem Jugendhof 
Idingen teilnehmen.

Seit einigen Jahren schon gibt es 
die Erlebnis-Freizeit, bei der die Kin-
der außerhalb des Jugendhofes in 
Zelten übernachten. Unter dem Mot-
to „RAUS“ (Rucksack-Abenteur-Um-
welt-Spiele) wandern die Kinder zu 
ihrem Ziel und werden dort die Zelte 
aufschlagen. Es gilt, verschiedene 
Aufgaben zu bewältigen: vom Essen 
kochen über offenem Feuer bis zum 
Ausgestalten des Lagerplatzes, alles  
mit möglichst wenigen technischen 
Mitteln. Die Freizeit für Kinder im Alter 
von zehn bis 13 Jahren läuft vom 29. 
Juni bis 2. Juli. 

Vom 4. bis 6. Juli können sich Kin-
der im Alter von acht bis zwölf Jahren 
mit dem wirklichen Leben der In-
dianer beschäftigen, Perlenschnüre 
und Stirnbänder tragen, die sie selbst 
hergestellt haben. Ein Lagerfeuer und 
Spiele gehören ebenfalls zum Pro-
gramm des Indianer-Camps.

Das „Ferien-Trickfilm-Studio“ öffnet 
vom 6. bis 8. Juli für Kinder ab zehn 
Jahren seine Pforten. Die Computer-
technik hat bei der Herstellung von 
Fernseh- und Kinofilmen inzwischen 
große Bedeutung erlangt und ist aus 
der Filmproduktion nicht mehr weg-

zudenken. Mit Hilfe der Computer-
technik lassen sich neue und gren-
zenlos erscheinende Darstellungs-
möglichkeiten erschließen. Zwar 
werden die Kinder keine Kinofilme 
produzieren können, jedoch werden 
sie durch den Einsatz leistungsfähiger 
Software in der Lage sein, ihre Fanta-
sie in bewegte Bilder umzusetzen. 

Zu einer spannenden Reise in die 
Welt der Mikrochips und Megabytes 
lädt die Kreisjugendpflege unter dem 
Motto „Ferien-Computer-Spaß II“ 
Kinder ab zehn Jahre vom 2. bis 4. 
Juli in den Computerraum des Ju-
gendhofes Idingen ein. Der Compu-
ter-Spaß dauert drei Tage, damit 
mehr Zeit zum Ausprobieren zur Ver-
fügung steht. Nachdem sich die Teil-
nehmer mit den Geräten und der 
dazugehörigen Software vertraut 
gemacht haben, werden sie die viel-
fältigen Möglichkeiten der im Ju-
gendhof installierten Computeranla-
ge nutzen. Hierbei haben sie die 
Möglichkeit, Texte, Bilder und Grafi-
ken zu erstellen, sie durch verschie-
dene Techniken zu manipulieren und 
auszudrucken. 

Wer mitmachen will oder nähere 
Informationen haben möchte, meldet 
sich unter Ruf (05162) 989811  beim 
Jugendhof Idingen, über die Home-
page www.jugendhof-idingen.de 
oder per E-Mail an j.mehmke@ju-
gendhof-idingen.de. 

Auch Trickfilme können in den Sommerferien beim Programm auf dem 
Jugendhof Idingen gedreht werden. 
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Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr herzhafte Haxen

für knackige 3 10,90!!!

Im  Snow Dome  Bispingen   
haben  wir die  Haxen  dicke

Als Durstlöscher gibt es ein  

Original Höfbrau Bier 0,3l gratis dazu!

familienanzeigen

Deine Margarete

Sprechen

auch Sie

zu Freunden

und Bekannten

durch eine

Familienanzeige

im

am Mittwoch
und am Sonntag

Vertreterinnen und Vertreter der beteiligten Bibliotheken und einiger Sponsoren stellten in der Soltauer Biblio
thek Waldmühle den diesjährigen Sommerleseclub vor. Foto: dl

SOLTAU (dl). Bereits zum zwölf
ten Mal bieten die öffentlichen Bi
bliotheken im Heidekreis die Som
merleseclubs für Kinder und Ju
gendliche an: „Lesestoff“ von den 
„Drei Ausrufezeichen“ bis zu „Mind
craft“  allesamt neue Bücher, die 
extra für den Leseclub angeschafft 
wurden und zunächst exklusiv den 
Clubmitgliedern zu Verfügung ste
hen  wartet darauf, mit Ferienbe
ginn von den Kindern und Jugend
lichen ausgeliehen zu werden. Ver
treterinnen der beteiligten Büche
reien stellten am vergangenen 
Donnerstag in der Soltauer Biblio
thek Waldmühle das dies jährige 
Projekt vor. Das Motto lautet wie 
schon im vergangenen Jahr „Sei 
dabei!“. 

In sieben öffentlichen Bibliotheken 
des Heidekreises gehen mit Beginn 
der Ferien die Leseclubs für Kinder 
und Jugendliche an den Start. „Die 
Vorbereitungen für dieses außer-
schulische Leseförderungsprojekt 
laufen bereits“, erklärte Anika Lü-
demann von der Bibliothek Wald-
mühle stellvertretend für ihre Kolle-
ginnen, die sich in großer Runde in 
Soltau getroffen hatten, um die dies-
jährige Aktion zu erläutern. So sind 
derzeit immer wieder Klassen zum 
sogenannten „Bookcasting“ in der 
Bücherei, und auch in den Schulen 
wird bereits fleißig die Werbetrommel 
gerührt. 

Der Sommerleseclub (SLC) wen-
det sich an Schüler im Alter zwischen 
zehn und sechzehn Jahren. Die teil-
nehmenden Büchereien halten spe-
ziell für den Club ausgewählte und 
nur für Mitglieder ausleihbare Bücher 
bereit. Wer mindestens drei dieser 
Bücher liest und einige Fragen dazu 
beantwortet, erhält ein Zertifikat. In 
vielen Schulen wird die erfolgreiche 
Teilnahme auch auf dem nächsten 
Halbjahreszeugnis vermerkt. Der 

Junior-Sommerleseclub ist der „klei-
ne Bruder“ des SLC und richtet sich 
an selbstlesende Kinder, die nach 
den Sommerferien höchstens die 
vierte Klasse besuchen. Die Teilneh-
mer müssen keine Fragen zu den 
gelesenen Büchern beantworten, 
sondern berichten im Gespräch mit 
den Bibliotheksmitarbeitern -  „mehr 
oder weniger ausführlich“, wie Lü-
demann aus Erfahrung weiß, - über 
den Inhalt. 

Der Sommerleseclub ist ein Projekt 
der Stadtbibliothek Brilon und des 
Kultursekretariats Nordrhein-West-
falen Gütersloh. Deutschlandweit 
sind in diesem Jahr rund 130 Städte 
beteiligt. Im Heidekreis mit dabei 
sind die Bibliothek Waldmühle in Sol-
tau sowie die Stadtbüchereien Mun-
ster und Schneverdingen. Die Stadt-
bücherei Bad Fallingbostel - mit ihrer 
Zweigstelle in Dorfmark - bietet mit 
dem „Leseclub 100%“ ein eigenes 
Format an. Der Junior-Sommerlese-
club wird zusätzlich in der Gemein-
debücherei Bomlitz und der Samtge-
meindebücherei Rethem angeboten. 

In allen Orten werden die Clubs 
durch Sponsoren unterstützt, die für 
die Finanzierung der Materialien wie 
Clubkarten, Leselogbücher, Plakate, 
Zertifikate - und nicht zuletzt die An-
schaffung der vielen neuen Bücher, 

wie Annegret Kruse von der Stadt-
bücherei Munster hervorhob - wich-
tig sind. So helfe etwa die Volksbank 
Lüneburger Heide bereits seit Beginn 
bei der Finanzierung der Literatur, so 
Kruse. „Die Sponsoren wissen, wie 
wichtig die Leseförderung ist“, be-
tonte Lüdemann. Und so sind neben 
verschiedenen Buchhandlungen, die 
die Clubs unterstützen, etwa auch 
mehrere Stadtwerke und der Verein 
Bundeswehrfamilien Munster sowie 
einige Gewerbetreibende als Geld-
geber mit im Boot. 

Die ausgewählten Bücher sollen 
sowohl Mädchen als auch Jungen 
ansprechen, deshalb finden sich „Die 
drei Ausrufezeichen“ ebenso darun-
ter wie „Gregs Tagebuch“. Beson-
ders für die „Wenigleser“ sind Ange-
bote wie „Mind craft“ dabei. Bei ei-
nem Blick auf die Statistiken der 
vergangenen Jahre stellen die Biblio-
theksmitarbeiterinnen aber immer 
wieder fest: Mehr als die Hälfte der 
Clubmitglieder sind Mädchen, die 
die Sommerferien gern zum Schmö-
kern nutzen.

Und bei vielen Teilnehmern handelt 
es sich zudem um „Wiederholungs-
täter“, die jedes Jahr beim Leseclub 
mitmachen. Sie kennen den bewähr-
ten Ablauf bereits: Ab Dienstag, den 
19. Juni, werden die Anmeldungen 

entgegengenommen. Geändert hat 
sich zum Teil der erste Ausleihetag. 
„Da einige Kinder und Jugendliche in 
den vergangenen Jahren meinten, 
daß sie bereits am ersten Ferientag 
verreisen und sich daher nicht gleich 
Bücher ausleihen können, eröffnen 
wir die Ausleihe bereits am Mittwoch, 
dem 27. Juni, gleich nach der Zeug-
nisvergabe“, so Lüdemann. Und auch 
in der Örtzestadt gibt es „Lesefutter“, 
sobald der Ranzen in die Ecke fliegt: 
„Eigentlich ist die Stadtbücherei ja 
mittwochs geschlossen, aber für den 
Leseclub haben wir von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet“, erklärte Kruse. Das Ab-
schlußfest mit Übergabe der Zertifi-
kate, der Verlosung von Sonderprei-
sen beim Sommerleseclub, Musik 
und mehr steigt überall am 8. August, 
die genauen Uhrzeiten erfahren die 
Clubmitglieder in den Bibliotheken. 

Ein Einstieg in die Leseclubs ist 
jederzeit möglich, nicht nur zu Feri-
enbeginn. Die Fragen können bei 
allen teilnehmenden Bibliotheken 
beantwortet werden - „Sommerlese-
clubmitglieder können also auch 
theoretisch bei einer Bücherei in 
Nordrhein-Westfalen ihren Stempel 
bekommen“, betonte Anika Lü-
demann. Nähere Informationen fin-
den alle Interessierten im Internet 
unter www.sommerleseclub.de. 

„Sei dabei!“  beim Leseclub 
Schmökern in den Sommerferien: Zum zwölften Mal im Heidekreis

Konzert mit „Voices of Joy“

Am 24. Juni um 17 Uhr ist es wieder so weit: Der Gospelchor „Voices of Joy“ lädt zum Jahreskonzert in die 
evangelische Michaelkirche in Faßberg ein. Auf dem Programm stehen traditionelle und moderne Gospel, 
begleitet mit Gitarre, Trommeln, Klavier oder einfach acapella gesungen. Der Chor hat mittlerweile 70 Mit
glieder, davon mehr als 60 aktive Sänger; die Jüngste ist zwölf Jahre alt, der Älteste 79 Jahre jung. Vor dem 
Konzert verfeinert der Gospelchor in Sunderhof bei Hittfeld während eines Work shops das Programm und 
erarbeitet die letzten Details. Zum Konzert freuen sich die „Voices of Joy“ auf eine möglichst volle Kirche. Der 
Eintritt ist frei, Spenden zur Unterstützung der Chorarbeit werden gern entgegengenommen. 

Zuschüsse für Ferien
Angebot des Diakonischen Werks Rotenburg

ROTENBURG. Das Diakonische 
Werk im Kirchenkreis Rotenburg -zu 
dem unter anderem die Kirchenge-
meinden Schneverdingen, Heber, 
Neuenkirchen und Fintel gehören - 
hält finanzielle Unterstützung für die 
Ferienbetreuung von Kindern aus 
einkommensschwachen Familien 
bereit. 

Berufstätige Eltern haben häufig 
Schwierigkeiten, ihre schulpflichti-
gen Kinder in den Ferien zu betreu-
en. Oft wechseln sich Väter und 
Mütter ab und nehmen ihren Urlaub 
nacheinander. „Dann kann zwar im-
mer einer bei den Kindern sein. Eine 
gemeinsame freie Zeit für die ganze 
Familie gibt es jedoch nicht“, sagt 
Ellen Keusen, Sozialarbeiterin im 
Diakonischen Werk des Kirchenkrei-
ses Rotenburg. Sie bietet deshalb 
eine finanzielle Unterstützung für die 
Ferienbetreuung an.

Im Rahmen der Aktion „Hand in 
Hand für Norddeutschland“ hat das  
Diakonische Werk Spendenmittel 
vom NDR für die Unterstützung von 
Eltern zur Verfügung; das Geld steht  
unter anderem für die Bezuschus-
sung von Ferienbetreuung bereit. 

Das Angebot gilt für Eltern mit Kin-
dern, die jünger sind als 14 Jahre, 
die im Kirchenkreis Rotenburg woh-
nen und die keine staatliche Unter-
stützung wie Arbeitslosengeld II, 
Wohngeld, Kinderzuschlag oder 
Sozialhilfe bekommen, dennoch 
aber zu den einkommensschwachen 
Familien gehören. „Die Einkom-

mensgrenzen können telefonisch 
erfragt werden und orientieren sich 
an den Einkommensgrenzen der 
Bundesstiftung Mutter und Kind“, 
erklärt Keusen.

Zuschüsse gibt es für Angebote 
von öffentlichen Anbietern wie Städ-
ten, Gemeinden, dem Landkreis 
oder Kirchen. Die Freizeiten müssen 
mehrere Tage dauern. „Maximal zwei 
Wochen werden im Jahr pro Kind 
gefördert“, sagt die Kirchenkreisso-
zialarbeiterin. Eltern können sich bis 
zum Mittwoch, den 27. Juni, an das 
Diakonische Werk im Kirchenkreis 
Rotenburg wenden und telefonisch 
einen Termin vereinbaren. Zum Ge-
spräch sollten sie die verbindliche 
Anmeldung des Kindes bei der 
Ferienbetreuung/-fahrt mitbringen 
und den Nachweis darüber, daß sie 
bezahlt haben.

Weitere Zuschüsse zur Ferienbe-
treuung können interessierte Famili-
en und Alleinerziehende über den 
Überbetrieblichen Verbund im Land-
kreis Rotenburg/Wümme (www.ue-
berbetrieblicher-vb.de) erhalten, 
falls ihr Arbeitgeber Mitglied in dem 
Verbund ist. 

„Aber auch manche Kommune 
und  andere Arbeitgeber kommen 
Eltern mitunter entgegen und geben 
Zuschüsse zur Ferienbetreuung. Es 
lohnt sich, im Einzelfall dort nachzu-
fragen“, informiert Keusen. Sie ist zu 
erreichen unter der Telefonnummer 
(04261) 6303950 oder per E-Mail  an 
e.keusen@dw. kirche-rotenburg.de. 
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Von Arbeitsheft
bis Zeichenblock

bei uns finden Sie
alles für den

für alle Klassen.
Schulanfang

Hauptstraße · 29646 Bispingen
Telefon 05194 470

dodt-papierwaren@t-online.de8 –18 Uhr durchgehend geöffnet!

Bestellen Sie jetzt!

Buch und PapierEinzelhandel UG
Buch · Papier · Schule

BÜRO • COPY • EDV • SCHUL-BEDARF & MEHR…

Rabatt*

Alles für die Schule - wir sind die richtige Adresse!

Verdener Straße 15a  · 29640 Schneverdingen

auf alle Schulartikel*ausgenommen auf ergobag und satch

10 %• Schulbücher • Schulbedarf

• Hefte  • Wörterbücher

Alles für die Schule:

Sander-Mrowka
Juwelen - Uhren - Schmuck

(Schneverdinger Hof)

Verdener Str. 8–10 · Schneverdingen

Telefon 0 51 93 - 70 03

24.90
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Wir arbeiten in den Ferien für Sie!

Buchhandlung Schütte
Soltau · Poststraße 22 ·  05191 3448

Geben Sie uns die Schulbuchliste 

und wir stellen Ihnen

gerne die Schulbücher

und Schulbedarf zusammen.

SHOP
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SCHULANFANG

Der richtige 
Ranzen

Handy aus 
der Hand

Mit der Einschulung wird der Schulranzen 
zum täglichen Begleiter der Kinder. Bei der 
Auswahl sollte deshalb nicht nur das Design 
im Vordergrund stehen, sondern auch Wert 
auf ergonomische Eigenschaften gelegt 
werden. Außerdem wichtig zu wissen: Die 
Zehn-Prozent-Regel, nach der ein bepack-
ter Ranzen nicht mehr als zehn Prozent des 
Gewicht des Kindes wiegen darf, gilt als 
überholt.

Kinderrücken sind individuell. Orientierung 
bietet die Faustregel: Ein Ranzen mit 15 Litern 
Volumen sollte leer nicht mehr als 1,3 Kilo-
gramm wiegen. Für rückenschonende Ge-
wichtsverteilung sollten schwere Gegenstän-
de in einem Fach nah an der Wirbelsäule ver-
staut werden.
Entscheidend ist eine stabile Form des Ran-
zens, die sich der  Wirbelsäule anpasst. At-
mungsaktive, rutschfeste Polsterung mit seit-
licher Führung sorgt außerdem für optimalen, 
mittigen Sitz.
Schulrucksäcke müssen die gleichen Kriterien 
erfüllen wie Ranzen. Zusätzlich ist wichtig, 
dass die Rückenlänge anpassbar ist, ebenso 
wie ein Tunnelzug mit Kompressionseffekt für 
körpernahe Platzierung des Gewichtes und ein 
verstärkter Boden für einen sicheren Stand.

Rund 100.000 Schüler verunglücken Jahr 
für Jahr auf dem Weg zwischen Unterricht 
und Zuhause. Dies geht aus Statistiken der 
Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung 
(DGUV)hervor. Mehr als ein Viertel dieser 
Unfälle passieren beim Radfahren.

Besonders gefährdet: Mädchen und Jungen 
zwischen dem 10. und 15. Lebensjahr. Laut 
DGUV hat die Gefahr, im Straßenverkehr zu 
verunglücken, in den letzten Jahren wieder 
zugenommen.
Mitverantwortlich für diesen Trend dürften 
Smartphone, iPod & Co. sein. Fast jeder Fünfte 
nutzt sein Smartphone im Straßenverkehr. 
Jüngere tippen, texten und telefonieren sogar 
noch wesentlich häufiger. Dabei komme es zu 
teils extremen Situationen.
Eine repräsentative Umfrage, des Deutsche 
Verkehrssicherheitsrat (DVR) ergab: Jeder 
zweite junge Fußgänger und Radfahrer trägt 
im Straßenverkehr regelmäßig oder hin und 
wieder Kopfhörer.
Dabei sind Musik und Telefonate in einer Laut-
stärke, die das Gehör beeinträchtigt, laut Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) verboten.
Das Smartphone gehört auf der Straße also 
nicht in die Hand, sondern in die Tasche.

1+1

1+1

ABC

ABC

Ein schöner Rücken kann entzücken.  
Ein gesunder noch mehr.  

Ein guter Ranzen hilft daher. 
Werkfoto: AGR/Step by Step

ABC
Verlagssonderveröffentlichung

SCHULANFANG
1+1

Leckere Rezepte
Lecker und gesund soll das Pausen-
brot sein und dazu Abwechslung 
bringen - keine leichte Aufgabe. Ei-
ne Zwischenmahlzeit wie das Pau-
senbrot gehört aber in jede Kinder-
garten- und Schultasche, ebenso 
wie zur Verpflegung im Betrieb. Mit 
viel Abwechslung und geringem 
Aufwand lassen sich gesunde und 
leckere Snacks zaubern. Das zeigen 
Rezepte in der neuen Broschüre 
„Herzgesundes Pausenbrot“ (16 
Seiten), die kostenfrei bei der Deut-
schen Herzstiftung angefordert 
werden kann.

Augen auf beim Ein- und Ausstei-
gen: Beim Fahren mit dem Schul-
bus ist an den Haltestellen Vorsicht 
geboten. Kommt der Bus an, sollten 
Wartende Abstand zum Fahrbahn-
rand halten, nicht drängeln und die 
Türen vor dem Öffnen nicht berüh-
ren. Nach dem Aussteigen die Fahr-
bahn erst überqueren, wenn der 
Bus abgefahren und die Sicht frei 
ist. Im Bus hinsetzen oder gut fest-
halten.

Bus-Regeln
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Verdener Straße 4 · 29640 Schneverdingen
Telefon: 05193 5173934 · www.kosmetik-woman.com

Kosmetikinstitut
WoMan
...wo man sich wohl fühlt
Angelina Gooya

Wir ziehen um!
Ab Samstag, den 23. Juni finden Sie uns

in der Verdener Straße 4 in Schneverdingen.

15% Rabatt auf alles*
*ausgenommen Gutscheine

gültig vom 23. 6. bis 11. 8. 2018 bei Vorlage dieser Anzeige

✄

✄
✄

✄

Eva-Maria Willer und Gerd Suhr stellten jetzt das Programm für das 
diesjährige Volksradfahren vor, das  Bundeswehr und Munster-Touristik 
wieder gemeinsam organisieren. Foto: suv

MUNSTER (suv). Einmal im Jahr öffnet die Bundeswehr die Truppen-
übungsplätze Munster-Nord und Munster-Süd, und Interessierte dürfen 
dann beim Volksradfahren dieses riesige Areal, das sonst „Sperrgebiet 
für Zivilisten“ ist, erkunden. Rund 1.500 Radler kommen jedes Jahr zu 
diesem Ereignis - nicht wenige auch zum wiederholten Male. Ein „Neuling“ 
erlebt beim diesjährigen Volksradfahren seine Premiere: Hauptmann Gerd 
Suhr, seit Oktober 2017 Leiter der Truppenübungsplätze. Verlassen kann 
er sich dabei auf ein bewährtes Team und Konzept. „Der Ablauf gestaltet 
sich wie in den Vorjahren und alle erfahrenen Kräfte helfen wieder mit - 
eigentlich bin nur ich ‚der Neue‘ dabei“, so Suhr. Zusammen mit Stadt-
managerin Eva-Maria Willer von der Munster-Touristik stellte der Haupt-
mann am vergangenen Freitag das Programm für das kommenden Volks-
radfahren vor, bei dem am Sonntag, dem 1. Juli, Radler und Inline-Skater 
zwischen 9 und 17 Uhr wieder vom Biwakraum Hornheide aus auf die 
unterschiedlich langen Strecken gehen.

Bei der Organisation ist die Stadt 
Munster nicht allein: Denn wie schon 
in den Vorjahren lädt die Munster-
Touristik zusammen der Bundeswehr 
zu dieser Großveranstaltung ein. 
Truppenübungsplatzkommandantur 
und Bundeswehr-Dienstleistungs-
zentrum arbeiteten dabei zusam-
men, erklärt Suhr: „Neben den rund 
30 Helfern, die an dem Tag vor Ort 
die Veranstaltung begleiten, ist etwas 
nochmals 30 Kräfte mit der Vorberei-
tung beschäftigt.

Denn es ist kein geringer Aufwand, 
die Wege und Straßen auf dem Platz 
für die Veranstaltung sauber zu be-
kommen. Mehrere Soldaten werden 
hierfür abgestellt, räumen beispiels-
weise Gegenstände und Schmutz 
sowie mögliche Munitionsreste weg, 
damit das Volksradfahren reibungs-
los ablaufen kann.

Das beginnt und endet wie schon 
in den Vorjahren am Biwakraum 
Hornheide: Von 9 bis 17 Uhr geht es 
von dort aus am 1. Juli auf unter-
schiedlich langen Radstrecken von 
20 und 26 Kilometer über 55 Kilome-
ter bis hin zu 80 und sogar 112 Kilo-
meter auf Tour. Wer möchte, kann 
auch auf der 20 Kilometer langen 
Inlinerstrecke das Gebiet erkunden. 

Letzte Startmöglichkeit ist um 14 
Uhr. Auf dem Truppenübungsplatz 
werden wieder Versorgungsstatio-
nen eingerichtet, an denen sich Teil-
nehmer mit Getränken und Speisen 
stärken können. An Start und Ziel 

gibt es einen Parkplatz, der am Ver-
anstaltungstag ab Ortsschild Mun-
ster ausgeschildert. „Der Jugendver-
kehrsclub übernimmt wieder die 
Einweisung auf dem Parkplätzen“, 
das habe im vergangenen Jahr be-
reits bestens funktioniert, so Willer.

Am Startpunkt am Biwakraum 
Hornheide erhalten Teilnehmer au-
ßerdem eine Karte mit der von ihnen 
gewählten Strecke. So gerüstet kön-
nen Radler und Inline-Skater indivi-
duell ab 9 Uhr starten. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich, die Teilnahme 
ist kostenfrei, und alles verläuft in 
entspannter Atmosphäre. Das heißt: 
Jeder kann starten, wann er möchte, 
und jeder bestimmt sein Tempo 
selbst.

Doch es gibt Regeln, denn die Teil-
nehmer des Volksradfahrens bewe-

gen sich dabei durch ein Übungsge-
lände des Militärs, auf dem bei Ma-
növern scharf geschossen wird. 
Daher ist ein Verlassen der vorgege-
benen Routen aus Sicherheitsgrün-
den nicht gestattet: „Alle müssen auf 
den Wegen bleiben“, so Suhr. Außer-
dem sollen sich natürlich alle an die 
Straßenverkehrsordnung halten und 
es ist zudem verboten, Munition oder 
Munitionsteile zu berühren oder gar 
mitzunehmen.

Mehrere Helfer aus den Reihen der 
Bundeswehr kümmern sich um ei-
nen reibungslosen Ablauf und um 
die Sicherheit der Teilnehmer - „alles 
bewährte Kräfte, die mit drei Fahr-
zeugen vor Ort sind“, ergänzt der 
Truppenübungsplatzleiter. Und die 
Streckenposten stehen auch bereit, 
um Radler und Skater bei Proble-
men zu unterstützen. „Am Ende der 
Veranstaltung fahren die sogenann-
ten ‚Lumpensammler‘ nochmals die 
Strecken ab, holen mögliche Lie-
gengebliebene und deren kaputte 
Fahrräder zurück“, so der Haupt-
mann.

Auch wer kein eigenes Rad hat 
oder seinen „Drahtesel“ nicht mit-
bringen möchte, kann beim „Volks-
radfahren starten: „Das Munsteraner 
Geschäft ‚Sandau Bike + Sport‘ bie-
tet an diesem Tag einen Fahrradver-
leih an“, erklärt Willer. Hierfür ist al-
lerdings eine Voranmeldungen (bis 
zum Vortag der Veranstaltung) erfor-
derlich unter der Telefonnummer 
(05192) 2458.

Übrigens: Wer zum Volksradfahren 
aus Interesse am Militär kommt, 
könnte eine Enttäuschung erleben: 
Vielmehr fahren Radler und Skater 
auf den Touren über die Truppen-
übungsplätze durch eine fast unbe-
rührte Natur mit einer reichen Tier- 
und Pflanzenwelt.

Start zum Volksradfahren
Truppenübungsplatz Munster am 1. Juli mit dem Rad erkunden

Tetsche wieder in Soltau
Museum zeigt „Cartoons und andere Kostbarkeiten“

SOLTAU (mwi). Es ist wieder ein-
mal soweit - Tetsche stattet seiner 
Geburtstadt einen Besuch ab und 
kommt nicht mit leeren Händen. So 
präsentiert der Heimatbund Soltau 
im Museum der Böhmestadt seine 
Sommerausstellung „Tetsche. Car-
toons und andere Kostbarkeiten“ - 
wie auch Tetsches neues Buch über-
schrieben ist. Nach der Eröffnung am 
morgigen Montag um 18 Uhr ist die 
Ausstellung von Dienstag, dem 19. 
Juni, bis zum 16. September zu se-
hen. Die Öffnungszeiten: dienstags 
bis sonntags von 14 bis 17 Uhr. Mon-
tags bleibt das Museum geschlos-
sen.

Tetsches Cartoons gehören mit 
Sicherheit zu den bekanntesten in 
Deutschland, erscheinen sie doch 
schon seit Jahrzehnten regelmäßig 
im „Stern“. Und wer sie sich genau 
ansieht, hat meist vieles zu entdek-
ken, was der Künstler noch so  „ne-
benbei“ ins Bild gestreut hat, wie 
etwa interessante „Wandkritzeleien“ 
oder die „Klassiker“ Pümpel, Spie-
gelei, Säge und Präservativ. Da kann 
der Blick auf den Cartoon auch 
schon mal zum Suchspiel werden. 
Gerade unter den „Kritzeleien“ fin-
den sich nicht selten ganz konkrete 
Orts- oder Personennamen aus Sol-
tau, Schneverdingen und umzu, die 
sich manchmal aber nur Eingeweih-
ten erschließen, denn wer weiß 
schon, welcher Riebesehl gemeint 
ist.

Tetsche wurde in Soltau geboren. 
Während seiner Lehr- und Wander-
jahre arbeitete er unter anderem als 
Pflastermaler in Amsterdam, als 
Layouter bei einer großen Tageszei-
tung in Köln und schließlich als 
„Creative Director“ in einer Hambur-
ger Werbeagentur - bis ihn die un-
bändige Lust überkam, sich als 
Cartoonist selbständig zu machen. 
Erste Zeichnungen veröffentlichte er 
in der „Zeit“, „Konkret“, „Pardon“ 
und „Hörzu“. Für den „Stern“ erfand 
er die Kultserie „Neues aus Kalau“, 
die seitdem dort jede Woche für die 
unzähligen Fans von Pümpel, Spie-

Tetsche-Cartoons gehören zu den bekanntesten in Deutschland.

gelei und Konsorten exklusiv er-
scheint.

Tetsche erhielt zahlreiche Preise 
und Auszeichnungen, unter ande-
rem jüngst den 1. Platz des Deut-
schen Cartoonpreises 2017 der 
Frankfurter Buchmesse. Zudem ist 
er Pate für die europäische Initiative 
„Schule ohne Rassismus - Schule 
mit Courage“. Er lebt hinterm Deich  
in der Nähe von Hamburg - also 
nicht ganz so weit von der Heide 
entfernt. Tetsche stellt in Soltau aus.

Blutspender gesucht   
DRK: Konservenbestände stark geschrumpft

TRAUEN. Der Ortsverein Trauen 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
organisiert am Dienstag, den 26. Ju-
ni, von 16 Uhr bis 19 Uhr gemeinsam 
mit dem Blutspendedienst Springe 
eine Blutspendeaktion im Dörferge-
meinschaftshaus in Trauen. Nach der 
Blutentnahme können sich die Spen-
der nebenan im Feuerwehrgerä-
tehaus mit belegten Brötchen, einer 
Suppe und Getränken stärken. Be-
reits am Donnerstag, dem 21. Juni, 
macht der Blutspendedienst Station 
in Langeloh: Von 17 bis 20 Uhr in der 
Kleinsporthalle Hemsen. Weitere Ter-
mine finden Interessierte im Internet 
unter www.danke-blutspender.de. 

Der DRK-Blutspendedienst ruft 
dringend zum Blutspenden auf: 
„Durch die Sommerzeit und das an-
haltend gute Wetter sind die Lager-

bestände für eine lückenlose Blutver-
sorgung stark reduziert“, so ein 
Sprecher. „Der DRK-Blutspende-
dienst bittet darum die Bevölkerung 
im Heidekreis, einmal mehr zum 
Blutspenden zu gehen. Jeden Tag 
werden tausende lebensnotwendige 
Bluttransfusionen durchgeführt, wel-
che ohne die zahlreichen Blutspen-
den nicht möglich sind.“

Obwohl in Deutschland minde-
stens jeder Dritte die Voraussetzun-
gen erfüllt, gibt es immer noch zu 
wenig Blutspender. So kommt es, 
insbesondere in den Sommermona-
ten und vor allem bei den seltenen 
Blutgruppen, häufig zu Engpässen. 
„In einigen Blutgruppen sind die La-
gerbestände auf einen Vorrat von 
zwei Tagen geschrumpft. Besonders 
die Blutgruppen 0-, A-, B- sind 

knapp“, sagt Markus Baulke, Spre-
cher des DRK-Blutspendedienstes 
NSTOB.

Bereits die Grippewelle im Frühjahr 
habe die Konservenbestände stark 
schrumpfen lassen. Durch die außer-
gewöhnlich warmen Tage in den ver-
gangenen Wochen seien die Blut-
spenden empfindlich zurückgegan-
gen, da mögliche Spender den Frei-
badbesuch oder die Eisdiele einer 
Blutspende vorziehen würden. „In 
Niedersachsen fehlten im Monat Mai 
mit 4.000 Blutspenden zehn Prozent, 
um den bedarfsnotwendigen Lager-
bestand aufrecht zu erhalten“, so 
Baulke. Aktuelle Informationen zu 
Blut spenden sind online unter www.
drk-blutspende.de oder über die ko-
stenlose Service-Hotline 0800-
1194911 abrufbar.

Spaziergang in die Natur

Zum „Spaziegang in die Natur“ lädt der Heimatverein Fintel am Sonntag, den 24. Juni, ein. Die Führung unter 
fachkundiger Leitung dauert etwa zwei Stunden und startet um 14.30 Uhr im „Heimathaus-Biotop“. Von dort 
führt die Tour Richtung Kirche zur Meyerwiese. Weiter geht es zum Fleetsee und über den Friedhof zurück 
zum Heimathaus. Der Heimatverein rät, zum Spaziergang ein Fernglas mitzunehmen, denn mit etwas Glück 
lassen sich die seltene Wiesenweihe oder Kiebitze und andere Wiesenvögel blicken. Festes Schuhwerk ist 
ebenfalls wichtig. Treffpunkt ist das Heimathaus in Fintel, Pferdemarkt 12. Die Führung ist wie immer kosten-
los. Spenden für die Arbeit der Kinder-Akademie werden gern entgegengenommen.  

Betrügerisches Pärchen
SOLTAU. Die Polizei Soltau bittet 

nach einem Einmietbetrug um Hin-
weise. „Ein Betrügerpaar“, so Poli-
zeisprecher Olaf Rothardt, „mietete 
sich für zwei Übernachtungen in ein 
Hotel in einem Soltauer Ortsteil ein, 
war aber bereits am Montagabend 
wieder verschwunden. Die Rech-
nung in Höhe von 140 Euro hatte es 
nicht bezahlt.“ Das Rotenburger 
(ROW) Autokennzeichen, das an ih-
rem älteren Fahrzeug angebracht 

war, war gestohlen. Die Lackierung 
des Wagens soll „rötlich-ausgebli-
chen“ gewesen sein. Der Mann wird 
beschrieben als etwa 40 Jahre alt, 
schlank, ungefähr 1,70 Meter groß, 
kurzes dunkles Haar, Brillenträger, 
„europäische Erscheinung“. Er 
sprach hochdeutsch und war beklei-
det mit einer Jeans und einem oran-
ge-farbenen T-Shirt. Hinweise zu den 
Tätern nimmt die Polizei Soltau unter 
Ruf (05191) 93800 entgegen.

Auto beschädigt
FASSBERG. Die Polizei in Faßberg 

sucht nach einem „Parkplatzremp-
ler“ Zeugen. Am vergangenen Diens-
tag, den 12. Juni, in der Zeit zwi-
schen 17 und 17.30 Uhr wurde auf 
dem Edeka-Parkplatz in Faßberg ein 
geparkter weißer Mercedes Sprinter 
an der rechten Fahrzeugseite be-
schädigt. „Bei dem Verursacher dürf-
te es sich der Spurenlage nach um 

den Fahrer eines roten Fahrzeugs 
handeln“, so ein Polizeisprecher. Der 
Wagen des Unfallverursachers müß-
te Beschädigungen im linken Front-
bereich aufweisen. Der Unfall ereig-
nete sich vermutlich beim Ein- oder 
Ausparken. Anschließend flüchtete 
der Verursacher vom Unfallort. Zeu-
genhinweise erbittet die Polizei in 
Faßberg unter Ruf (05055) 234.
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In Sachen Fenster gut beraten!
• Kunststoff-Fenster & Haustüren direkt ab Werk
• Markisen & Vordächer
• Rollläden & Insektenschutz
• Sicherheits- & Wärmeschutzelemente
• Montage & Dienstleistungen

Heizen Sie Ihr Geld nicht
zum Fenster raus,…

…aber lassen Sie ungebetene
Gäste draußen!!!

Ihre

Renovierungs-

profis!
Ihre

Renovierungs-

profis!

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner  
für hochwertige Sicherheitstechnik in  
privaten und gewerblichen Räumen.

» Einbruchmeldeanlagen » Brandmeldeanlagen
» Videoüberwachungen » Elektrische Schließanlagen
» Zutrittskontrollen » Freigeländeüberwachungen

An der Weide 101 · Soltau · Telefon: 05191 3022

www.koelln-sicherheitstechnik.de

in Geborgenheit leben

P Errichter EMA
P DIN 14675
P ISO 9001

Fenster - Türen
Rolllädenverkauf
Insektenschutz
Montage- &
Wartungsarbeiten

auch In SchneveRdIngen
hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Sicherheit für Ihren

Blick ins Grüne

GmbH Fenster und Türen
Hagener Straße 15 · 29303 Bergen
Tel. 05051/98 89-0 · www.fenster-thzink.de

Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr · Samstag 9-13 Uhr
Sonntag* ist Schautag von 13-16 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Hauseigentümer sind verpflichtet, 
dafür zu sorgen, dass Besucher bei 
Dunkelheit nicht zu Schaden kom-
men. Eine gute Außenbeleuchtung 
hilft dabei und schreckt zudem un-
erwünschte Besucher ab. Denn Ein-
brecher suchen gern die dunklen 
Ecken rund um das Haus - zu viel 
Licht würde ihr Ansinnen stören. 

Die Außenbeleuchtung sollte daher 
neben allem anderen auch einbruch-
gefährdete Bereiche beleuchten - 
durchgehend vom Einsetzen der Dun-
kelheit bis circa 22 Uhr. Zur Steuerung 
können Dämmerungsschalter, Hellig-
keitssensoren, Zeitschaltuhren oder 
Smart-Home-Anwendungen einge-
setzt werden.
Kurze Entfernung
Handelsübliche Bewegungsmelder 
sind für den Schutz vor Einbrechern 
nicht immer die beste Lösung. Denn sie 
werden oft schon durch Kleingetier aus-
gelöst. Zudem reagieren die meisten 
Bewegungsmelder nur auf sehr kurze 

Entfernung, also erst dann, wenn der 
Einbrecher bereits nah am Gebäude ist. 
Daher sollten Bewegungsmelder über 
eine selektive Alarmunterdrückung ver-
fügen. Geräte mit einer solchen Funkti-
on registrieren beispielsweise nur Lebe-
wesen ab einem bestimmten Körperge-
wicht.
Schon im Sinne der eigenen Sicherheit 
ist eine professionelle Beleuchtung der 
Zuwegungen zu Haus oder Wohnung 
sowie von möglichen Stolperfallen und 
Stufen unverzichtbar. Auch eine gute 
Beleuchtung kann aber in keinem Fall 
die technische Sicherung von Fenstern 
und Türen ersetzen.

Sein Zusatzschloss für Fenster und 
Fenstertüren in einer Version mit er-
weitertem Funktionsumfang stellt 
ein Hersteller für Sicherheitstechnik 
vor. 

Die Kombination aus bewährter me-
chanischer Verriegelung und einer inte-
grierten, lokalen Alarmfunktion sorgt 
für einen optimalen Schutz vor Ein-

bruch: während die Riegel über eine 
Tonne mechanischen Druckwiderstand 
bieten, wird der Einbrecher bereits beim 
Einbruchversuch durch das lautstarke 
Alarm-Signal abgeschreckt.
Das Fensterzusatz-Schloss ist die opti-
mal Lösung zur nachträglichen Absi-
cherung von Fenstern und Fenstertüren 
an der Schließseite inklusive Zusatz-
funktion. Denn bei einem Einbruchver-

such leistet es nicht nur mechanischen 
Widerstand - dank intelligenter Ma-
gnetfeldsensorik, die das Fenster per-
manent elektronisch überwacht, wird 
zudem ein Alarmsignal ausgelöst. Die 
in das Schloss integrierte Sirene schlägt 
den Einbrecher mit einer Lautstärke von 
110 dBA lautstark in die Flucht. Betrie-
ben wird die Alarmfunktion mit zwei 
handelsüblichen AA-Batterien.

Intelligente 3-D-Alarm- 
Sensorik löst bereits bei  
einem Einbruchversuch  

einen lokalen Alarm aus.     
WERKFOTO: ABUS

Zusatz-
Schloss  
mit Alarm-
funktion

  Vorsicht!
Einbrecher!

„Festbeleuchtung“ rund ums  
Haus schreckt Einbrecher ab.  
WERKFOTO: BHW/FINGERHAUS

Beleuchtung  
für mehr  

Sicherheit
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Fackelübergabe am vergangenen Mittwoch beim Kinder- und Jugendhospizdienst Calluna in Soltau. Foto: suv

Ankunft der Radgruppe mit der Elbfähre am Zollenspieker Fährhaus. Foto: Stabsfeldwebel Reiner Göbelt

SOLTAU (suv). 6.000 Kilometer 
weit führt der „Kinder-Lebens-Lauf“ 
in 132 Tagen in einer Rundreise 
durch ganz Deutschland - und etli-
che machen mit, egal ob zu Fuß, per 
Fahrrad oder sogar mit dem Roll-
stuhl. Die Tour führt die Teilnehmer 
von Juni bis Oktober von einem 
Kinderhospiz zum nächsten. Eine 
Station des vom Bundesverband 
Kinderhospiz ausgerichteten Lau-
fes war am vergangenen Mittwoch 
der hiesige Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Calluna. In den Soltauer 
Räum lichkeiten des Vereins erfolg-
te die Fackelübergabe an die Rad-
gruppe des Technischen Ausbil-
dungszentrums der Luftwaffe 
(TAusbZLw) aus Faßberg.

Damit unterstützte das TAusbZLw 
die Aktion des Bundesverbands Kin-
derhospiz und trug eine Fackel von 
Faßberg nach Hamburg zum Verein 
Hände für Kinder. Zuvor hatte der 
Kommandeur des Technischen Aus-
bildungszentrums, Oberst Georg v. 
Harling, die Fackel in Soltau bei Cal-
luna übernommen, wo sie von den 
„Usedomer Laufmützen“ über 
Schwerin kommend an das Faßber-
ger Team weitergegeben wurde. Die 
Rundtour durch Deutschland ist eine 
Art Pilgerreise von einer Einrichtung 
zur nächsten, um auf die Kinderhos-
pizarbeit aufmerksam zu machen 
und die öffentliche Wahrnehmung zu 
steigern.

Das sechs Mann starke Team um 
Hauptmann Frank Haller hatte den 
gut 115 Kilometer langen Strecken-
abschnitt nach Hamburg von Faß-
berg aus via Amelinghausen über die 
Elbfähre am Zollenspieker Fährhaus 

mit dem Fahrrad zurückgelegt. „Tol-
ler ‚Social-Ride‘ für eine gute Sache. 
Es war uns eine Ehre, daran teilzu-
nehmen und wir waren gerührt von 
so viel Dankbarkeit“, so Haller. Er 
startete zusammen mit Hauptmann 
Fabian Warnecke, Oberstleutnant 
Ralf Kaumanns, Oberstleutnant Die-
ter Beetzen, Oberleutnant Ronny 
Wagner und Hauptmann Alexander 
Nielsen.

In Hamburg angekommen, erwar-
tete die Faßberger ein fröhliches 
Empfangsteam mit bunten Luftbal-

lons und Bannern. Anschließend 
übergab Kaumanns als Komman-
deur der Abteilung Nord des TAusb-
ZLw die Fackel an den Vorstandsvor-
sitzenden und Geschäftsführer des 
Vereins, Steffen Schumann.

Elke Büdenbender, Ehefrau des 
Bundespräsidenten Frank-Walter 
Steinmeier, hatte den „Kinder-Le-
bens-Lauf“ am 4. Juni als bundes-
weite Kampagne für Kinderhospizar-
beit in Berlin eröffnet. In Anlehnung 
an das olympische Feuer wird eine 
Fackel in Form eines Engels in ins-

gesamt 132 Tagen durch Deutsch-
land getragen und am 13. Oktober 
wieder in Berlin erwartet.

Die Soldaten des Technischen 
Ausbildungszentrums waren nicht 
nur Teil dieser Kampagne, sondern 
auch sofort Feuer und Flamme, sich 
dieser Aktion anzuschließen. Nach 
der Übergabe der Fackel an den 
Hamburger Verein Hände für Kinder 
waren sich alle einig, daß dies nicht 
die letzte Aktion sein soll, die vom 
Technischen Ausbildungszentrum 
unterstützt werden wird.

Fackelübergabe in Soltau
„Kinder-Lebens-Lauf“: In 132 Tagen 6.000 Kilometer durch Deutschland

„Therme Live“-Start
Montag Auftakt der Konzertreihe

SOLTAU. In diesem Jahr hat die 
Soltau-Therme wieder ein abwechs-
lungsreiches „Therme Live“-Pro-
gramm zusammengestellt - und das 
startet am morgigen Montag, dem 
18. Juni: An jedem Montagabend 
wird auf dem Therme-Vorplatz je-
weils ab 19 Uhr und bei freiem Eintritt 
ein bunter Mix an Livemusik der ver-
schiedensten Stilrichtungen darge-
boten. Ob Soul, Blues, Rock und 
Pop, Schlager oder Folk - fast alles, 
was die Musikbranche zu bieten hat, 
ist live und hautnah zu erleben. Be-
sucher genießen Sommerabende mit 
Livemusik zudem bei frischgezapf-
tem Bier, Cocktails und kleinen Köst-
lichkeiten.

Die elf diesjährigen „Therme Live“-
Veranstaltung eröffnet am 18. Juni 
die Gruppe „Country Bandits“ mit 
Country und Folk im Stil von Johnny 
Cash, Hank Williams, Kris Kristoffer-
son und Kenny Rogers sowie Klas-
siker wie auch neuere Titel von Steve 
Earle oder Mark Chesnutt und Songs 
im Bluegrass-Style, irische Fiddle-
Tunes, Guitar, Harp und Baß.

Am 25. Juni sorgt „Ronny Wilson“ 
für das musikalische Programm: Der 
schottische Musiker, Sänger und En-
tertainer bietet seit vielen Jahren ein 
breites Spektrum aus Schlager, Pop, 
Rock‘n‘Roll und Country-Musik. 
Zum ersten Mal dabei ist am 2. Juli 
„Sitting Bull“: Stimmungsvolle Party-
Musik muß nicht immer laut sein, so 
das Credo der drei Herren im Anzug, 
die das Publikum mitnehmen auf ei-
ne Reise der Erinnerungen - im Ge-
päck: Große Welthits, Evergreens 
und Partyklassiker.

„Patrick Lueck“ wird am 9. Juli auf 
der Bühne am Vorplatz der Soltau-
Therme zu hören sein: Der aus Ost-
westfalen stammende Musiker ge-
hört wohl zu den vielseitigsten seiner 
Zunft. Mal harter Rock‘n’Roll, mal 
eine safte Ballade, aber immer mit 
Herz und Musik komplett handge-
macht. Ein weiterer „Neuzugang“ der 

Rehe ist die Band „Heavy Silence“: 
Deren Mitglieder präsentieren guten 
alten Rock‘n’Roll, aber nicht mit Mar-
shall Boxen und Patronengurten, 
sondern einfach mit akustischen Gi-
tarren. Das heißt aber nicht, daß es 
am 16. Juli ruhig zugeht.

Inspiriert vom Rock‘n‘Roll der 
50er/60er Jahre schaffen die Band-
mitglieder von „Valentino ‘66“ ihren 
progressiven Rockabilly: Dabei wer-
den Rock- und Pop-Songs aller De-
kaden in ein klassisch-rockiges Ge-
wand gekleidet und hier und da mit 
Latin-Rhythmen gespickt. Sie sind 
am 23. Juli live zu erleben. Partyfee-
ling und Erinnerungen an alte Zeiten 
bietet am 30. Juli „Elsa Hell“: Die 
Klassiker der 80er sowie einige Per-
len aus dem Leben der Musiker wer-
den in neuen Versionen und sehr 
rockig präsentiert.

„Holmes & Watson“ präsentieren 
am 6. August American Folk mit 
Rock und Pop in feinster Qualität: 
Fergus Holmes, Didi Wetenkamp und 
Tom „Watson“ Ludwig sind beliebte 
Stammgäste bei „Therme Live“. Am 
13. August heißt es „Bühne frei“ für 
„IT`s M.E.“: Ungeniert und frech be-
dienen sich die Musiker bei allem, 
was Blues, Jazz, Pop und Rock zu 
bieten haben und drücken Klassikern 
ihren Stempel auf.

Am 20. August werden die 70er 
Jahre mit Country-Rock, Oldies und 
modernen Interpreten zu einer be-
sonderen Mischung mit dem gewis-
sen Etwas von „Fernholz, Hothan & 
Prescher“ ergänzt. Zur Abschlußver-
anstaltung am 27. August steht die 
reine „Just for Fun“-Band auf dem 
Programm: „DRY FL“ präsentiert auf 
akustischen Gitarren bekannte, aber 
auch weniger bekannte Hits der Pop- 
und Rockmusik in höchster Qualität.

Weitere Informationen erhalten In-
teressierte auch im Internet unter 
www.soltau-therme.de oder telefo-
nisch unter (05191) 84495.

„Fest der Musik“ in Soltau

Zum Sommerbeginn lädt die Kulturinitiative (KI) Soltau erneut zum „Fest der Musik“ in die Böhmestadt ein: 
Seit mehreren Jahren organisiert die Kulturinitiative zur kürzesten Nacht des Jahres am 21. Juni ein „Fest der 
Musik“, nach einer Idee aus Frankreich, die bereits an vielen Orten Europas gelebt wird. Die Musiker gehen 
an diesem Tag aus den Proberäumen auf die Straße und musizieren ohne Gage, gratis für das Publikum. In 
Soltau wird das Fest von der Heidekreismusikschule und den allgemeinbildenden Schulen, insbesondere dem 
Gymnasium, unterstützt. In den vergangenen Jahren waren mehr als 200 Musiker zu erleben. Los geht es um 
11 Uhr, wenn auf der Bühne am Hagen der Chor der Freudenthalschule auftritt. Danach geht es bis zum Abend 
Schlag auf Schlag. Die Bläserklassen, die Big-Band des Gymnasiums, der Kinderchor Neuenkirchen und 
Gruppen aus der Region spielen im Hagen oder in der Burg, einige auch in der Marktstraße. Gegen 20 Uhr 
sind alle Musikliebhaber zu einer gemeinsamer Session eingeladen: Zusammen werden bekannte Lieder 
gesungen. 

Gastronomie überprüft
Hauptzollamt: Bundesweite Aktion

HEIDEKREIS. Das Hauptzollamt 
Hannover hat sich jetzt an einer bun-
desweiten Überprüfung in der Ga-
stronomie beteiligt. Geprüft wurde in 
den Landkreisen Uelzen, Lüchow-
Dannenberg, Harburg, Heidekreis 
und Verden. Insgesamt waren 23 
Einsatzkräfte des Zolls und fünf Ein-
satzkräfte anderer Behörden vor Ort.  
Geprüft wurden 44 Betriebe mit 137 
Arbeitnehmern. 

Bei den Kontrollen , so das Haupt-
zollamt im Anschluß, wurden 17 Un-
regelmäßigkeiten festgestellt: „In drei 
Fällen besteht der Verdacht, daß die 
Regelungen des Mindestlohngeset-
zes nicht eingehalten wurden. In 

weiteren drei Fällen besteht der Ver-
dacht des Vorenthaltens von Arbeits-
entgelt. Weiter ergaben sich zwei 
Verdachtsfälle im Bereich Leistungs-
mißbrauch.“ In einem gastronomi-
schen Betrieb sei ein ausländischer 
Arbeitnehmer angetroffen worden, 
der die erforderliche Arbeitsgeneh-
migung nicht vorweisen konnte. 

Gegen Arbeitnehmer und Arbeitge-
ber wurden Ermittlungsverfahren ein-
geleitet. Außerdem ergaben sich neun 
Fälle, in denen Verstöße wegen fehlen-
der oder falscher Meldungen zur So-
zialversicherung festgestellt wurden. 
In allen Verdachtsfällen werden sich 
weitere Ermittlungen anschließen.

INSEL. Im Pult- und Federkielmu-
seum Insel steht demnächst „Sin-
gen“ auf dem Stundenplan: Am Don-
nerstag, dem 21. Juni, gestaltet Rü-
diger Müller als Auftakt zu vier Ver-
anstaltungen im Schulzimmer eine 
„Singstunde mit Lehrer Müller“ - wie 
vor 100 Jahren. Anschließend an eine 
Besichtigung des Schulmuseums 
versammeln sich die Besucher zu 
Kaffee und Butterkuchen, um ge-
meinsam alte Volkslieder zu singen. 
Begleitet werden die Besucher von 
den „Heidegeistern“ (Gerhard Rose-

brock, Handharmonika, Jens Spies, 
Geige, und Rüdiger Müller, Gitarre). 
Die Folgetermine sind: Donnerstag, 
der 19. Juli, Donnerstag, der  16. Au-
gust, und Donnerstag der 20. Sep-
tember, jeweils von 14 bis 17 Uhr. Mit 
der Linie 110 des Bürgerbusses kön-
nen Besucher ab 13.42 Uhr nach 
Insel und ab 17.18 wieder zurückfah-
ren. Der Kostenbeitrag umfaßt den 
Museumseintritt sowie Kaffee und 
Kuchen. Nähere Informationen unter 
Ruf (05193) 6969, Ruf (05193) 800506 
oder Ruf (05193) 7030.

„Singstunde“ in Insel

Verhütungsmittelfonds
SOLTAU. Die Beratungsstelle Pro 

Familia in Soltau weist darauf hin, 
daß wieder Mittel aus dem Verhü-
tungsmittelfonds des Landkreises 
Heidekreis zur Verfügung stehen. 
Anträge können Bezieherinnen und 
Bezieher von ALG II, SGB 12 oder 
Asylbewerberleistungsgesetz aus 
dem Nordkreis stellen, die in diesem 
Jahr noch kein Geld aus dem Fonds 
erhalten haben. Einen Zuschuß gibt 
es für alle rezeptpflichtigen Verhü-
tungsmittel und Sterilisationen bis zu 

einer Summe von maximal 130 Euro. 
Die Beraterinnen weisen darauf hin, 
daß die Gelder aus dem Fonds frei-
willige Leistungen des Landkreises 
und nicht von Pro Familia sind und 
kein Anspruch auf eine Unterstüt-
zung besteht. Der Zuschuß kann nur 
einmal im Jahr beantragt werden. Ein 
Termin für ein Gespräch mit Pro Fa-
milia können Betroffene unter Ruf 
(05191) 17783 vereinbaren, dabei 
klären die Beraterinnen auch über die 
weiteren Voraussetzungen auf. 

Feldrundfahrt
DELMSEN. Das Niedersächsische 

Landvolk, Bezirksverband Neuenkir-
chen, und die Heidesand-Warenge-
nossenschaft, Geschäftsstelle Neu-
enkirchen, laden am  Mittwoch, dem 
20. Juni, zur Feldrundfahrt ein. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am Gasthaus 
Leverenz in Delmsen. In diesem Jahr 
führt die Feldrundfahrt durch die Ge-
markungen Delmsen, Neuenkirchen 
und Behningen. Es wird einen Zwi-
schenstopp beim Schafstall in Neu-
enkirchen geben. Nach der Feld-
rundfahrt treffen sich alle um etwa 16 
Uhr im Gasthaus Leverenz zu Kaffee 
und Kuchen.

Zeugen?
BISPINGEN. Die Polizei Bispingen 

sucht Zeugen: Wie Polizeisprecher 
Olaf Rothardt mitteilte, fuhr am ver-
gangenen Dienstag gegen 16.15 Uhr 
ein dunkler Pkw Kombi in der Bahn-
hofstraße in Bispingen in Höhe der 
Volksbank gegen den linken Außen-
spiegel eines auf dem Parkstreifen 
abgestellten silberfarbenen Citroen 
Berlingo. Der Fahrer des Kombi ent-
fernte sich mit seinem Pkw an-
schließend unerlaubt vom Unfallort. 
Der Schaden beträgt etwa 200 Euro. 
Die Polizei Bispingen bittet um Zeu-
genhinweise unter Ruf (05194) 7441.
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immobilien

kraftfahrzeugmarkt

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Der Caddy.  
Jetzt zum attraktiven Einstiegspreis.

Einstiegspreis von

14.990 £
inkl. 4.000 £ Preisvorteil2.

1 Die Aktion gilt bis zum 30.06.2018. Unverbindliche Preisempfehlung des 
Herstellers beim Kauf eines Caddy Conceptline Starter 5-Sitzer, 5-Gang-Schalt-
getriebe, 2681 mm Radstand, 1,2-l-TSI EU6 BlueMotion Technology 62 kW, 
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,6; außerorts 5,2; kombiniert 6,1. 
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 140–139. Effizienzklasse: C. 2 Preisvorteil 
gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für das o. g. 
Modell. Der Caddy Conceptline Starter ist mit einer eingeschränkten Auswahl 
an Sonderausstattungen erhältlich. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

Lassen Sie sich vom beliebtesten Fahrzeug seiner Klasse überzeugen: 
Denn beim Caddy Conceptline Starter sind viele Extras bereits serien-
mäßig. Zum Beispiel das Start-Stopp-System, der „Front Assist“ mit  
City-Notbremsfunktion, die Geschwindigkeitsregelanlage und weitere 
Assistenzsysteme. Des Weiteren verfügt der Caddy Conceptline Starter 
über technische Standards wie die Heckklappe mit Softtouch-Schließ-
system, die Ihnen den Alltag erleichtern.

Zudem profitieren Sie bis 30.06.2018 von unserem absoluten Highlight: 
dem Einstiegspreis von 14.990 Euro inkl. 4.000 Euro Preisvorteil2.

Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gerne.

Viel Caddy für wenig Geld.

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Regeln beim Abschleppen
Streikt ein Auto und kann an Ort 

und Stelle nicht wieder flottge-
macht werden, gibt es zwei Mög-
lichkeiten: Entweder der Fahrer 
bedient sich professioneller Hilfe 
und telefoniert einen Abschlepp-
dienst herbei oder er schreitet 
selbst zur Tat. 

„Um bei der Eigeninitiative Schä-
den am eigenen Wagen zu vermei-
den, andere Verkehrsteilnehmer 
nicht zu gefährden und um nicht in 
Konflikt mit dem Gesetzgeber zu 
geraten, gilt es einige entscheidende 
Regeln zu beachten“, gibt Patrick 
Pöppl vom TÜV Süd zu bedenken 
und erinnert: „Haben die Batterie 
oder die ganze Elektronik ihren 
Dienst quittiert, besteht Abschlepp-
verbot, denn sowohl am Zugfahr-
zeug als auch beim Pannenauto 
muss die Warnblinkanlage funktio-
nieren - und während des Abschlep-
pens immer angeschaltet bleiben.“ 

„Nicht jedes Fahrzeug kann pro-
blemlos abgeschleppt werden“, zeigt 
Pöppl Grenzen der Hilfsaktion auf: 
„Bei Autos mit Automatikgetriebe 
oder Allradantrieb können teure 
Schäden entstehen.“ Vorsicht ist 
auch bei Elektroautos geboten. Die 
angetriebene Achse kann bei Stra-
ßenkontakt Strom produzieren, wo-
durch die Fahrzeugelektronik ge-
stört werden, der Akku 
überhitzen oder ein 
Unfal l  passieren 
könnte. Auf Nummer 
sicher geht, wer in 
der Betriebsanleitung 

seines Fahrzeugs nachblättert, ob 
und wie das Abschleppen möglich ist.

Bei der Verwendung eines Ab-
schleppseiles müssen Lenkung und 
Bremsen, bei der Verwendung einer 
Abschleppstange muss die Len-
kung des zu ziehenden Fahrzeuges 
intakt sein. Bei defekten Bremsen 
muss eine Abschleppstange einge-
setzt werden. Grundsätzlich ist das 
Abschleppen eines Autos nur in ei-
ner echten Notfallsituation erlaubt. 
Ein Defekt in der Elektronik oder ein 
geplatzter Kühler rechtfertigen das 
Abschleppen, Spritmangel aber 
nicht. Das ist laut Paragraf 33 der 
Straßenverkehrs-Zulassungs-Ord-
nung (StVZO) untersagt.

Havarist am Haken

Wird der Havarist an den Haken 
genommen, muss der Zündschlüs-
sel beim Pannenauto im Zünd-
schloss auf der ersten Stufe stecken 
bleiben, damit das Lenk-
radschloss nicht einra-
stet. Abschleppseil 
o d e r  - s t a n g e 
müssen für das 
Gewicht des 

Pannenautos zugelassen sein. „Au-
ßerdem

 sollte das abzuschleppende Fahr-
zeug nicht wesentlich größer und 
schwerer als das Zugfahrzeug sein“, 
gibt der Fachmann vom TÜV Süd zu 
bedenken. Ein Auto im Schlepptau 
muss auf dem kürzesten Weg zur 
nächsten Parkbucht oder Werkstatt 
gebracht werden. Passiert die Panne 
auf der Autobahn, muss die nächste 
Abfahrt genommen werden. Im Dop-
pel auf eine Autobahn aufzufahren, 
ist verboten.

Fahrschulwissen

„Vor dem Start in die Tandemfahrt 
müssen sich die Fahrer beider Fahr-
zeuge über Zeichen verständigen, um 
sich im Verkehrsgeschehen verstän-
digen zu können etwa über Brems-, 
Anfahr- und Abbiegevorgänge“, ruft 
Pöppl Fahrschulwissen ins Gedächt-
nis und „Tempo 30 sollte aufgrund 

des geringen Abstands tunlichst 
nicht überschritten werden.“ 

Teuer kann es werden, 
wenn das gezogene Auto 
nicht angemeldet ist und 
einen Schaden durch 
Auffahren verursacht. 
Der Schaden ist nicht 

durch die Haftpflicht-
versicherung ab-

gedeckt.

Abschleppen -
 besser nicht ohne Grundwissen. Werkfoto: APA

Eine Fahrt über das Land kann 
Spaß machen. Allerdings muss so 
manches Getier im Bereich der Mo-
torhaube dran glauben. Später of-
fenbart sich dort ein riesiger Insek-
tenfriedhof, der nicht nur unschön 
anzusehen ist, sondern Schäden 
verursacht. Durch Motorwärme 
und Sonneneinstrahlung mumifi-
zieren die Insekten. Eiweiß, Chitin 
und andere Stoffe werden dabei 
freigesetzt, die sich in die Deck-
lackschicht einbrennen und diese 
ablösen können. Deshalb sollten 
Insektenreste unmittelbar entfernt 
werden. Werkfoto: Armor All

Insekten

Wenn ein Autofahrer grundlos, oh-
ne Beachten des nachfolgenden 
Verkehrs und ohne Setzen des Blin-
kers die Spur wechselt und so einen 
Unfall verursacht, kann dem auffah-
renden Verkehrsteilnehmer Scha-
denersatz in voller Höhe zustehen. 
Dies gilt selbst dann, wenn dieser die 
Richtgeschwindigkeit von Tempo 
130 leicht überschritten hat, ent-
schied das Oberlandesgericht 
Hamm (Az.: 7 U 39/17).

Schadenersatz

Teddy „Dänemark“ muß mit Emily in den Operationssaal - mit Haube, Kittel und Mundschutz. Er wird von den 
zwei Teddyärztinnen beruhigt und erhält eine Vollnarkose für die anschließende OP.

Ist das Bein des Kuscheltieres wirklich gebrochen? Beim Röntgen wird 
der Verdacht überprüft.

WALSRODE. „Was hat dein Ku-
scheltier denn?“ „Ich glaube Maus 
hat sich den Arm gebrochen“, er-
klärt Marie noch etwas schüchtern 
an der Anmeldung. „Mein Teddy 
auch“, ergänzt ihre Zwillingsschwe-
ster Emily schnell. Sichtlich nervös 
und besorgt tragen die beiden 
„Maus“ und Teddy „Dänemark“ zur 
Anamnese. Die beiden Mädchen 
haben am vergangenen Sonntag 
die Möglichkeit genutzt, ihre Ku-
scheltiere auf Herz und Nieren beim 
vierten Teddykrankenhaus des 
Heidekreis-Klinikums in Walsrode 
untersuchen zu lassen.

Die Ärztin erklärt den Mädchen, 
daß der Verdacht nur bestätigt wer-
den kann, wenn ihre Lieblinge ge-
röntgt werden. Bevor es weitergeht, 
bekommen die Kranken aber noch 
einen Saft gegen die starken Schmer-
zen. Marie und Emily drücken ihre 
Tiere ganz fest an sich, „du arme 
kleine Maus“, tröstet Marie zärtlich.

Ganz genau beobachtet sie beim 
Röntgen, was mit ihrer orangefarbe-
nen Maus passiert. Schon ein paar 
Minuten später kann sie aufatmen. 
„Der Arm ist nur geprellt, der Arzt 
verbindet ihn gleich“, wird die junge 
Teddymama beruhigt. Gut erkennbar 
zeigt das echte Röntgenbild, daß der 

Knochen nicht gebrochen ist. Teddy 
„Dänemark“ muß hingegen wirklich 
mit Emily in den Operationssaal - mit 
Haube, Kittel und Mundschutz. Er 
wird von den zwei Teddyärztinnen 

beruhigt und erhält eine Vollnarkose 
für die anschließende OP.

Mehr als 100 ungewöhnliche Pati-
enten landen so beim Ultraschall, 
Röntgen oder im OP-Saal:  Puppen, 
kleine Tiger, Mäuse, Bären und Ele-
fanten werden von den Teddy-Ärzten 
fachkundig versorgt.

Der Chefarzt der Finkelstein-Klinik 
für Kinder- und Jugendmedizin, Dr. 
Michael Abend, kommen einige Kin-
dergesichter ziemlich bekannt vor. 
Dabei wird einmal mehr für ihn deut-
lich, wie wichtig die kinderklinische 
Versorgung im Heidekreis ist. Für den 
Mediziner geht es beim Teddy-Kran-
kenhaus vor allem darum, „die Klini-
kabläufe und Untersuchungen den 
Kindern anschaulich darzustellen 
und die Angst vor dem Arztbesuch 
zu nehmen.“

Das Konzept wurde bereits 1990 
von Studenten entwickelt, in diesem 
Jahr schlüpfen Assistenzärzte, Kran-
kenschwestern und andere Mitarbei-
ter der Klinik in die Rolle der Ted-
dyärzte.

Große Kinderaugen gibt es nicht 
nur im Behandlungszelt vor dem 

Heidekreis-Klinikum. Die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Walsrode, 
die den Kindern ihr Feuerwehrauto 
zeigen, werden unerwartet zum Ein-
satz gerufen. Die Besucher erleben 
hautnah, wie sie zurückweichen 
müssen, um die Einsatzkräfte nicht 
zu behindern, die in Sekunden-
schnelle alles zusammenpacken und 
mit Martinshorn davon fahren.

Wer es von den rund 250 Gästen 
lieber ruhiger angehen lassen möch-
te, genießt ein Eis oder ein Stück 
Kuchen, der vom Pflegepersonal und 
den Ärzten der Kinderklinik bereitge-
stellt wurde. Die Einnahmen aus dem 
Kuchenerlös werden an den Förder-
verein Nestflüchter gespendet, der 
sich für die Erhaltung und Verbesse-
rung der Versorgung von Frühgebo-
renen und kranken Kindern einsetzt.

Am Ende halten nicht nur Emily 
und Marie ihre geheilten Schützlinge 
strahlend in den Armen. Zahlreiche 
Kinder vergnügen sich mit ihren mit 
Schienen, Verbänden und Pflastern 
gesäumten Lieblingen auf der Hüpf-
burg. Und das Beste: Für die tapfe-
ren Teddys und Co. gibt es auf Re-
zept ein Eis verordnet.

Maus hat den Arm gebrochen
Mehr als 100 Patienten beim Teddykrankenhaus am Heidekreis-Klinikum 

Arbeitgeber Bundeswehr
CELLE. Am Donnerstag, den 21. 

Juni, informiert die Karriereberatung 
der Bundeswehr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Celle um 16 Uhr über zivile und 
militärische Laufbahnen, über Ein-

satzmöglichkeiten, Ausbildungs- 
und Studienchancen bei der Bun-
deswehr: Im BiZ der Agentur für Ar-
beit Celle, Georg-Wilhelm-Straße 14. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fußgänger gefährdet
BEHRINGEN. Im Fall einer Stra-

ßenverkehrsgefährdung ermittelt die 
Polizei in Bispingen. Wie Polizeispre-
cher Olaf Rothardt erläuterte, war am 
Sonntag, dem 3. Juni, ein dunkler VW 
Golf gegen 16.30 Uhr „mit nichtan-
gepaßter Geschwindigkeit“ in Beh-
ringen unterwegs - von der Widu-
kindstraße kommend fuhr er den 
Schulweg in Richtung Volkwardinger 
Straße. „Auf dem Schulweg hielten 

sich aufgrund eines Festes Fußgän-
ger auf, die zur Seite springen mus-
sten, um nicht von dem Pkw erfaßt 
zu werden“, so Rothardt weiter. Das 
Fahrzeug hielt auf dem Parkplatz der 
Feuerwehr und wurde dort von der 
Polizei kontrolliert. Die Polizei Bispin-
gen ermittelt wegen Straßenver-
kehrsgefährdung und bittet Betroffe-
ne und Zeugen, sich unter der Ruf-
nummer (05194) 7441 zu melden. 
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neues aus der wirtschaft

Team erweitert

„Es ist ein kleiner Lichtblick im Pflegenotstand“, freut sich Ulrike 
Röhrs. Die Geschäftsleitung des Schneverdinger Vereins zur Pflege 
Hilfsbedürftiger meint damit die Aufstockung des eigenen Teams, um 
eben diesem vielbesagten Mangel bei den Pflegekräften entgegen-
zuwirken. „Dem Verein zur Pflege in Schneverdingen ist es gelungen, 
drei neue examinierte Pflegekräfte für den ambulanten Dienst zu 
gewinnen. Das Pflegeteam wird ab sofort durch zwei examinierte 
Altenpfleger und einer Krankenschwester erweitert, so daß ab Mitte 
Juni eine Tourenerweiterung möglich ist“, erklärt Röhrs. Weitere 
Auskünfte erteilt der Verein zur Pflege unter der Telefonnummer 
(05193) 52715. Informationen finden Interessierte auch auf der Inter-
netseite der Einrichtung unter www.verein-zur-pflege.de.

Neue Beratungspraxis
Vor einigen Wochen 
hat Petra Knüppel ihre 
eigene Beratungspra-
xis in Mess hausen 6 
bei Soltau eröffnet, 
um hier Hilfesuchen-
den bei unterschiedli-
chen Schwierigkeiten 
und Krisen zur Seite 
zu stehen: Ob Paar-/
Ehe-Beratung/-The-
rapie, Hilfe bei einer 
Trennung, Unterstüt-
zung im Bereich Fami-
lie und Erziehung so-
wie Lebensberatung 
und Coaching, Media-
tion und Konfliktbera-
tung - Petra Knüppel 
kümmert sich um ein breites Themenfeld, hört zu, gibt neue Sicht-
weisen und Hilfestellungen, zeigt Perspektiven auf und erarbeitet 
Konfliktlösungen. Mit Kompetenz, Leidenschaft und Herzblut berät 
und unterstützt sie in den Sitzungen Paare, Familien und Einzelper-
sonen. Die staatlich anerkannte Sozialarbeiterin und -pädagogin ist 
zudem Fachkraft für Paar- und Familienberatung/-therapie, verfügt 
über Ausbildungen für Systemische Therapie und Sexualberatung, 
ist Mediatorin und Fachkraft im Kinderschutz sowie Dozentin im 
Bereich Paarberatung, Familienberatung, Kinderschutz, Streitschlich-
tung und Ausbildungseignung. Für weitere Informationen und Ter-
minvereinbarungen erreichen Interessierte die Praxis unter der Tele-
fonnummer (05191) 8030780. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.beratungspraxis-knueppel.de.

Erstes Erdbeerfest

Im Dezember konnte Christian Willers (re.) erstmals seinen traditio-
nellen Weihnachtsbaumverkauf als ein „Fest für die ganze Familie“ 
im Ambiente des frischrestaurierten, historischen Treppenspeichers 
ausrichten. Genau dort, in Ahlften, Vor den Höfen, steht jetzt das 
nächste Event auf dem Plan: das erste „Ahlftener Erdbeer- und Him-
beerfest“. Das lädt an diesem und am kommenden Wochenende zum 
Verweilen, Probieren und Genießen ein: Am 16. und 17. sowie am 23. 
und 24. Juni jeweils von 10 bis 17 Uhr dreht sich auf dem Areal und 
im  alten Speicher alles um die erntefrischen Früchte, die übrigens 
alle aus eigenem und somit regionalem Anbau stammen. Mit Unter-
stützung von Landwirt Constantin Precht (li.) hat Willers für das Fest 
viel vorbereitet: Von selbstgemachtem Erdbeereis und -kuchen über 
 Smoothies, Erdbeermarmelade und -sirup bis hin zu Likören,  Prosecco 
und Himbeer-Balsamico gibt es etliche Variationen und Produkte aus 
den roten Früchten - und natürlich auch Erd- und Himbeeren ganz 
„pur“ zum Verzehren vor Ort oder zum Mitnehmen. Zudem dürfen 
 Kinder Erdbeermarmelade selbst herstellen und ein Glas zum Naschen 
mit nach Hause nehmen. Auch Deftiges vom Grill serviert das Team: 
Bratwurst und Pommes sowie Wildbratwurst und den bereits vom 
Weihnachtsbaumverkauf bekannten Wildfleisch-Burger.  Foto: suv

Tödlicher Fahrradunfall

Ein tödlicher Verkehrsunfall ereignete sich am vergangenen Dienstag bei Dittmern auf der Kreisstraße 9 zwi-
schen Oeningen und Grüne Aue. Gegen 17.15 Uhr, so Polizeisprecher Olaf Rothardt, bog eine 83jährige 
Soltauerin mit ihrem VW Golf aus Richtung Dittmern kommend nach links in Richtung Oeningen auf die K 9 
ein und übersah dabei einen in Richtung Grüne Aue fahrenden Pkw der Marke Ford. Die Fahrzeuge kollidier-
ten, wodurch der Ford auf den neben der Fahrbahn verlaufenden Fahrradweg geschleudert wurde. Dort er-
faßte der Pkw zwei E-Bike-Fahrer. „Das Ehepaar  aus Hamburg, beide 65 Jahre alt, wurde schwer verletzt - die 
Frau verstarb noch am Unfallort. Der Mann mußte mit einem Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus ge-
flogen werden“, berichtete Rothardt. Die Unfallverursacherin und der 31jährige Ford-Fahrer aus Munster 
verletzten sich leicht. Für die Zeit der Unfallaufnahme blieb die K 9 zwischen 17.30 und 20.10 Uhr voll gesperrt. 

Rollerausfahrt am 24. Juni

17 Mitglieder haben die „Rollerfreunde-Rotenburg VER-ROW-HK“, die sich im April zusammenfanden, inzwi-
schen. Sie alle fahren Motorroller ab 125 Kubikzentimeter und kommen aus den Landkreisen Verden, Roten-
burg und Heidekreis. Der Verein hat keine Satzung und erhebt keinen Clubbeitrag, es ist ein lockerer Zusam-
menschluß von Männern und Frauen im Alter von 20 bis 80 Jahren, die gerne gemeinsam Motorroller fahren. 
Die Mitglieder organisieren sich über „WhatsApp“-Gruppen, es ist also ein Smartphone erforderlich. Die 
nächste Tour ist für den 24. Juni geplant. Wer mitmachen möchte, kann Kontakt aufnehmen unter Telefon 
0151-20051772 oder per E-Mail an Rollerfreunde-Rotenburg@web.de. 

Vorsitzende ist nun Major

Die Teweler Schützen ließen sich vom schwül-sommerlichen Wetter nicht schrecken: Wie in jedem Jahr läu-
teten sie das Schützenfest mit einem Festessen ein - samt heißer Vorspeise und Hauptgang. Traditionell 
standen neben dem gemütlichen Beisammensein vor allem Ehrungen und Beförderungen im Fokus der Ver-
anstaltung. Für 15 Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein Tewel erhielt Märit Heuer eine Auszeichnung - auch 
die abwesenden Mitglieder Klaus-Dieter und Hannchen Hauschild sowie und Nadine und Ann-Kathrin Röhrs 
sind seit 15 Jahren im Verein, die Ehrungen wurden vertagt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft erfuhren Thalke 
Bähnke, Jörg Möhlmann und Werner Möhlmann Anerkennung. Alfred Riebesehl, Hans-Dieter Tödter und 
Günter Möhlmann sind bereits 50 Jahre lang im Verein, und Gustav Witte hält den Teweler Schützen bereits 
seit 60 Jahren die Treue. Eine besondere Beförderung stand für die Vereinsvorsitzende Margitta Stölpe an: 
Sie wurde zum Major befördert. Karen Bähnke und Steffen Witte sind nun Unteroffiziere, und Stefanie Freytag-
Ritter, Jan Möhlmann sowie Willem Grefe wurden zu Feldwebeln ernannt. Die Teweler Verdienstnadel für 
besonderes ehrenamtliches Engagement im Verein erhielten Krischan Bähnke und Lutz Kupka.

Klönschnack
MUNSTER. Klönschnack steht 

beim Grünen Korps der Bürgergilde 
Munster am Donnerstag, dem 21. 
Juni, auf dem Programm. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Deutschen Haus. 
Alle Schützen sind eingeladen.

Nachtfalter
MUNSTER. Die Naturkundegrup-

pe Ollershof im Kultur- und Heimat-
verein Munster lädt alle Interessier-
ten zu einer Nachtfalterbeobachtung 
mit dem Wietzendorfer Christoph 
Kayser ein. Etwa 90 Prozent der rund 
2000 Schmetterlingsarten Nieders-
achsens sind dämmerungs-oder 
nachtaktiv. Sie lassen sich mit Licht 
und/oder Duftködern anlocken. Es 
wird empfohlen, eine kleine, nicht zu 
helle Taschenlampe mitzubringen. 
Treffpunkt am 22. Juni ist um 22.15 
Uhr der Parkplatz Osterberg in Mun-
ster. Das Ende kann individuell be-
stimmt werden.

Einbrecher
SOLTAU. Einbrecher versuchten 

am vergangenen Dienstagnachmit-
tag in Soltau, die Tür einer Wohnung 
im Obergeschoß eines Hauses in der 
Celler Straße aufzuhebeln. Als dieses 
mißlang, schlugen sie die Glasschei-
be der Tür ein, gelangten so in die 
Wohnung und entwendeten Bargeld. 
Vermutlich flüchteten die Einbrecher 
über den Garten in Richtung Reinik-
kendofer Straße. Zeugen werden 
gebeten, Beobachtungen der Polizei 
unter Ruf (05191) 93800 zu melden.

E-Bike weg
MUNSTER. Ein E-Mountainbike 

der Marke Giant, Typ Dirt E-1 Ltd, 
entwendeten Unbekannte am ver-
gangenen Mittwoch in der Zeit zwi-
schen 10 und 17 Uhr in Munster. Das 
Fahrrad war vor einem Fahrradge-
schäft in der Söhlstraße gesichert 
abgestellt. Der Schaden beträgt laut 
Polizei rund 2.000 Euro.

Überschlagen
HÖRTZINGEN. Ein 80jähriger Uel-

zener, so Polizeisprecher Olaf 
Rothardt, kam am Mittwochabend 
mit seinem Fahrzeug auf der Bundes-
straße 71 bei Hötzingen aus Unacht-
samkeit von der Straße ab. „Beim 
Gegenlenken geriet er fast in den 
Gegenverkehr, verlor an schließend 
beim Ausweichen die Kontrolle über 
sein Fahrzeug und  schleuderte nach 
rechts von der Fahrbahn“, berichtete 
Rothardt. Der Wagen kollidierte mit 
einem Zaun und überschlug sich. Der 
Fahrer wurde leicht verletzt mit dem 
Rettungswagen in ein Krankenhaus 
gebracht. Die Schadenshöhe beträgt 
rund 1500 Euro. 

Angefahren
MUNSTER. In Munster wurde am 

vergangenen Mittwoch eine Fußgän-
gerin angefahren. Gegen 7.50 Uhr, 
so Polizeisprecher Olaf Rothardt, 
passierte die 87jährige die Wagner-
straße auf der Fußgängerfurt. Hier  
wurde die Seniorin von einem Rad-
fahrer von hinten angefahren, kam zu 
Fall und blieb auf der Fahrbahn lie-
gen. Die Munsteranerin verletzte sich 
bei dem Unfall leicht, der Radler  
flüchtete von der Unfallstelle. Hin-
weise zum Fahrradfahrer erbittet die 
Polizei Munster unter Ruf (05192) 
9600.

Familienkasse
HEIDEKREIS. Der Empfang der 

Familienkasse Niedersachsen-Bre-
men am Standort Celle ist am Don-
nerstag, den 21. Juni, am Nachmit-
tag geschlossen. Darauf weist die 
Agentur für Arbeit hin. Anliegen kön-
nen an diesem Tag nur in der Zeit nur 
von 8 Uhr bis 12.30 Uhr geklärt wer-
den. Weiterhin steht aber, wie an 
jedem Werktag, von 8 bis 18 Uhr die 
kostenfreie Servicehotline unter 
0800-4555530 zur Verfügung. 

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
Montag, den 18. Juni, um 17.30 Uhr 
im Gymnasium. Interessierte erhal-
ten nähere Informationen bei Brigitte 
Scholz, Ruf (05191) 17287.



heide kurierSonntag, 17. Juni 2018 Seite 11

stellenmarkt

Zur Verstärkung unseres Teams im Sekretariat  
suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter für die Telefonzentrale 
(m/w) in Teilzeit, nachmittags

   Aufgabenbereich:     • Telefon-Zentrale 
• allgemeine Bürotätigkeiten

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

H. W. Meyer sen. Wwe. GmbH & Co. KG
Carl-Benz-Str. 1–3 • 29614 Soltau

Die MaiMed GmbH ist einer der 
führenden Hersteller von Medizin-, Pflege-, 
Schutz- und Hygieneprodukten in Europa und hat
ihren Stammsitz in Neuenkirchen, inmitten der Lüneburger Heide
im Städtedreieck Hamburg-Bremen-Hannover. Das Sortiment umfasst 
ca. 1.500 Artikel, welche weltweit über Tochtergesellschaften, eigene 
Sales Offices sowie Kooperationspartner in den einzelnen Ländern  
vertrieben werden. 

Im Rahmen unserer Expansionsaktivitäten suchen wir als Verstärkung  
für unser junges und dynamisches Team

• Lagermitarbeiter (m/w)

• Auszubildende
· Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

· Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel  
· Mediengestalter/-in Digital + Print

Nähere Informationen zu diesen Positionen erhalten Sie unter
www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre  
ausführliche, schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an 

jobs@maimed.de

MaiMed GmbH · Robert-Koch-Straße 1-7 · 29643 Neuenkirchen

Wir sind ein seit 1971 familiengeführtes Großhandelsunternehmen für 
Wurstwaren und Feinkostartikel und suchen ab dem 01.07.2018

oder später einen zuverlässigen und engagierten  
Auslieferungsfahrer m/w
Führerscheinklasse B ist erforderlich!

Schriftliche Bewerbung bitte an:   Fritz Meyer GmbH
Bornhorst 2 · 29643 Neuenkirchen-Sprengel

Tel. 05195 485 o. per Mail: kontakt@meyer-feinkost.de

Unsere Kollegin geht in den verdienten Ruhestand!
Als Ersatz suchen wir deshalb eine/n nette/n

Kollegin/Kollegen
für unser tolles Team im Famila Markt Schneverdingen.

Geplant sind ca. 100 – 120 Std./Monat, vor- und nachmittags 
im Wechsel mit den Kolleginnen/Kollegen.

Grundvorausstzung: Gute Laune, Lust auf Neues und Spaß 
am Verkaufen leckerer Backwaren!

Bewerbung bitte schriftlich mit Foto an:
Bäckerei 
Schlumbohm GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 8 • 29643 Neuenkirchen
Telefon 05195 5075 
info@baeckerei-schlumbohm.de

ROTENBURG
WÜMME

Bei der Stadt Rotenburg (Wümme) ist  zum  01. Januar
2019 die Stelle der

Leitung der Touristinformation
zu besetzen.

Die Stellenbeschreibung und die Einstellungsvorausset-
zungen finden Sie unter www.rotenburg-wuemme.de.

Bei dem Beschäftigungsverhältnis handelt es sich
um eine unbefristete Vollzeitstelle, die Vergütung erfolgt
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
(TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30. Juni 2018 in
einem pdf-Dokument an bewerbungen@rotenburg-
wuemme.de oder schriftlich an die Stadt Rotenburg
(Wümme), Große Straße 1, 27356 Rotenburg (Wümme).

14.06.18 – 12.25 Uhr
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Stadt Schneverdingen

 
Die Stadt Schneverdingen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter(in)  
im Vollstreckungsdienst
für die Stadtkasse 
Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie auf der 
Internetseite der Stadt Schneverdingen unter  
www.schneverdingen.de.

Die vollständige Bewerbung nehmen wir schriftlich bis  
zum 06.07.2018 entgegen. Gerne können Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen auch zusammengefasst in einer  
PDF-Datei übersenden an die 

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

     Die
Kombination
    des Erfolges!am Mittwoch & am Sonntag

Monitore weg
SOLTAU. Unbekannte schlitzten in 

der Nacht zum vergangenen Don-
nerstag die Plane eines Lkw auf, der 
auf dem Parkplatz Timmerloh an der 
Autobahn 7, Fahrtrichtung Hannover, 
abgestellt war. Von dem Auflieger 
entwendeten die Täter 80 PC-Moni-
tore im Gesamtwert von rund 37.000 
Euro. Der Fahrer des Lkw schlief zur 
Tatzeit in seiner Kabine.

Cannabis
SCHNEVERDINGEN. Weil er auf 

dem Fahrrad zur Nachtzeit ohne 
Licht  unterwegs war, wurde ein 
38jähriger Schneverdinger am ver-
gangenen Mittwoch von Polizeibe-
amten angehalten. Bei der Kontrolle 
fanden die Beamten bei dem Fahr-
radfahrer 1,6 Gramm Cannabis. Sie 
stellten die Drogen sicher und leite-
ten ein Ermittlungsverfahren ein.

Fällt aus
SCHNEVERDINGEN. Am heutigen 

Sonntag steigt die deutsche Fußball-
Nationalmannschaft in die WM ein 
und spielt um 17 Uhr gegen Mexiko. 
Wegen dieser „Terminkollision“ hat 
das Organisationsteam des „Peter 
Paul und DU“-Gottesdienstes der 
Schneverdinger Kirchengemeinde 
den eigentlich für heute geplanten 
„PePaDu“-Termin abgesagt. Der 
nächste „Peter Paul und DU“-Got-
tesdienst ist am 28. Oktober. 

Gymnastik
SCHNEVERDINGEN. Die Seni-

oren-Gymnastik mit Julia Strömich  
beim Schneverdinger Hausfrauen-
bund entfällt am Donnerstag, den 28. 
Juni - stattdessen ist der nächste 
Gymnastiktermin bereits am Don-
nerstag, dem 21. Juni, um 15.30 Uhr 
in der Cafeteria der FZB. 

Rat tagt
MUNSTER. Der Rat der Stadt 

Munster tagt in öffentlicher Sitzung 
am Donnerstag, de 21. Juni, ab 19.30 
Uhr im Saal der Stadtbücherei. 

Thema „Schweinepest“
NEUENKIRCHEN. Das Kuratorium 

für Wirtschaftsberatung im Landkreis 
Heidekreis lädt ein zu einer Informa-
tionsveranstaltung am Mittwoch, 
den 27. Juni, um 10 Uhr im Gasthaus 
Leverenz in Neuenkirchen. Thema 
sind Fragen zur afrikanischen 
Schweinepest (ASP). Effektive Vor-
beugemaßnahmen, das Vorgehen im 
Seuchenfall und die Folgen der Er-
richtung möglicher Sperrzonen be-
treffen nicht nur Schweinehalter, 

sondern alle landwirtschaftlichen 
Betriebe. Die Auswirkungen des Auf-
tretens eines Seuchenfalles sollen 
gemeinsam mit den Referenten dis-
kutiert werden. Zunächst spricht zum 
Thema „Afrikanische Schweinepest 
- was erwartet uns?“ Dr. Jens 
Bülthuis vom Veterinäramt Roten-
burg, dann Dr. Konstanze Ruppert 
von der Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen über „Biosicherheit 
vor dem Hintergrund der ASP“. 

Rechenschaftsbericht
MUNSTER. Bereits zum achten 

Mal zieht der SPD-Bundestagsab-
geordnete Lars Klingbeil aus Mun-
ster mit einem Rechenschaftsbe-
richt über seine Arbeit als Bundes-
tagsabgeordneter Bilanz. „Dabei 
geht es um die Dinge, die ich für 
unsere Region durchsetzen konnte, 
aber auch Projekte, an denen wir 
noch weiter intensiv arbeiten müs-
sen“, so Klingbeil. Er hoffe auch 
weiterhin auf rege Rückmeldungen 
der Bürgerinnen und Bürger. In sei-

nem Bericht präsentiert Klingbeil die 
bedeutendsten Themen, die seine 
Arbeit im vergagenen Jahr als Bun-
destagsabgeordneter geprägt ha-
ben. Neben dieser Übersicht über 
regionale Themen und seine Aus-
schußtätigkeit stellt Klingbeil auch 
seine neue Funktion als Generalse-
kretär der SPD vor und gibt einen 
Ausblick auf das Jahr 2018. Interes-
sierte können den Rechenschafts-
bericht über die Homepage www.
lars-klingbeil.de abrufen.

Schlager in Schützenhalle
NEUENKIRCHEN. Beim Schlager-

abend in der Schützenhalle Neuenkir-
chen steht am kommenden Samstag, 
dem 23. Juni, Andrea-Berg-Double 
„Birgit“ auf der Bühne. Um 20 Uhr fällt 
der Startschuß für eine lange Tanz-
nacht mit den größten Hits deutscher 
Musik. Besucher können sich auf die 
größten Erfolge und Hits der Schla-
gerkönigin Andrea Berg freuen, live 
gesungen und sehr nah am Original. 
„Birgit“ präsentiert mit voller Leiden-
schaft ihre Show. Im Programm hat 
sie alle vergangenen und aktuellen 
Hits des Originals. Darüber hinaus 

wird „DJ Carl“ mit seiner mobilen Mu-
sikbude den ganzen Abend über beim 
Publikum für ausgelassene Stimmung 
sorgen. Die mobile Diskothek besteht 
aus einem professionellen DJ und 
Moderator, der stimmungsvoll durch 
die Feier führt. Neben den besten Hits 
aus Schlager und deutschem Pop hält 
der DJ die Gäste auch zwischen den 
Tanzrunden mit seiner Moderation 
und Mitmachaktionen bei Laune. Ei-
nen Kartenvorverkauf für diese Veran-
staltung des Schützen-Corps Neuen-
kirchen gibt es nicht, frühes Erschei-
nen sichert die besten Plätze.

Kreativ
MUNSTER. Die Kreativ-Gruppe des 

Munsteraner Hausfrauenbundes trifft 
sich am 25. Juni von 15 bis 17 Uhr im 
Bürgerhaus zum Handarbeiten.

Sprechtag
MUNSTER. Der Sprechtag von  

Rechtsanwalt Hartmut Erdmann 
beim Sozialverband VdK im Bürger-
haus Munster am 5. Juli fällt aus.

Jetzt kommt die Sanierung
Waldmühle: Versicherung zahlt nach Hochwasser

Wo sonst Veranstaltungen in der Waldmühle laufen, hat die Kinder- und Jugendbibliothek ihr Ausweichquar-
tier gefunden. Der Betrieb geht also weiter. Foto: mwi

Fortsetzung von Seite 1

Hennings weiter: „Was wir hier in 
der Waldmühle haben, ist alles noch 
Erstausstattung von 1977. Deshalb 
gibt es jetzt eine komplette Erneue-
rung. Wir haben bereits bei Ausrü-
stern nachgefragt.“ Die Ausstattung 
mit neuem Mobiliar kann allerdings 
erst nach Abschluß der Baumaßnah-
men laufen: „Damit rechnen wir etwa 
im September“, schätzt Zillmann. 
Am liebsten wäre es da allen, so der 
Bürgermeister, „wenn wir möglichst 
gleich im Anschluß die Modernisie-
rung der Kinder- und Jugendbiblio-
thek mit erledigen könnten. Dann 
müßte das Mobiliar vorher nicht 
noch einmal an den alten Platz zu-

rück gebracht werden.“ Ob das al-
lerdings so nahtlos funktioniere, sei 
noch die Frage: „Wenn nicht, dann 
muß das eben in zwei Schritten lau-
fen.“ Auf jeden Fall aber solle die 
Modernisierung im Herbst abge-
schlossen sein.

Zur Zeit allerdings bilden die Re-
gale der Kinder- und Jugendbiblio-
thek dort ein kleines Labyrinth, wo 
sonst die Veranstaltungen in der 
Waldmühle über die Bühne gehen: 
„5.000 bis 6.000 Bücher sind es, die 
wir dorthin verlagert haben. Das ist 
zwar räumlich etwas beengt, jedoch 
mit keinerlei Einschränkungen der 
Bücherei verbunden“, unterstreicht 
die Leiterin.

Wann genau in der Waldmühle wie-
der der „Normalzustand“ herrscht, 
ist also noch nicht ganz sicher zu 
sagen. Das hat Auswirkungen auf 
besagte Veranstaltungen: „Wir ha-
ben die Organisatoren informiert, 
daß hier zunächst bis Ende August 
nichts stattfinden kann  und sie aus-
weichen müssen“, so Hennings.

Mit etwas Geduld können die Sol-
tauer dann also im Herbst wieder alles 
haben - Bücher und Veranstaltungen. 
Was übrigens - ganz unabhängig vom 
Wasserschaden - bereits erledigt 
worden ist: Die Stadt hat die in die 
Jahre gekommenen Toiletten saniert, 
etwas umgestaltet und vom vertaub-
ten Flair der 70er Jahre befreit.
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stellenmarkt

ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Wilhelmstr. 6 · 29614 Soltau · 05191-602860 · soltau@arwa.de
Weitere interessante Stellenangebote im Internet unter: arwa.de

Auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen? 
Sie (m/w/d) wollten schon immer mal gerne etwas im Bereich der Holz- 
oder Kunststoffbe- und verarbeitung machen, oder Ihr Hobby, egal ob 
Gartenarbeit oder Bastelarbeiten mit Holz und Metall, zu Ihrem Beruf  
machen? Dann kommen Sie gerne zu uns, wir finden den richtigen  
Arbeitsplatz für Sie! Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Zeit von  
Mo.–Fr. 08.00–17.00 Uhr!

ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Wilhelmstr. 6 · 29614 Soltau · 05191-602860 · soltau@arwa.de
Weitere interessante Stellenangebote im Internet unter: arwa.de

Lager- und Produktionshelfer 
(m/w/d) aufgepasst! Wir haben 
interessante Jobs zu vergeben! 
Stundenlohn ab 9,49 “ brutto + 
Schichtzulagen sowie Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld. Einfach vorbei-
kommen und von uns beraten  
lassen! ARWA Personaldienst-
leistungen GmbH, Wilhelmstraße 
6, 29614 Soltau, Tel. 05191 
602860, E-Mail:soltau@arwa.de

Abfallbeseitigung H. Cohrs GmbH
Willinger Weg 3a  . 29614 Soltau

Wir sind ein alteingesessenes mittelständisches Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft. Die Wünsche unserer anspruchsvollen Kundschaft sind uns täglich neuer 
Ansporn. Erfolg kommt nur von guten Mitarbeitern. Wir suchen für den 
Unternehmensbereich Fuhrpark 
 Sammlung der Gelben Säcke,
 Abroll-/ Absetzcontainerdienst, 
 Sattelauflieger
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fahrer/Lader (w/m)

Sie haben folgende Qualifikationen und Kompetenzen:
 Führerschein CE mit Modulen sowie Fahrerkarte
 körperliche Fitness
 Leistungsbereitschaft
 freundliches, gepflegtes Auftreten
 keine Scheu vor Abfall
Wir bieten:
 leistungsgerechten Lohn (Stundenlohn, Prämien)
 pünktliche Bezahlung
 sicheren Arbeitsplatz in einer sich ständig weiterentwickelnden Branche
 berufliche Zukunft in einem anspruchsvollen Umfeld

Sind Sie interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung unter Angabe Ihrer 
Lohnvorstellung und des möglichen Eintritttermins

Wir sind ein alteingesessenes mittelständisches Unternehmen der 
Entsorgungswirtschaft. Die Wünsche unserer anspruchsvollen Kund-
schaft sind uns täglich neuer Ansporn. Erfolg kommt nur von guten Mit- 
arbeitern. Wir suchen für den Unternehmensbereich Fuhrpark
	 Abroll-/ Absetzcontainerfahrzeuge
	 Sattelauflieger
	 Sammlung der Gelben Säcke
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 Fahrer/Lader (m/w)
Sie haben folgende Qualifikationen und Kompetenzen:
	  Führerschein CE mit Modulen sowie Fahrerkarte 
	 körperliche Fitness
	 Leistungsbereitschaft
	 freundliches, gepflegtes Auftreten
	 keine Scheu vor Abfall

Wir bieten
 	 leistungsgerechten Lohn (Stundenlohn, Prämien)
	 pünktliche Bezahlung
	 sicheren Arbeitsplatz in einer sich ständig weiterentwickelnden Branche 
	 berufliche Zukunft in einem anspruchsvollen Umfeld

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung unter Angabe 
Ihrer Lohnvorstellung und des möglichen Eintritttermins

Abfallbeseitigung H. Cohrs GmbH
Willinger Weg 3a · 29614 Soltau · Telefon 05191 9685-0

Reinigungskraft (m/w)
auf 450- E-Basis zu sofort gesucht.

Bewerbungen bitte mit folgender Referenznummer 
Ku2018018 an:

Cohrs-Kurier GmbH · Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster
oder per E-Mail an: bewerbung@cohrs-kurier.de

„Curry & Prosecco“
Für unser Bistro im Designer- 
Outlet suchen wir zusätzliche 
Mitarbeiter in Vollzeit, Teilzeit 
oder auf 450,– E-Basis. Wir  

freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Telefon 0 42 61-4 14 18 11

Wir suchen ab sofort

Zahnarzthelferin
in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung sowie eine/n

Auszubildende/n
Schriftliche Bewerbungen bitte an:
Dr. Gabriela Fischer

Poststraße 18–20  ·  29614 Soltau

Wir suchen  
zu sofort oder später einen 

Masseur m/w 
in Teilzeit oder 450,– “-Basis.

Wir bieten:
• sehr gute Bezahlung
• flexible Arbeitszeiten
• Zuschüsse für Fortbildung
• eigener Praxiswagen
Sie haben:
• Führerschein Klasse B
• Fortbildung MLD
Dann bewerben Sie sich bitte  
mit Bewerbungsunterlagen  
oder telefonisch bei uns.

Praxis für Physiotherapie
Thorsten Giesche
Soltauer Straße 24 

29643 Neuenkirchen
Telefon 05195 972599

oder 0172 9891889

Für unsere Objekte in Soltau 
suchen wir zu sofort zuverlässige

Reinigungskräfte w/m
in Teilzeit o. auf 450,– 3-Basis

AZ: ab ca. 8.00 Uhr, 5 Std. tägl.  
und / oder  

AZ: Di. + Fr. ab 16.00 Uhr, je 4 Std. 
(Schlüsselrevier in Soltau-Harber)

Mitarbeiter w/m 
für die Spülküche

in Teilzeit, Einsatz nach Dienstplan

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Neppert Gebäudereinigung GmbH
Telefon 05193 9858-0

www.neppert-gebaeudereinigung.de

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft sucht 
zum nächstmöglichen Termin einen

Packer/in

für die Zeitungsherstellung. Die Aufgabe des Packers 
besteht darin, die fertigen Pakete am Ende der Produk- 
tionskette auf den richtigen Paletten zu stapeln. Das 
Umwickeln der Paletten, sowie das Arbeiten mit dem 
Hubwagen, gehört ebenfalls zu Ihrem Aufgabengebiet.

Diese Tätigkeit erfolgt auf Mini-Job-Basis.

Berufserfahrung ist dafür nicht notwendig. Wenn Sie 
körperlich belastbar sind, Spaß an der Teamarbeit haben, 
gute Deutschkenntnisse besitzen und sorgfältig 
arbeiten, dann sind Sie bei uns richtig. 
Die Tätigkeit findet in den Abendstunden statt.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr  
Michael Persigehl unter 0 51 91/808-163 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Reinigungskräfte
auf steuerpflichtiger Basis für ein Objekt in

Brockel, Bellen gesucht. AZ: 5 Arbeitstage, ab
15:30 Uhr. Deutschkenntnisse und Führerschein

Klasse 3 notwendig. Stundenlohn 10,30 €.
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch unter: 

Nils Bogdol GmbH, kostenlose Hotline: 
Mo.-Fr. 09:00-15:00 Uhr unter 0800-26 43 650

Kirchgarten 10a · 29633 Munster

Für unseren Betrieb 
suchen wir schnellstmöglich 
einen zuverlässigen

Maler/Lackierer (m/w)
in Vollzeit.

Ihr Profil:
– abgeschlossene Berufsausbildung
– Berufserfahrung wünschenswert
– Fahrerlaubnis Klasse B
– selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
– unbefristeten Arbeitsvertrag
– tarifliche Bezahlung
– Firmenwagen

Bewerbung bitte 
schriftlich an:

ROTENBURG
WÜMME

Bei der Stadt Rotenburg (Wümme) ist  zum  01. Januar
2019 die Stelle der

Gleichstellungsbeauftragten
zu besetzen.

Die Stellenbeschreibung und die Einstellungsvorausset-
zungen finden Sie unter www.rotenburg-wuemme.de.

Bei dem Beschäftigungsverhältnis handelt es sich um
eine unbefristete Teilzeitstelle mit 28,5 Stunden/Woche,
die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 15. Juli 2018 in
einem pdf-Dokument an bewerbungen@rotenburg-
wuemme.de oder schriftlich an die Stadt Rotenburg
(Wümme), Große Straße 1, 27356 Rotenburg (Wümme).

Stadt Schneverdingen

 
Die Stadt Schneverdingen sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine(n)

Diplomingenieur(in) FH bzw. 
Bachelor of Engineering
der Fachrichtung  
Hochbau/Bauingenieurwesen
Ausführliche Informationen zur Stelle erhalten Sie auf der 
Internetseite der Stadt Schneverdingen unter  
www.schneverdingen.de.

Die vollständige Bewerbung nehmen wir schriftlich bis  
zum 06.07.2018 entgegen. Gerne können Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen auch zusammengefasst in einer  
PDF-Datei übersenden an die

E-Mail: stadt.schneverdingen@schneverdingen.de

Wir verzichten auf den Versand einer Eingangsbestätigung.

Stadt Schneverdingen
Schulstraße 3
29640 Schneverdingen

Internet: www.schneverdingen.de

Suche Hilfe für leichte 
Buchführungsarbeiten,
2x im Monat je 2 Stunden.

Telefon 0162 1049635, Munster

Sie wünschen sich flexible Arbeitszeiten, leistungsgerechte Ent-
lohnung und eine abwechslungsreiche Tätigkeit? Dann sind Sie bei 
uns richtig. Wir bieten neben attraktiven Arbeitgeberleistungen 
auch Weiterbildungsmöglichkeiten! Kommen Sie in unser tolles 
Team! Bewerben Sie sich per Email oder telefonisch bei Hr. Boer.

Südring 8 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 9897-0 · Fax 05193 9897-14

info@trappmail.de · www.daemmtechnik-trapp.de

Brandschutzmonteur (m/w)

Isolierer/Bauleitender Monteur (m/w) Lagerhelfer (m/w)
Ihr neuer Job:

Wir suchen für unsere Kunden in 
Soltau und Umgebung. Einfach 
anrufen, vorbeikommen oder auf 
unserer Online-Plattform bewerben.

ZAG Personal & Perspektiven
Im Bürgerhof 1
29683 Bad Fallingbostel 
Telefon: 05162 90370 
E-Mail: kontakt-fal@zag.de

ZAG Personal & Perspektiven zählt 
zu den führenden Personaldienst-
leistern in Deutschland.

www.zag.de

Für den Standort Soltau suchen wir zu sofort

Marktleiter/in
(m/w)

Wenn Sie die Mitarbeit in einem dynamischen Team reizt, sollten 
Sie sich umgehend bewerben. Wir bieten Ihnen einen sicheren 
Arbeitsplatz und eine leistungsgerechte Bezahlung. Wir erwarten 
Einsatzfreude und Teamgeist.
Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an: 
Jawoll Vertriebs GmbH · z. Hd. Herrn Rödiger
Am Hornberg 6, 29614 Soltau · E-Mail: bewerbung@jawoll.de

Jawoll-Discounter sind seit mehr als 32 Jahren ein fester 
Bestandteil der Handelslandschaft Deutschlands. In unseren 
mehr als 90 Filialen wird die »Schnäppchenjagd« zum Trend - quer 
durch alle Warengruppen. Wir sind anerkannt, weil der günstige 
Preis unserer Waren ein starkes Argument ist. Unsere Kunden 
wissen, dass unsere Preisgestaltung das Ergebnis gründlicher 
Marktrecherchen und erstklassiger Verbindungen ist. Ein Angebot, 
das von mehr als zehn Millionen Kunden jährlich genutzt wird - 
sicherlich ein überzeugendes Argument für unsere Geschäftsidee.

Ihre Aufgaben:
• Leitung der Filiale mit 

hoher kaufmännischer 
Verantwortung

• reibungsloser Ablauf des 
Tagesgeschäfts durch hohes 
Organisationsgeschick

• teamorientierte 
Personalführung und persön-
liche Mitarbeiterbetreuung

• Personaleinsatz- und 
Urlaubsplanung

• Warenprozesse steuern
• Sicherstellung 

eines einwandfreien 
Erscheinungsbildes der Filiale 
und der Warenpräsentation

Ihr Profil:
• Berufserfahrung im 

Einzelhandel in einer ver-
gleichbaren Position 

• eine abgeschlossene 
Berufsausbildung

• hohes 
Verantwortungs-
bewusstsein

• Erfahrung in der 
Mitarbeiterführung

• kundenorientiertes 
Denken und Handeln

Marktleiter Jaw Soltau Juni 2018.indd   1 12.06.2018   13:17:17

FeinerZuverdienstgefällig?

Wir suchen für unsere Jawoll-Filiale Soltau eine

Reinigungskraft
(m/w) per sofort für ca. 12 Stunden in der Woche.

Bitte direkt in der Filiale melden oder per Telefon (0 51 91) 9 83 90, 
Herr Sievert oder Herr Rödiger.

Jawoll Vertriebs GmbH, An Hornberg 4, 29614 Soltau

Reinigungskraft Soltau Mai 2018.indd   1 13.06.2018   13:49:05



Südring 8 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 9897-0 · Fax 05193 9897-14

info@trappmail.de · www.daemmtechnik-trapp.de

Unbefristete Vollzeitstelle in Schneverdingen

Vorrichter für Feinblech (m/w)

Sie wünschen sich familienfreundliche Arbeitszeiten, einen  
Arbeitsplatz in Ihrer Nähe und die Arbeit mit modernster 
Technik? Dann sind Sie bei uns richtig. Unsere Tochterfirma 
Heideblech in Schneverdingen ist spezialisiert auf industrielle 
Blechbearbeitung und auf die Vorfertigung von Blechverkleidun-
gen. Wir bieten neben attraktiven Arbeitgeberleistungen auch 
Weiterbildungsmöglichkeiten!  
Bewerben Sie sich per E-Mail oder telefonisch bei Hr. Boer.
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stellenmarkt

Außendienstmitarbeiter m/w für 
den Geschäftskundenbereich ge-
sucht. Info über M. Kulmann, Tel. 
0163 7931599, www.fortuna.media

Hochbau
• Öffentliche Gebäude
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Verwaltungsgebäude
• Gewerbebauten
• Landwirtschaft
• Umbauten und Sanierungen

Ingenieurbau
• Brückenbauwerke
• Stahlbetonbehälter

BECO Hoch- u. Ingenieurbau GmbH & CO. KG
Industriestraße 5 • 27383 Scheeßel • Tel. 0 42 63/30 51

info@beco-bau.de • www.beco-bau.de

Sie arbeiten engagiert, kostenbewusst und verant wortungsvoll?

Sie bringen als Teamplayer gerne Ihre Ideen und Anregungen ein?

Sie sind schon länger dabei oder ein Berufsneueinsteiger?

Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz im norddeutschen Raum?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

DIPL.-INGENIEUR/IN
BACHELOR/MASTER
FÜR DEN BEREICH HOCH- UND INGENIEURBAU

Werden Sie Teil eines familiengeführten Unternehmens für 

Hoch- und Ingenieurbau mit einer über 90-jährigen Geschichte.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs  unter lagen per Post oder

E-Mail an Martin Behrens – m.behrens@beco-bau.de

Bessey Truck-Wash sucht

Vorarbeiter / Wäscher 
in Vollzeit. 

Info unter 0160  93848472

DIENSTLEISTUNG SERVICE GMBH

Tel. 0 40 - 71 00 15 16

Für diverse Objekte im Raum Hamburg, 
Soltau, Munster und Uelzen suchen wir

Glasreiniger (gelernt/ungelernt)
in Vollzeit. FS für PKW notwendig.

Die GMF GmbH & Co. KG betreibt seit 2005 erfolgreich die 
Soltau Therme in Soltau. Seit Eröffnung der Therme wurden 
mehr als 10 Mio. Gäste begrüßt. Zur Ergänzung unseres 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Masseur (w/m) 
Teilzeit mit 30 Std./Woche

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von klassischen Wellnesswendungen
• Betreuung der Gäste des Sauna- und Wellnessbereichs
• Durchführung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
• Allgemeine Tätigkeiten dem Berufsfeld entsprechend

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
 im Bereich Wellness oder Vergleichbares
• Geschick im Umgang mit den Gästen
• Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Soziale Kompetenz und insbesondere Teamfähigkeit
• Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit
• Bereitschaft zum wechselnden Schichtdienst, 
 auch am Wochenende

Wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit in einem  
 zukunftsweisenden Betrieb
• modernes und dynamisches Umfeld in einem 
 professionellen Dienstleistungsunternehmen

Wir freuen uns auf Ihre ausführliche 
Bewerbung mit möglichem Eintritts-
termin. Selbstverständlich werden
alle Bewerbungen vertraulich behandelt. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:
GMF GmbH & Co. KG - c/o Soltau Therme 
z. Hd. Herrn Dechau - Mühlenweg 17 - 29614 Soltau

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.soltau-therme.de

Für unsere

suchen wir eine
Unterstützung für das

Reinigungsteam
• Mindestalter 18 Jahre

• 450 Euro Minijob oder
  Teilzeit 30 Std./Woche 

• Arbeitszeiten auch am
  Wochenende

Bei Interesse schicken Sie
Ihre schriftliche Bewerbung

kurzfristig zu
Händen Herrn Dechau.

GMF GmbH & Co. KG
c/o Soltau Therme

Mühlenweg 17
29614 Soltau

Du stehst unter Strom? Und Du arbeitest noch nicht bei uns?
Dann wird es Zeit für einen Neuanfang bei T&T Schaltanlagenbau!

T&T Schaltanlagenbau GmbH ist ein inhabergeführtes Unternehmen mit  
23 Mitarbeitern. Wir haben uns u. a. auf die Bereiche Steuerungs- und  
Verteilungsbau sowie den Bereich Mobilfunk spezialisiert und suchen hier  
dringend Verstärkung!

Wir suchen ab sofort:

• Elektroniker/in – Energie- & Gebäudetechnik

• Elektroinstallateur/in
• Elektroanlagenmonteur/in
• Schaltanlagenbauer/in
• Elektrohelfer/in

Vorraussetzungen:
Du hast Spaß an Deiner Arbeit und bist motiviert etwas Neues zu beginnen.

Wir bieten:
· übertarifliche Bezahlung
· ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
· interessante Projekte regional
·  Berufsanfängern (Bauhelfer oder Umschüler)  

einen interessanten Berufseinstieg
· flexible Arbeitszeiten
· Weiterbildungsmöglichkeiten

Fühlst Du Dich von diesem Stellenangebot angesprochen, 
dann bewirb Dich jetzt per Post oder Email an:

T&T Schaltanlagenbau GmbH 
Rehrhofer Weg 137
29633 Munster
info@tt-schaltanlagen.de
z. Hd. Herrn Wiesner

Wir freuen uns von Dir zu hören!

Festanstellung in Vollzeit

Minijob

Lagerist (m/w)

Aushilfen für Lager (m/w)

Südring 8 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 9897-0 · Fax 05193 9897-14

info@trappmail.de · www.daemmtechnik-trapp.de

Wir suchen ab sofort 
Mitarbeiter. Bewerben 
Sie sich per Email oder 
telefonisch bei Hr. Boer.

Wir suchen für die Senioren-  
und Pflegeresidenz  

„Zur Mühle“, Visselhövede
Pflegefachkräfte  
und Pflegehelfer  

auf 450,– ¡-Basis. 
Telefonische Bewerbung unter 

0 42 62 95 62 0
an Herrn Kevin Meyer

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Trauen und Zahrensen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau (Kronsbeerenweg, 
Pestalozzistraße), Heber, 
Schneverdingen und Zahrensen

Für unsere Praxis in Schneverdingen suchen wir für sofort eine/n

Auszubildende/n zur/zum 

Medizinische/n Fachangestellte/n
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Gemeinschaftspraxis Dr. M. Schwarz/J.Hamann/Dr. M. Bacinovic
Feldstraße 6, 29640 Schneverdingen, z. H. Fr. Gudjons

Hühnerhof Heidegold GmbH · Hornbruch 6 · 27389 Fintel
Tel. 04265 93000 · Fax 04265 930040 · Email: personal@heidegold.de

Wir sind eine der führenden Produktions- und Vertriebsge-
sellschaften in der deutschen Eierbranche und suchen für 
unseren Hauptbetrieb in Fintel zu sofort mehrere

Produktionsmitarbeiter (m/w)

zur Mithilfe in unserer Eierpackstelle.

Diese Arbeit eignet sich auch für Berufseinsteiger sowie 
Studenten als Urlaubsvertretung.

Wenn Sie flexibel und belastbar sind und an einer Anstel-
lung in einem stetig wachsenden Unternehmen interessiert 
sind, rufen Sie uns bitte an oder senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an unser Personalbüro in Fintel.
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kaufsgutschein); 3. Platz: Dänemark 
(JSG Achim Uesen, Preis: 100-Euro-
Einkaufsgutschein); 4. Platz: Belgien 
(JSG Wintermoor 2), Preis 75-Euro-
Einkaufsgutschein). Jedes Kind 
erhielt zudem eine Medaille, jede 
Mannschaft eine Urkunde und einen 
Spielball. Eine Sonderauslosung 
unter den Spielern gab es ebenfalls: 
Der 1. Preis war ein Wochenende für 
vier Personen im Heide-Park-Hotel 
inklusive Frühstück, Schwimmbad-
besuch und zwei Tagen Eintritt in den 

MUNSTER. Einen Vorgeschmack 
auf Fußball-Weltmeisterschaft in 
Rußland lieferte am vergangenen 
Wochenende die von der JSG Mun-
ster/Breloh ausgerichtete „Mini-
WM“ der Warenhauskette „famila“. 
Deren inzwischen in der Filiale Celle 
tätiger Ex-Chef des Munsteraner 
„famila“-Marktes, Torsten Fuchs, 
hatte mit dem Organisationsteam 
der JSG Munster/Breloh, angeführt 
durch Jens Lemke, glänzende Vor-
arbeit geleistet und somit die Ver-
anstaltung perfekt über die Bühne 
gebracht.

Mit einem gemeinsamen Ein-
marsch aller 32 Mannschaften, ange-
führt durch den Musikzug Munster 
und deren Cheerleader begann die 
Veranstaltung. Nach der darauffol-
genden Rede der Munsteraner Bür-
germeisterin, bei der Christina Flek-
kenstein den Kindern gute Spiele und 
viel Spaß wünschte, sowie der feier-
lichen Eröffnung wurde der offizielle 
Teil beendet und der sportliche Part 
konnte beginnen.

In Teils sehr hochklassigen Spielen 
wurde unter den knapp 400 Kindern 
der Weltmeister ausgespielt. Trotz 
des sehr heißen Wetters ließen sich 
die Kinder nicht von ihrem Enthusi-
asmus zum Fußball abbringen. Die 
Organisatoren hatten wegen der gro-
ßen Hitze den jungen Kickern 
kostenlose Verzehr- und Getränke-
gutscheine zur Verfügung gestellt. 
Und jede Mannschaft mit ihren Spie-
lern erhielt mit Unterstützung der 
Stadtwerke Munster-Bispingen frei-
en Eintritt zur Abkühlung in das 
angrenzende Allwetterbad. Für eine 
laufende Beregnungsanlage im 
Nachbarfeld und volle Wassereimer 
zur Abkühlung an den Spielflächen 
war ebenfalls gesorgt. Feuerwehr 

und DRK waren zur Absicherung des 
Turniers vor Ort.

Als Sieger des Turiners sicherte 
sich im Finale Costa Rica gegen Peru 
(1:0) den Sieg, beim Spiel um Platz 3 
besiegte Dänemark Belgien mit 1:0. 
Somit lautete am Ende die Rangliste: 
1. Platz: Costa Rica (JSG Ochtmis-
sen/Mechtersen/Vögelsen, Preis: ein 
von „famila“ gesponserter Trikotsatz 
für die Mannschaft); 2. Platz: Peru 
(VFL Lüneburg, Preis: 150-Euro-Ein-

Park; 2. Preis: vier Saisontickets für 
den Heide-Park; 3. Preis: vier Karten 
für das Disney-Musical Aladdin; 4. 
Preis: ein  Deutschlandtrikot; 5. Preis: 
ein Adidas-Ball.

Viel Spaß hatten die Kinder übri-
gens nicht nur beim Fußball, sondern 
auch bei Schußgeschwindigkeits-
messung, Torwandschießen, Fuß-
ball-Dart, Kistenklettern und Bull-
Riding. Eine BMX-Rutsche und ein 
XXL-Kletterparcour sorgten ebenfall 
für Unterhaltung. Speisen und 
Getränke wie selbstgebackene 
Kuchen und Torten, belegte Bröt-
chen, Pommes, Steak, Bratwurst, Eis 
und diverse Getränke ließen kaum 
Wünsche offen. Ein weiterer Höhe-
punkt war die durch „famila“ organi-
sierte Tombola mit 4.000 Preisen, 
darunter mehrere Grills, Fernseher, 
Wäschetrockner und Waschmaschi-
ne, Fahrrad sowie diverse andere 
große und kleine Gewinne. Die 
Attraktivität der Preise sorgte dafür, 
daß alle Lose bereits gegen Mittag 
ausverkauft waren und sich eine fast 
dauerhafte Schlange von 20 Metern 
vor der Preisausgabe bildete.

All das sowie die zum Teil originell 
verkleideten Fans sorgten für ein 
unvergleichliches Ambiente und viel 
Vorfreude auf die (große) Weltmei-
sterschaft in Rußland. Das Organisa-
tionsteam um Lemke und  Fuchs 
lobte vor allem die Unterstützung und 
das Engagement aller Helfer, „ohne 
die diese Veranstaltung so nicht 
möglich gewesen wäre“, so Fuchs. 
Alle Erlöse dieser Veranstaltung wer-
den im Nachgang der Jugendabtei-
lung der JSG Munster/Breloh zugute 
kommen. Am Ende der Veranstaltung 
gab es viel Lob für die Veranstaltung, 
die gelungene Organisation, das Flair 
und die Freundlichkeit.

Top-Turnier für junge Kicker
32 Fußballmannschaften bei „Mini-WM“ auf dem Osterberg in Munster

Regionsmeisterschaft
TC Munster bejubelt Finalisten und Meisterin

Etliche junge Kicker aus verschiedenen Vereinen kamen zur „Mini-WM“ 
auf den Osterberg in Munster.

die besten drei Mädchen und Jungen 
gab es eine Urkunde sowie eine 
Medaille. Alle anderen Schüler und 
Schülerinnen erhielten eine Teilnah-
mebescheinigung und eine Einla-
dung für ein Schnuppertraining beim 
FVD. Zwei Tage später folgten zehn 
Kids der Einladung zum Schnupper-
Tennistag auf der Anlage des Frei-
zeitverein Dittmern. Für alle, die hier-

SOLTAU. An zwei Tagen herrschte 
kürzlich in der Soltauer Wilhelm-
Busch-Grundschule Wettkampfstim-
mung: In Kooperation mit dem Frei-
zeitverein Dittmern (FVD) lief 
erstmalig und organisiert von Vivi-
enne Hauke und Michael Kautz ein 
„Low-T-Ball-Turnier“, welches eine 
Vorstufe zum Tennis ist.

Dabei erinnert das Spielfeld nur 
grob an einen Tennisplatz, denn es 
wird von einem Holzgestell mit einer 
Querlatte markiert. Die großen wei-
chen Bälle müssen mit dem Tennis-
schläger unter den Balken hindurch 
gespielt werden. Diese Tennisvarian-
te läßt die Spieler ganz intuitiv eine 
korrekte Haltung mit tiefem Körper-
schwerpunkt einnehmen.

Und so sah es dann in der Wilhelm-
Busch-Schule doch nach richtigem 
Tennis aus, als am ersten Turniertag 
die 4. Klassen mit insgesamt 53 Kin-
dern und am Folgetag die 3. Klassen 
mit 49 Kindern die Besten ihres Jahr-
ganges ermittelten. Die jeweiligen 
Klassen spielten in kleinen Gruppen, 
in denen jeder gegen jeden antrat. 
Insgesamt gab es 191 Vorrunden-
spiele, und 72 Klassenfinalspiele. 

Den Abschluß bildeten je drei Jahr-
gangsfinalspiele. Nachdem die 
jeweiligen Gruppensieger feststan-
den, wurden die Klassensieger aus-
gespielt, die anschließend um den 
Jahrgangstitel kämpften. Bei den 4. 
Klassen setzten sich Lina Marie Pet-
schull und Gergö Kozma durch. Jahr-
gangssieger der 3. Klassen wurden 
Mirna Gharib und Henri Möller. Für 

bei nicht dabei sein konnten, gibt es 
die Möglichkeit, an einem Schnup-
perkurs für Kinder im Alter von sechs 
bis zwölf teilzunehmen. Für das 
kostenpflichtige Angebot ist keine 
Vereinsmitgliedschaft erforderlich. 
Telefonische Anmeldungen nimmt 
Michael Kautz per E-Mail an die 
Adresse michael-kautz@web.de ent-
gegen.

Schultennis-Cup in Soltau
Freizeitverein Dittmern organisiert ein Turnier mit 102 Kindern

Der Freizeitverein Dittmern lud ein zum „Low-T-Ball“, eine Vorstufe zum Tennis.

Nicht nur die Erstplazierten der „Mini-WM“, sondern alle Teilnehmer freuten sich über ein tolles und abwechslungsreiches Turnier.

Nachfolgerin gesucht
Seit Mitte der 70er Jahre hat der 
ASV Faßberg ein Turnangebot für 
Kinder im Grundschulalter angebo-
ten - und seit fast 40 Jahren leitete 
und unterstützte Heide-Marlen 
„Heidi“ Röttger das Kinderturnen. 
Das Sportangebot für Schulkinder 
gehört nunmehr der Vergangenheit 
an. Die letzte Turnstunde erfolgte 
vor den Osterferien. In Würdigung 
und Anerkennung langjähriger, ver-
dienstvoller Tätigkeit wurde Rött-
ger nunmehr die Kreisehrennadel 
des Niedersächsischen Turner-
Bundes (NTB) vom Präsidenten 
Heiner Bartling verliehen (Foto). 
Nach wie vor sucht der ASV Faß-
berg eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger. Infos gibt die Sparten-
leiterin Turnen Kerstin Speder 
unter der Telefonnummer (05055) 
4999595 (ab 18 Uhr oder Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen) oder per E-Mail an turnen@
asv-fassberg.de.

Für den TC Munster bei den Regions-
meisterschaften Südheide erfolg-
reich: Finalist Finn Kupitz (U21) und 
Regionsmeisterin Havin Sevik (U14).

Fest zur Fusion
SV-Beckedorf und TuS-Hermannsburg feiern

HERMANNSBURG/BECKEDORF. 
SV-Beckedorf und TuS-Hermanns-
burg feiern Fusion: Am 23. Juni ste-
hen auf dem Sportplatz Beckedorf 
ab 16 Uhr mehrere Spiele auf dem 
Plan, anschließend gehen die Teil-
nehmer ab 19 Uhr zum Essen und 
„Public Viewing“.

Zu Jahresanfang ist der SV Becke-
dorf im TuS Hermannsburg aufge-
gangen. Das Ergebnis: Ein halbes 
Jahr gemeinsamer Sport ohne nen-
nenswerte Reibungsverluste. So 
konnte der Sport in Beckedorf und 
für die Beckedorfer zukunftsfähig 
gesichert werden. Gefeiert wird die 
Fusion ab 16 Uhr mit einem Fußball-

spiel Alte Herrn SVB gegen TuS. 
Gegen 17 Uhr startet ein „Spiel ohne 
Grenzen“ mit rund zehn Stationen. 
Hierzu sind alle eingeladen (jede 
Mannschaft mit mindesten vier, 
höchstens sechs Teilnehmern ist will-
kommen). Zudem wird in neuer Bus 
- überwiegend finanziert aus Mitteln 
des SVB - feierlich eingeweiht.

Ab 19 Uhr versammeln sich alle in 
Meyerhöms Scheune. Hier werden 
die Sieger des „Spiels ohne Gren-
zen“ bekanntgegeben und wer hung-
rig ist, stärkt sich für das „Public 
Viewing“ ab 20 Uhr: Das WM-Spiel 
Deutschland gegen Schweden auf 
der großen Leinwand.

MUNSTER. Zwei Teilnehmer des 
TC Munster feierten kürzlich Erfolge 
bei den Regionsmeisterschaften 
Südheide der Jugend und des Nach-
wuchses in Celle: Bei den Jugend-
meisterschaften startete Havin Sevik 
(LK20) in der Altersklasse U 14, war 
in diesem Wettbewerb an 1 gesetzt 
und hatte in der ersten Runde ein 
Freilos.

Ihre erste Gegnerin war Leni Lech-
ner (LK21) vom VfL Westercelle, die 
Havin bestens bekannt war. Havin 
spielt in der Sommersaison für den 
VfL Westercelle als Gastspielerin bei 
den B-Juniorinnen in der Bezirksliga. 
Also nahm sie den Kampf mit ihrer 
Mannschaftskameradin auf. Im 
ersten Satz überrollte Havin ihre 
Gegnerin (6:0). Auch im zweiten 
Durchgang siegte sie deutlich mit 
6:3. Im Halbfinale war dann wieder-
um eine Mannschaftskameradin ihre 
Gegnerin, nämlich Pia Wilke (LK21), 
ebenfalls vom VfL Westercelle. Auch 
hier ließ Havin nichts anbrennen und 
holte sich deutlich mit 6:1 und 6:3 
die Finalteilnahme. Dort wartete Zina 
Joelle Cakil (LK23) von der Celler 
Tennisvereinigung von 1911 Blau-
Weiß, die die an 2 gesetzte Spielerin 
aus dem Turnier geworfen hatte. 
Ruhig machte sich Havin ans Werk 
und wurde ihrer Favoritenrolle 
gerecht: In keinem Spiel war sie in 
Bedrängnis. Mit Nervenstärke und 
ihrem sicheren Grundlinienspiel 
holte sie sich auch im Finale mit 6:2 
und 6:4 den Sieg und freute sich 
über den Regionsmeisterinnentitel 
Sommer 2018.

Finn Kupitz (LK18) startete bei der 
Regionsmeisterschaft des Nach-
wuchses ungesetzt in der Altersklas-
se U21. Erster Gegner war Niclas 
Burmeister (LK17) von der Celler 
Tennisvereinigung von 1911 Blau-
Weiß. Finn siegte deutlich mit 6:0 
und 6:4. Der nächste Gegner war 
Matei Rusu (LK18) vom MTV Ein-
tracht Celle von 1847. Finn blieb 
konzentriert und siegte 6:3 und 6:4. 
Im Halbfinale traf er dann auf den an 
2 gesetzten Lasse Ottenbreit (LK15) 

von der Celler Tennisvereinigung. 
Hier konnte er mit 7:5 6:2 siegen und 
sich das Finalticket sichern.

Die Freude war groß, als ungesetz-
ter Spieler das Finale erreicht zu 
haben. Finn als konstant ruhiger und 
nervenstarker Grundlinienspieler 
profitierte bei diesem Turnier von 
den häufigen Fehlern und den zum 
Teil unbeherrschten Wutausbrüchen 
seiner Celler Gegner, die ihm meist 
technisch überlegen waren. Im Fina-
le stand er dann dem an 1 gesetzten 
Luca Peters (LK13) von der Celler 
Tennisvereinigung gegenüber, der im 
ganzen Turnier nur drei Spiele abge-
geben hatte. Hier mußte der Mun-
steraner dann anerkennen, daß der 
clevere und technisch fast fehlerfrei 
spielende Gegner nach dem 6:0/6:1-
Sieg der verdiente Regionsmeister 
ist. Die Freude über den zweiten 
Platz war dennoch riesig.

lokalsport
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HERMANNSBURG.  „Es reicht. 
Für alle“ - Unter diesem Motto lädt 
das evangelsich-lutherische Missi-
onswerk in Niedersachsen (ELM) für 
den 23. Juni zu seinem diesjährigen 
Missionsfest auf dem Campus der 
Fachhochschule für Interkulturelle 
Theologie ein. Dabei soll an diesem 
Wochenende spürbar werden, was 
die von Gott zugesprochene „Fülle 
des Lebens“ bedeutet.

„Wasser, Nahrung und Energie rei-
chen für alle Menschen und nicht nur 
das: Gottes Schöpfung bietet auch 
genug Entfaltungsraum für individu-
elle Lebensentwürfe. Jesus verheißt, 
daß wir das Leben in Fülle haben 
sollen (Johannes 10,10). Es reicht, 
um selig zu werden und an Leib und 
Seele satt zu sein. Aber: Die Industri-
enationen nutzen die vorhandenen 
Ressourcen häufig, um Ihre Macht 

auszubauen. Dies zieht häufig Nach-
teile für die Entwicklungsländer mit 
sich. Die Entfaltung eigener Lebens-
entwürfe ist für viele Menschen vor 
diesem Hintergrund nicht möglich. 
Ein von Gott verheißenes Leben in 
Fülle wird damit erschwert“, heißt es 
in einer Pressemitteilung zum Fest.  
In der Begegnung mit Anderen, beim 
Nachdenken und Diskutieren, im Ge-
bet, beim Essen und mit Musik soll 
am 23. Juni Gottes „Fülle des Le-
bens“ gefeiert werden - in dem Be-
wußtsein der Verantwortung für das 
Leben und die Schöpfung. „Denn wir 
können mit dafür sorgen, daß jedem 
Menschen die Fülle des Lebens zu-
teil wird. Seien Sie dabei. Denn: Es 
reicht. Für alle.“, so ELM-Sprecher 
Dirk Freudenthal-Edelburg.

Los geht es mit dem Programm 
bereits am Freitag, dem 22. Juni, mit 

„Kino in der FIT“ zur Begrüßung der 
Pilgerinnen und Pilger, Gäste, Missi-
ons-Freundinnen und -Freunde im 
Auditorium der Fachhochschule für 
Interkulturelle Theologie (FIT).

Am Samstag, dem 23. Juni, ab 
9.30 Uhr beginnt das große Fest auf 
dem Campus der FIT mit Entsen-
dung der Freiwilligen und neuen Mit-
arbeiter beim Willkommensgottes-
dienst, mit internationalen Begeg-
nungen auf der Flaniermeile, Ge-
sprächsgruppen, Workshops zu 
ELM-Themen und Partnerkirchen 
sowie einem Kinderfest und Ab-
schluss für groß und klein.

Am Sonntag folgt um 10 Uhr ein 
Gottesdienst der Ortsgemeinden in 
der St. Peter-Paul-Kirche, die Predigt 
hält Pastor Benjamin Fromm; danach 
gibt es ein gemeinsames Kaffeetrin-
ken. 

Das evangelsich-lutherische Missionswerk in Niedersachsen (ELM) lädt für den 23. Juni zu seinem diesjähri-
gen Missionsfest auf dem Campus der Fachhochschule für Interkulturelle Theologie ein.

Motto: „Es reicht. Für alle“
Missionsfest in Hermannsburg am Samstag, dem 23. Juni

Soziale Kompetenz fördern
Mercedes-Azubis tauschen Job gegen Kindergarteneinsatz

Gruppenbild nach dem Handwerkseinsatz der Mercedes-Azubis im Bispinger Kindergarten Sonneblume.

BISPINGEN. 33 Auszubildende 
zum Konstruktions- und Werkzeug-
mechaniker des Bremer Mercedes-
Benz Werkes haben jüngst ihre Ar-
beitsplätze drei Tage lang gegen 
Handwerken im Bispinger Kinder-
garten Sonnenblume eingetauscht. 
Grund dafür: In der Ausbildung steht 
nicht nur die Vermittlung von Fach-
kenntnissen, sondern auch die Ent-
wicklung sozialer Kompetenzen auf 
dem Plan.

Aus diesem Grund ist ein Entwick-
lungsworkshop im ersten und zwei-
ten Lehrjahr fester Bestandteil für 
die Berufsausbildung. Bei der Arbeit 
an einem gemeinnützigen Projekt 
lernen die Azubis, im Team zu arbei-
ten und Verantwortung zu überneh-
men. „Ziel des Projektes ist die För-

derung des sozialen Zusammenhal-
tes unter den Auszubildenden“, so 
Marius Witt von der Daimler AG.

Und wie kommen die Bremer 
Mercedes-Azubis mitten in die Hei-
de? Die Antwort weiß Cornelia Mey-
er-Rütz, Leiterin des Kindergartens 
Sonnenblume: „Als im Herbst ver-
gangenen Jahres Mercedes bei uns 
anrief und fragte, ob wir Interesse 
an einem sozialen Projekt hätten, 
waren wir sehr schnell überzeugt 
von dieser Idee. Bis zur endgültigen 
Umsetzung waren aber noch einige 
kleinere und größere Hürden zu neh-
men.“ Lediglich das Material mußte 
gestellt werden, alles andere wie 
beispielsweise die Übernachtung in 
der Bispinger Jugendherberge fi-
nanzierten die Jugendlichen aus 

ihrem Budget für das soziale Pro-
jekt.

Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen: Einige Auszubildende haben mit 
den Kindern Futterhäuser für Vögel 
gestaltet, andere haben für die Krip-
pengruppe ein Labyrinth im Außen-
bereich errichtet. „Mit viel Freude 
haben unsere Kinder gruppenüber-
greifend die Futterhäuser bemalt. 
Und nicht nur unsere Kleinsten ha-
ben das Labyrinth mit Freude erkun-
det, auch unsere Großen waren total 
begeistert. Es hat sich gelohnt“, bve-
richtet Meyer-Rütz. Auch der Bauhof 
der Gemeinde Bispingen unterstütz-
te die Arbeiten der Mercedes-Aus-
zubildenden und zeigte sich sehr 
zufrieden mit der gelungenen Koope-
ration.

Fisch und gleichzeitig Auge
Neues Logo für Evangelische Jugend Wietzendorf

Die Mitglieder der Evangelischen Jugend Wietzendorf präsentieren ihr neues Logo.

WIETZENDORF. Der Fisch ist das 
alte Zeichen der christlichen Ge-
meinde, und gleichzeitig ist es das 
Auge Gottes, durch das er auf seine 
Welt schaut - das wird im neuen Lo-
go für die Evangelische Jugend in 
Wietzendorf deutlich, das als Gewin-
ner aus einem Wettbewerb hervor-
gegangen ist. Urheberinnen dieses 
Entwurfes sind Nele Homeyer und 
Anna Lütjen, die sich über einen Eis-
gutschein in Höhe von 25 Euro als 
„Siegerprämie“ freuen können. „Die 

Evangelische Jugend Wietzendorf 
brauchte ein Logo. Und weil Jugend-
arbeit für und mit Jugendlichen ge-
staltet wird, sollte dieses Logo auch 
von den Jugendlichen kommen. Also 
wurde ein entsprechender Wettbe-
werb ins Leben gerufen“, erläutert 
Birgit Bargfrede, in der Kirchenge-
meinde zuständig für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Weil das 
Kreuz auf der Weltkugel das Symbol 
der Evangelischen Jugend auch über 
Wietzendorf hinaus ist, sollte es ir-

gendwie in dem neuen Logo vorkom-
men. Und ob dann der Wietzendorfer 
St. Jakobus oder Rabe Rudi aus der 
Kinderkirche in dem neuen Logo zu 
finden ist, das war der Kreativität der 
Gestalter überlassen. Doch, so Barg-
frede, schon die erste Einsendung 
habe reslos überzeugt: „Nele 
Homeyer und Anna Lütjen reichten 
einen bunten und sehr professionel-
len Entwurf ein. Der Jury war klar: 
Das ist kaum zu toppen." Und so war 
es dann am Ende auch.

Für Senioren gedacht
Lions-Club spendet Fahrrad-Rikscha an Diakoniestation

Die Probefahrt hat offensichtlich überzeugt: Die Diakoniestation Munster verfügt jetzt über eine Fahrrad-
Rikscha, gespendet vom Lions-Club der Örtzestadt.

MUNSTER. Über eine ganz beson-
dere Spende konnte sich jetzt Jut ta 
Sell von der Diakoniestation Munster 
freuen: Der Lions-Club Munster 
übergab an sie eine Fahrrad-Rikscha 
im Wert von 6.300 Euro. Clubpräsi-
dent Mirko Truscelli, begleitet von 
zwölf weiteren Mitgliedern, würdigte 
dabei das große Engagement und 
das überzeugende Nutzungskon-
zept.

Die Fahrrad-Rikscha ist speziell für 
die Mitnahme von ein oder zwei (äl-
teren) Fahrgästen konzipiert. So ist 
der Einstieg über die absenkbare 

Fußstütze bequem möglich, An-
schnallgurte sichern die Passagiere, 
und sogar ein Dach ist zum Schutz 
vor Wind und Wetter vorhanden. Der 
Rikscha-Fahrer wird durch einen 
starken Elektromotor unterstützt, 
damit auch Steigungen gut zu schaf-
fen sind.

Die Gefährt soll es Menschen er-
möglichen, eine Radtour zu machen, 
auch wenn sie selbst nicht mehr in 
die Pedale treten können. Koordiniert 
wird der Einsatz von Jutta Sell über 
die Diakoniestation. Die Rikscha 
steht aber auch anderen Einrichtun-

gen der Seniorenarbeit in Munster 
zur Verfügung. Interessierte Fahrer 
und Passagiere können sich daher 
an JuttaSell unter Tel. (05192) 99077 
wenden.

Die Fahrrad-Rikscha ist die erste 
ihrer Art im Raum zwischen Hamburg 
und Hannover. Neben dem Lions-
Club unterstützen auch die Kreis-
sparkasse Soltau das Projekt mit 500 
Euro für die laufenden Kosten, die 
Stadtwerke Munster mit Strom und 
Fahrrad-Sandau mit Reparaturarbei-
ten. Die Kirchengemeinde Munster 
stellt die Garage zur Verfügung.

Blick in andere Länder 
NEUENKIRCHEN. Zu zwei Reise-

vorträgen lädt die evangelisch-lu-
therische Kirchengemeinde Neuen-
kirchen alle Interessierten, insbe-
sondere ältere Mitbürger, ein: „Rad-
reise durch’s Land der endlosen 
Highways“ - unter diesem Titel wird 
André Delventhal am kommenden 
Mittwoch, dem 20. Juni, im Gast-
haus Witte in Schwalingen von sei-
ner Fahrradtour durch die USA be-
richten. Der Nachmittag im Rahmen 

des Seniorenkreises der St. Bartho-
lomäusgemeinde startet um 15 Uhr, 
Beginn des Vortrags ist gegen 16.15 
Uhr, Ende gegen 17.30 Uhr. Von 
einer Rußlandreise berichtet Margrit 
Lüdemann am Mittwoch, dem 27. 
Juni, im Sportlerheim Tewel. Beginn 
der Veranstaltung ist um 15 Uhr, der 
Vortrag beginnt gegen 15.45 Uhr 
und dauert bis etwa 17 Uhr. Der Ein-
tritt für beide Veranstaltungen ist 
frei.

KKT wählt
ROTENBURG. Am 21. Juni kommt 

der Kirchenkreistag Rotenburg zur  
Sitzung zusammen. Im nichtöffentli-
chen Teil steht die Wahl eines neuen 
Superintendenten auf dem Pro-
gramm. Das Treffen beginnt um 18 
Uhr in der evangelisch-lutherischen 
Auferstehungs-Kirchengemeinde 
Ro  tenburg, Berliner Ring 19. Wegen 
des Anreiseverkehrs für das Hurrica-
ne- Festival in Scheeßel ist rund um 
Rotenburg mit erhöhtem Verkehrs-
aufkommen zu rechnen.

Versteigerung
MUNSTER. Die Stadt Munster 

versteigert jetzt wieder Fundsachen: 
Am kommenden Freitag, dem 22. 
Juni, kommen von 14 bis 15.30 Uhr 
auf dem Parkplatz Walter-Erbes-
Platz (beim Rathaus) verschiedene 
Dinge unter dem Hammer. Angebo-
ten werden Fahrräder, Uhren, 
Schmuckstücke, Taschen, Kleidung 
und diverse weitere Gegenstände. 
Erfolgreiche Bieter müssen vor Ort 
in bar bezahlen. 

Infoabende im Klinikum
WASLRODE. Die Klinik für Gynä-

kologie und Geburtshilfe des Heide-
kreis-Klinikums in Walsrode lädt zu 
einem Infoabend für werdende Eltern 
zum Thema „Die ersten Tage nach 
der Geburt - Ein guter Start im Hei-
dekreis-Klinikum“ ein: Am Donners-
tag, dem 21. Juni, um 19 Uhr im 
Gesundheitszentrum in der Saarstra-
ße 16 in Walsrode. Kinderkranken-
schwester und Stillberaterin Ilse-

Marie Lentz und Hebamme Inga 
Diers informieren regelmäßig jeden 
dritten Donnerstag im Monat über 
die Themen Bonding und Bindung, 
Stillen und Flasche sowie Möglich-
keiten einer gemeinsamen Unterbrin-
gung im Klinikum. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weitere Infos 
beim Sekretariat der Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe, Telefon 
(05161) 6021451. 



Emminger Weg 2
Telefon 05192 9648400

www.clever-fit.com/munster
studio@munster.clever-fit.com

Sicher ans Ziel

MUNSTER · BISPINGEN · SOLTAU

05192-7000

Lüneburger Heide

An der Raubkammer 5
29633 Munster
Tel 0 5192 -9 8500, Fax 985050
Internet: www.busse-metallbau.de
E-Mail: busse-alubau@t-online.de

Alu-Bau GmbH Breloh

Wilhelm-Bockelmann-Straße 25
29633 Munster

Telefon 05192 888817
restaurantbellamunster@web.de

An- & Verkauf von Fahrzeugen
Meisterwerkstatt

Autohaus
Birkheim

Soltauer Straße 37
29633 Munster

Verkauf: 05192 9709498
Werkstatt: 05192 9709500

Wilhelm-Bockelmann-Straße 60a
29633 Munster

EDEKA-MARKT
LÜCHOW

Wilh.-Bockelmann-Str. 27
29633 Munster

Telefon 05192- 2033

Eiscafé

Dal-Bó

Otto Kupfer GmbH
Müdener Weg 13
29328 Faßberg

Telefon 05055 -8011
info@getraenke-kupfer.de

Mo. bis Sa. 7 bis 21 Uhr

Kohlenbissener Grund 8-12 
29633 Munster

Telefon 05192 98020

Am Rathaus
29633 Munster

� 05192-2117

Optik · Hörgeräte

Hören & Sehen
2 Sinne = 1 Partner

Lüneburger Straße 1
29633 Munster 

Telefon 05192 898990

Sanitätshaus
Hartig & Kwella

Ihr modernes Orthopädie-
und Rehatechnik Zentrum

KM Management
Wilhelm-Bockelmann-Straße 61

29633 Munster
 05192 9792621

karinameyer@kmmanagement.de

Christiane Schwemin

Wilhelm-Bockelmann-Straße 11
29633 Munster

Telefon 05192 66 11

Ihr Apotheker: Berater
für Arznei und Gesundheit

LVM-Servicebüro

Ralph Kämmerer
Söhlstraße 27 · 29633 Munster

Telefon 05192-2715
Fax 05192-2745

www.kaemmerer.lvm.de
r.kaemmerer@kaemmerer.lvm.de

Wilhelm-Bockelmann-Straße 52
29633 Munster

Telefon 0 51 92 - 8 80 25
www.rothmanns-reisewelt.de

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10 - 18

29633 Munster
Telefon 05192 9888-0

www.autohaus-plaschka.de

29633 Munster
Wilhelm-Bockelmann-Straße 26

Telefon 05192 7190
info@meseso.com

Bike   Sport

Sport und mehr erleben…

SANDAU
Söhlstraße 23
29633 Munster
Telefon 05192 - 2458
Fax 0 51 92 - 18941
fahrrad-sandau@t-online.de

Schwarz Haus- &
Grundstückspflege UG

Aus der Region - Zuverlässig - Für Sie da

Amselweg 2 | 29614 Soltau
 0171 9307527 | info@schwarz-hugp.de

Wilhelm-Bockelmann-Straße 26
29633 Munster

Telefon 05192 1349060
Telefax 05192 1349066

info@rechtsanwalt-heidekreis.de

Rehrhofer Weg 127 -133
Telefon 05192 - 98130
www.ihr-stadtwerk.de

Breloher Straße 49
29633 Munster

Telefon 0 51 92 - 25 21
www.sonnenapotheke-munster.de

Finanzgruppe 

Finanzgruppe 

Versicherungsbüro
Tim Albers

Lüneburger Straße 26
29633 Munster

Telefon 05192 98010
Fax 05192 980111

Breloher Straße 73
29633 Munster

Telefon 05192 2250
www.tierklinik-munster.de

TIERKLINIK
MUNSTER

Dr. Brauer & Kollegen

Vodafone TeleShop
29633 Munster
Friedrich-Heinrich-Platz 2
Direkt neben dem Hotel Deutsches Haus

 05192 9688808

Wilh.-Bockelmann-Str. 3
29633 Munster
0800 -0965100

Bestattungsinstitut

Soltau – Mühlenstraße 26
Munster – Söhlstraße 25

Wietzendorf – Bahnhofstraße 1

Telefon 05191 3430
www.bestattungen-wellner.de

Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster

Telefon 05192 -9848 - 0
info@wulff-munster.de

Verlagssonderveröffentlichung

16. Munsteraner
AGM-Jedermann-Triathlon

Am kommenden Sams-
tag ist es soweit: Dann 
gehen am 23. Juni 
- und damit rund 
einen Monat frü-
her als in den 
Vorjahren - wieder etli-
che Sportler in der Ört-

zestadt an den Start beim 
mittlerweile 16. „Munste-

raner-AGM-Jedermann-Tri-
athlon“. Für diesen besonde-

ren sportlichen Wettkampf, bei 
dem ganz Munster mitfiebert und 

zahlreiche Einwohner selbst zusammen 
mit Teilnehmern aus nah und fern auf die Strecke gehen, fällt der 
Startschuß wie gewohnt um 15 Uhr am Flüggenhofsee. Noch sind 
Plätze frei, sowohl für Staffeln als auch für Einzelstarter.

Trotz des in diesem Jahr früheren Termins für den 
Munsteraner-AGM-Jedermann-Triathlon war 
die Resonanz gut: „Wir haben besonders 
in den vergangenen Tagen noch viele 
Anmeldungen bekommen“, freut 
sich Givian Müller vom Organisa-
tionsteam. Doch es seien noch 
Startnummern zu vergeben, so 
der Planer weiter. „Wir haben 
in diesem Jahr die Anmel-
defrist verlängert: Noch bis 
zum Vorabend der Veran-
staltung - also bis zum 22. 
Juni - sind Anmeldungen 
online möglich.“ Über die 
Internetseite www.agm-
munster.de finden Inter-
essierte alle nötigen Infor-
mationen.

Sollten über das Internet-
portal in den kommenden 
Tagen die verbliebenen  Plät-
ze noch nicht komplett verge-
ben werden, so haben Nach-
zügler eine letzte Chance: Wer 
ganz kurzfristig noch dabei sein 
möchte, erklärt der Koordinator weiter, 

könne versuchen, 
über eine Nach-
meldung einen 

Platz zu bekom-
men: Am Zielpunkt am 

Marktplatz können Interessierte 
bei Verfügbarkeit von Startplätzen - 

etwa wenn Teilnehmer kurzfristig absagen oder es zum Wettkampf 
nicht schaffen - noch bis 13 Uhr am Wettkampftag Nachmeldungen 
abgeben.

Bis zu 180 Einzelstarter und maximal 20 Staffeln gehen dann am 
kommenden Samstag in der Örtzestadt an den Start bei diesem Wett-
kampf, der nun seit mehr als anderthalb Jahrzehnten das Publikum in 
seinen Bann zieht. Und so werden auch bei der mittlerweile 16. Auf-
lage wieder sportliche Höchstleistungen sowie jede Menge Spaß und 
Abwechslung geboten. „Der Triathlon soll zudem noch professioneller 
werden. Unter anderem übernimmt das Clever-Fit-Team in diesem 

Jahr die Schiedsrichter-Rolle und steht uns damit als kom-
petenter Partner bei Betreuung und Auswertung zur 

Seite“, so Müller.
Es wird also wieder ein spannendes Er-

eignis für alle Sportbegeisterten, wenn 
am kommenden Samstag „Einzel-

kämpfer“ und zusätzlich zahlreiche 
Staffeln schwimmen, radfahren 

und laufen. Bei den Staffeln 
können sich Trios zusammen-
tun, die um den Sieg in ihrer 
Klasse kämpfen oder ein-
fach nur aus Spaß an der 
Teilnahme auf die Strecke 
gehen. Mitglieder für die 
Dreier-Teams können sich 
zusammenfinden aus Ver-
einen, Firmen, Freundes-
kreisen oder anderen 
Gruppen. Und während 
die Einzelstarter alle drei 

Distanzen allein meistern 
müssen, dürfen sich die 

Mitglieder der Staffeln auf-
teilen und jeder braucht je-

weils nur eine Disziplin bewäl-
tigen. Und die bestehen aus 

500 Metern schwimmen, 20 Kilo-

meter mit dem 
Rad fahren und 
abschließend 
noch fünf Ki-
lometer lau-
fen.

Ausrichter 
des Großer-
eignisses ist 
auch dieses 
Jahr wieder 
der Gewerbe-
verein Munster 
(AGM - Aktions-
gemeinschaft Mun-
ster). Das Planungs-
team hat für den kom-
menden Samstag erneut 
ein Unterhaltungsprogramm 
ausgearbeitet, bei dem im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Music in the city“ nach der Sieger-ehrung 
die Feier startet: Ab etwa 19 Uhr sorgt dabei „DJ Dancefloor“ für 
Unterhaltung.

Der „Music in the city“-Saisonauftakt verläuft dieses Jahr übrigens 
etwas anders als gewohnt, denn für die Gemeinschaftsaktion von AGM 
und den Gastronomiebetrieben „Mese“, „Bella“ und „Dal Bo“ wird die 
Veranstaltung in den Bereich der Wilhelm-Bockelmann-Straße zwi-
schen Rathausplatz und Einfahrt Lönsheide verlegt: Dort servieren die 
Teams der Lokale Cocktails, Bier, Wein und Sekt, Softdrinks, Eis und 

verschiedene Speisen wie 
Pommes, Bratwurst mit 

Brot, Currywurst mit 
Pommes, Gyros 
vom Spieß mit 
Krautsalat und 
Tzaziki, gegrillte 
R i n d e r h a c k -
steaks in Brot mit 
Salat und Sauce. 

Die Speisen sowie 
Eis und Getränke 

bezahlen Besucher 
mit dem Chipsystem: 

Einfach Geld in Chips tau-
schen und damit an den Stationen 

bezahlen. Chips 
aus den letzten 
Jahren sind noch einlösbar und sollten welche übrig-
bleiben, können diese bis zum Ende der Veranstaltung 
zurückgetauscht oder bei der nächsten „Music in the 
city“ wieder genutzt werden. Zudem dürfen WM-Fans 
auf einer drei mal fünf Meter großen LED-Leinwand 
beim Public Viewing das Spiel Deutschland gegen 
Schweden mitverfolgen.

Sperrungen und
Streckenführung

Wegen des „Munsteraner-AGM-Jedermann-Triathlons“ 
kommt es am Samstag, dem 23. Juni, ab 15 Uhr und voraus-

sichtlich bis mindestens 17 Uhr zu mehreren Sperrungen, da in 
dieser Zeit die Sportler auf den einzelnen Abschnitten unterwegs 

sind. Nach den 500 Metern Schwimmen im Flüggenhofsee fahren die 
Teilnehmer 20 Kilometer mit dem Fahrrad, und zwar vom Flüggenhof-
see über Ahornweg, Hermann-Löns-Straße, Gustav-Meyer-Straße, 
Panzerringstraße bis zum Wendepunkt und dann über Panzerringstra-
ße, Gustav-Meyer-Straße, Breloher Straße, Hindenburgallee, Ellern-
busch bis in den Stadtpark zum Gym-
nasium Munster. Die fünf Kilo-
meter lange Laufstrecke 
führt anschließend über 
2,5 Runden am Müh-
lenteich entlang 
der Lüneburger 
Straße und Wil-
helm-Bockel-
mann-Straße 
weiter über 
Klappgarten 
und Hin-
denburgal-
lee, dann 
entlang der 
Örtze zum 
Gymnasium 
Munster und 
schließlich zum 
Zieleinlauf am 
Marktplatz.

ZEITPLAN
11.30 bis 13.00 Uhr:

Ausgabe der Startunterlagen
im Startbüro am Marktplatz

ab 13.00 Uhr:
Radabgabe am Flüggenhofsee (Wechselzone 1)

14.30 Uhr:
Wettkampfbesprechung am Flüggenhofsee (Teilnahmepflicht)

15.00 Uhr:
Start des „16. Munsteraner

AGM- Jeder mann-Triathlons“ am Flüggenhofsee

18.00 Uhr:
Siegerehrung und anschließend

ab 19.00 Uhr
„Music in the  city“

Samstag,23. JUNI
2018

Public Viewing

Deutschland
gegen

Schweden
Music
in the
city



private kleinanzeigen

kfz-markt

Verkaufe SLK 230, Cabrio, Kom-
pressor, Benzin, Bj. 2000, neue 
Ganzjahresreifen, schwarz, Leder, 
Neuteile, TÜV 06/2019, 278.000 km, 
Preis 1800.- 0151 12778883

Wohnwagen Fendt Joker E, Bj. 91, 
wie neu, TÜV neu, Boiler usw., Vor-
zelt iO, 3500.- VB, ab 18 Uhr 04265 
1246

Ford Fiesta, EZ 8/03, neues Modell, 
top Zustand, 1.3 l, 80 PS, Zahnrie-
men neu, TÜV 6/20, Servo, Klima, 
162 tkm, 5trg., 2490.- 0151 28743078

Škoda Fabia Kombi, EZ 5/06, TÜV 
6/20, top Zustand, 145 tkm, 1.2 l, 65 
PS, Servo, Klima, ZV, EFH, AHK, 
neue Reifen auf Alu, 3390.- 0170 
1848686

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Audi A8 4.2 TDI quattro tiptronic 
Vollausstattung, EZ 03/2012, 197 
tkm, 351 PS, schwarz, Topzustand, 
Euro 5, 25.000.- Festpreis 0157 
54752203

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531, ger-
ne WhatsApp

Opel Astra, Bj. 1994, Benzin, Zen- 
tralverriegelung, fahrbereit, TÜV 
08/18, blau, VB 480.- 0151 15538065

VW Polo, Bj. 1999, 37 kW, 999 Hub-
raum, 120 tkm, TÜV 12/18, technisch 
zwei plus, teilweise Lackschäden, 
ausgeblichen, 1500.- 05163 425

Jeden Sonntag, 14–17 Uhr

SCHAUTAG
450 m2 tolle Ideen  
fürs Bad und die neue Heizung!

VW Golf 3, Bj. 97, 162.500 km, Alu, 
TÜV 12/19, SSD, 650.- 0171 3804301

Koch Anhänger mit Abdeckplane, 
offener Kasten, TÜV 5/20, L 3000 x 
1250 B, 1000.- 0176 36642861

A 180 CDi, 6-Gang manuell, TÜV 
neu 6/20, Klima, ZV, 5trg., neue Rei-
fe, neue Radlager, Bj. 3.9.04, 2800.- 
VB 0152 17500328

Golf 4, Bj. 7/09, Kombi, Sitzheizung, 
Klima, ZV, Automatik-Getriebe, AHK, 
173.875 km, neuer Zahnriemen, TÜV, 
1800.- VB 0152 17500328

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

1500.- Opel Corsa C, TÜV neu, 5-6 
l/100 km, 1 l , 43 kW, 2. Hd., div. Ex-
tras + Neuteile, Mod. 2002, kein 
Rost, keine Beulen, gut. Allg. Zust., 
näheres tel. 0175 8071432

Oldtimer Wo.Wg., TÜV neu, Wilk 
Safari, 1000 kg, 1 Achser, 2. Hd., 41 
J. alt, sehr gut. trockener Allg. Zust., 
fast neuer kompl. Innenausbau, La-
minatfußb., NR, 1990.- 05822 3521

5-l-Auto f. 1890.-, TÜV neu, Renault 
Twingo, So.-Modell Beach, 3. Hd., 
org. 130 tkm, 43 kW, Euro4, 67.- 
Steuer, gr. So.-Faltdach, Servo, ZV, 
EFH, Mod. 04, unf.frei 0152 28344898

Mercedes Vito CDi, günst. Klein 
Lkw Zulassung mit AHK, 2,2 L, 75 
kW, TÜV neu, Arb.-Auto, opt. nicht 
so schön, 3. Hd., Bj. 2000, AHK, 2 
To., 2000.- 0173 4105542

verkaufe

DJ verkauft Full-Range Aktiv Laut-
sprecher, db technologies Opera 
212, sehr guter Zustand zum Top-
Preis! 05191 16140

Erwachsenen Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großer Korb, 3 Gang, guter 
Zustand, Preis VS 0173 4961740

Edelstahl Gartengasgrill, 3 Flam-
men, Ablagen l. + r. unten, 11 kg 
Propanflasche, 250.- 0160 4009830

Auflösung EFH, Hausrat, Orienttep-
piche, viel Werkzeug, Möbel, Lam-
pen, 3 Fahrräder mit Thule Dachträ-
ge uvm. 0174 6409544

Stressless Garnitur, 3- + 2-Sitzer, 
Gleitfunktion, Leder marineblau, VB 
700.- 05193 9869901

Federkernsofa Lederimitat 2er 
175x95 + 3er 215x95, Farbe cappuc-
cino, Kopflehnen verstellbar, neu-
wertig, 320.- VB 0177 7190094

Laufgitter sechseckig mit Boden-
platte, beweglich durch Rollen, Preis 
VB 05192 10414 od. 0152 08629409

Karl May Bücher, neu, 83 Stück, 
60.-, Technics KN1200 PCM Key-
board u. 250 St. Disketten u. Kopf-
hörer Sitzbank 100.-, ab 19 Uhr o. 
auf AB sprechen 05196 889

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Hauswasser-Kolbenpumpe Was-
serkobold WZ1500 mit Motor 380 
Volt, überholt, 200.- VB 0160 
96236670

Großes Esszimmer, nussbaum, 
Tisch bis 3,50 m ausziehbar, 12 Stüh-
le, 1 Glasvitrine, 1 Sideboard, guter 
Zustand, Preis VB 05193 50287

Bücher Fisch und Waid von 1958-
1974, Fußball Weltmeister 1974, 
Olympiade 1974 Buch 20 Jahrhun-
dert 2. Weltkrieg und viele andere 
EK2 1. Weltkrieg 05195 5214

Leichtmetall Rollator, klein, faltbar, 
neu, Leichtmetall Rollator, wenig ge-
braucht, Preis VHS, Staubsauer Sie-
mens 30.-, Einbauherd mit Ceranfeld 
20.- 05195 5214

Damenrad Marke Sinus, 28er, 8- 
Gang-Schaltung, blau, 200.- 05191 
9963380

Schmuckstück zu verk. 1 Sessel, 
rot/kar. (neu 1490.-) für 390.-, 9tlg. 
Kaffeeserv. m. Zubehör Fa. Selb, 
weiß m. Rosenranken 99.- 05193 
9639707

Sofagarnitur lindgrün, runder Tisch 
zu verkaufen, Wohnungsauflösung, 
Anruf ab 18 Uhr 05191 13275

Waschmaschine Siemens iQ 300 
Vario Perfect, 7 kg, 1400 Touren, top 
Zustand, 160.-, Schaufensterpuppe 
weiblich, 100.- VB 05192 6835

Gr. rd. Gartentisch günstig abzuge-
ben. 05191 979668

HEIZUNG?
Finden Sie gleich den  

richtigen Preis mit unserem 

Heizungsrechner 
auf www.schoneboom.de

NEUE

Verk. 3 rm Laubholz, abgelagert und 
ofenfertig für 150.-, 4,5 ct. Kohle für 
45.-, alles an Selbstabholer 05193 
800484

Rasenmäher 40.-, Vertikutierer 25.- 
Bauer Fahrrad 50.-, diverses Elektro- 
werkzeug, Haushaltsauflösung, Ter-
min 0160 4009830

Fahrradträger, 2 Räder für Wohnwa-
gen Deichsel 50.- 05191 71289

Selbstgebauter verschließbarer Un-
terstand für Rollator o. ä., Maße H 
110, B 91, T 100, in Bispingen, 75.- 
05194 4179913

Elektra Beckum, top Zustand, 
Schweißgerät SB 200 CT Turbo Top 
Line 230/400 V, 200.-, alte Truhe Ei-
che 100.-, div. antike Möbel 0173 
410542

Schrankwand mit Vitrine und Be-
leuchtung, mit viel Stauraum und 
Stellfläche, Farbe schw. u. blau, Br. 
282 x H 220 cm, VB 90.- 05193 2345

suche

Gastfamilien ges. f. amerikanische 
Stipendiaten d. Deut. Bundestags u. 
anderen Nationen ab Ende Aug. Anf. 
Sept. f. 3-10 Mo. Info: Ch. Mantey 
040 5896373

Junge Familie sucht Wohnwagen 
oder Wohnmobil zum Kauf. Bitte al-
les anbieten! 0173 8426923

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Betonmischer funktionsfähig ge-
sucht. Ab 18 Uhr 0160 98160341

Suche Frauen und Männer zu 
Übungszwecken Haare schneiden, 
kostenlos in Schneverdingen 0171 
1951090

Lünzen, Aushilfe für Haus, Hof & 
Garten gesucht (MFH), ganzjährig 
auf 450 Euro-Basis (1-2 x/Woche). 
05193 9799299 (ab 18 h)

immobilien
vermietung

Neuenkirchen 4 Zi., Kü., Bad, ruhi-
ge zentrale Lage, ca. 90 qm, 1. OG, 
Balkon, Keller u. Waschraum, 480.- + 
NK 05195 484 oder 2412

Schnev., 2 Zi., Kü., Bd., EBK, Terr., 
ca. 85 qm, Sen. beh. getr. Eing. 
u.Gart. z. 01.08.18 o. n. VB., lt. 
Energpa. 137 kWh, Mo.-Fr. 8.00-
17.00 Uhr 0174 3654317

Junge Familie mit festem Einkom-
men sucht ein Haus zur Miete in 
Wietzendorf. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter der Telnr. 0151 15774166

Ab 01.07.18 Bungalow mit Garten, 
Svd., 101 qm Wohnfl., neu renoviert, 
4 Zi., Bad mit BW + Gästebad, be-
vorzugte ruhige Wohnlage, Carport 
+ Abstellr., langfristig zu vermieten, 
Miete 850.- + NK, 2 Monatsmieten 
Kaution, Referenzen erbeten. Chiffre 
15157 Heide Kurier Soltau

Wohnung Bahnhofstraße in Soltau, 
ca. 60 qm, 2. OG, neu renoviert, zwei 
Zimmer, EBK, Badezimmer und Bal-
kon, 390.- kalt, Kaution: 2 Monats-
mieten. 05191 18045

Fam. 4 Pers. sucht Haus in Neuen-
kirchen/Delmsen zu mieten. 05195 
960267

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG mit Terrasse 
wäre schön 05163 3370741

Bisp./Steinb., helle 4-Zi.-Whg., 89 
qm, EBK, Du.-Bad, WC, Loggia, 
Stellpl., 470.- kalt + NK, ab 1.9.18 frei 
05194 518

3-Zi.-Whg. in Soltau, Neubau, 85 
qm, Balkon, EBK, Laminatfußboden, 
Kellerabstellraum, Stellplatz, 560.- + 
NK 0171 8900941

2 ½ ZKB, 67 qm, renoviert, gute Aus-
stattung: Kabel-TV, EBK, Badmöbel, 
Laminat + Fliesen, Südbalkon, Keller, 
Munster-Breloh 0160 93113960

• TRAUMBÄDER  • KUNDENDIENST
• ÖKOLOGISCHE HEIZSYSTEME

Harburger Straße 17 a · Schneverdingen
Tel. 05193 9841 0 · www.schoneboom.de

Soltau, 2-Zi.-Whg., 56 qm, EG, geh. 
Ausstatt., offene Kü., Duschbad, Kel-
ler, Pkw-Stellpl., ruhige Lage z. 1.9., 
KM 410.- + 230.- NK, 2 MMKt. Chif-
fre 2023 Lotto Inselmann Soltau

Helle 3-Zi.-Whg. zw. Soltau und Bis- 
pingen auf Bauernhof an NR zu ver-
mieten, 90 qm, EBK, V-Bad, DSL-
Anschluß, Sat-Anlage, Carport, KM 
420.- 0170 8424188

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Soltau, Schuhmacherstraße, 4 ZW 
mit Balkon und Gäste-WC, 90 qm, 
PKW-Stellplatz, zum 1.9. frei, keine 
Tierhaltung, KM 525.- + NK + Kauti-
on 05191 979943

Soltau, renovierte 3 ZW mit Balkon 
im MFH, 70 qm, keine Tierhaltung, 
EBK könnte übernommen werden, 
ab sofort frei, KM 385.- + NK + Kau-
tion 05191 979943

Soltau, helle 2 ZW im MFH, 3. OG, 
mit Balkon, 55 qm, keine Tierhaltung, 
EBK könnte übernommen werden, 
zum 1.9. frei, KM 290.- + NK + Kau-
tion 05191 979943

Munster, Whg. in 2-Fam.-Haus im 
EG, ca. 75 qm, 3 Zi., Bad, EBK, in 
ruhiger Lage, Terrasse, Garten, Ga-
rage 45.-, KM 390.- + NK 210.-, kei-
ne Tierhaltung 0160 95682731

Munster, Whg. in 2-Fam.-Haus, OG, 
ca. 75 qm, 4 Zi., Küche, Bad, Balkon, 
Stellplatz in ruhiger Wohnlage, KM 
390.-, NK 210.-, keine Tierhaltung 
0160 95682731

Bispingen, zentr. Lage, 2-Zi.-Whg., 
ca. 75 qm, EBK, G-WC, Bad, Ab-
stellr., Balkon, Lam.-Boden, Stellpl., 
mtl. 450.- + NK, ab 1.9.18 05194 
9933

Vermiete frisch renovierte 3-4 
Zimmer-Wohnungen in Munster. 
0151 67806748

Betreute Senioren-WG hat möbl. 
App./Zimmer/Suiten frei. Für geho-
bene Ansprüche, Langzeit/Kurzzeit. 
0162 1049635

Weltoffener, unternehmerisch und 
schriftsteller. tätiger Mann mit Ren-
teneinkommen, sucht ruhig gelegene 
1,5 - 3-Zi.-Whg. zu gutem Preis. Wal-
srode, Soltau, Schneverdingen 0172 
1633746

SVD: DHH Neubau, 3 Zi., 103 qm 
Wfl., Bad, G-WC, HWR, EBK, Car-
port, ruh. Lage, barrierefrei, per 
01.08. zu vermieten, 795.- KM + NK 
zzgl. Kt. 0176 22313455

Haus, 2-Zi.-Single-Whg., voll möb-
liert, Kü., Dusche, WC, Wo., Schlafzi., 
Zentr., ruhige Lage, Garage, Sat-TV, 
im Grünen, Bahnhofsnähe Snevern 
0160 93092035

immobilien
kauf / verkauf

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung!  05192 979175

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

DHH in Bispingen, Bj. 95, 105 m2 Wfl., 
energetisch modernisiert, 4 Zimmer,  
EBK, Voll-Bad, Gäste-WC, HWR, Terrasse,  
Carport/AR, 394 m2 Grundstück. 
V, 102 kWh, Gas, Bj. 16  ..... 169.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Einfaches Haus / Hof ab 4 Zimmer 
mit Grundstück ab ca. 1 T qm (max. 
140 T Euro) in ruhiger Wohnlage, bei 
d. aber Nahversorgung und Ärzte gut 
erreichbar sind. Gerne im Umkreis 
von Schneverdingen.  - 1 T Euro Prä-
mie für erfolgreichen Tipp (= KV). 
Kontakt: 0172 8556339 oder g-
stern@web.de

Fest m. d. Boden verbund. Mobilh. 
Moränasee Platz M18 zu verk. Möbl., 
Zentralhzg., ca. 52 qm, Kabel-TV + 
Satanlage + bewohnbares Gästeh. + 
div. Extras, VB 30.000.- 05191 16395

stellenmarkt

Gartenhilfe für Munster gesucht, 
gute Bezahlung. 05192 886262

Suche Arbeit wie: Coaching, Flyer 
verteilen, Grabpflege, älteren Men-
schen helfen, Rasenmähen und 
Brötchen- und Zeitungsservice 0152 
25749355

Elektriker sucht Arbeit. 05192 
9569971

Suche zuverlässige Putzhilfe mit 
Erfahrung für 3 Stunden in der Wo-
che in Svd./OT Wesseloh, ab 18 Uhr 
04265 1746

Hausmeister für Garten und kl. Re-
paraturarbeiten in Svd. gesucht. 
Auto muß vorhanden sein. 0173 
7076042

Flexible erfahrene Kauffrau im Ru-
hestand su. auf Minijob-Basis neuen 
Wirkungskreis Fahrerlaubnis + lang-
fristige Fahrpraxis vorhanden 0157 
39321824 oder 05193 9754774

tiermarkt

2 Edelmixwelpen, 10 Wochen, je 
500.- 05351 31572

Habe 3 Kater und 4 Kätzchen, 9 
Wochen alt, in liebevolle Hände ab-
zugeben. 05196 643

Fr. Bulldogge Welpen, 12 Wochen, 
entwurmt, geimpft, gechipt und EU-
Pass. Farbe schwarz/weiß ge-
scheckt, 680.- 0151 52247317

Verkaufe süße Yorkshire Welpen, 
Männchen, 9 Wochen alt. Bei Inter-
esse zu erfragen unter 0151 
56784584

Deutsch-Drahthaar-Welpen zw. v. 
d. Elbe, aus auf For u. Leist. gepr. 
Eltern, braun und braunsch., ab Mit-
te Juni abzugeben. 0151 15676766

Weiße Flugente mit Küken zu ver-
kaufen sowie Zuchterpel Küken ein-
zel und Brahma Hahn bunt und jung 
05193 6707

sie & er

Er, Mitte 50, zuverlässig, treu und 
solide, erfüllt Ihre erotischen Wün-
sche, gerne in einer festen Bezie-
hung. Trau dich. Chiffre 15158 Hei-
de Kurier Soltau

Er, 48 J., 175 cm groß, sucht Sie. 
Neues Glück. Ruf zurück. SMS/Tel. 
0152 24485317

Walter, 79/1,94,/88, schlank, NR, mit 
Haus in Munster, sucht kluge, schlk. 
Freundin mit Fsch. i. d. Nähe, auch 
a. d. Ausland, auch dkl.-häutig. Chif-
fre 15156 Heide Kurier Soltau

Wollen wir den Sommer so vorbei-
gehen lassen? Ich: eine ansprechen-
de Rentnerin, 69/165, schlk., NR, 
suche d. klugen, sehr netten Natur-
freund. Chiffre 398 Buttgereit Svd.

M, 45, sucht eine liebe, treue Sie fürs 
Leben, mit der man alt werden kann, 
Alter 45-55, nur Mut. Freue mich auf 
Antwort von Dir. 0152 54688094

Er, 53, schlank und gepflegt, möch-
te Sie kennenlernen für erotische 
Treffen/Beziehung. Diskretion, KFI. 
SMS 0157 31103808

Ich suche Sie. Wo ist die Frau um 
viel zu unternehmen wie Wandern, 
Radfahren, Reisen? Bin 70 J., 1,75. 
Chiffre 15155 Heide Kurier Soltau

Walsroderin, 68 J., 164 cm, etwas 
mollig, su. fröhl. Partner, für gem. 
Unternehm., Reisen uvm. Wenn ich 
Dein Interesse geweckt habe, würde 
ich mich über Deinen Anruf freuen. 
05161 789581

Walsroderin, 72 J., 170 cm, schlank, 
su. einen liebev., fröhlichen Partner. 
Möchte nicht mehr allein sein. Geht 
es Dir auch so und bist Du für eine 
harmonische Partnerschaft offen? 
Dann ruf mich an. 05161 912492

Bin 64 J., alleinsteh. o. Angehörige 
und suche Freundschaft m/w für 
Freizeitgestaltung, tierl. u. naturver-
bunden, aus d. Umgebung. 0151 
61448994

Junggebl. Sie, 71, aufgeschl. und 
herzl., schlank, blond, sucht netten 
Partner, 65+, f. gem. Untern. Zu zweit 
ist es schöner, mögl. mit Bild. Chiff-
re 15154 Heide Kurier Soltau

urlaub

Nordsee nähe Husum (Bordelum)
Super Ferienwhg. für 2-4 Pers., 2 
Schlz., 70 qm, EG, Terr., Fahrr. uvm.
Frei: 23.06.-30.06./09.09.-25.09./
Homepage 04671 4298

FeWo Bad Pyrmont: 2 Zi., Kü., Bad, 
West-Balkon, bis 3 Pers., gemütl., 
zentral, günstig, ab 5 Tg. 05281 
956760

St. Peter-Ording und Garding, 
strandnahe Fewo, gr. Loggia, Last-
minute! Auch Kurzurlaub 04862 611

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Ostseebad Kühlungsborn-West 
3-Zi.-FeWo, 1 OG, Balkon, frei vom 
24.06.-01.07.2018. Strand 300 m, 
Parkplatz direkt am Haus. 05195 
1897 oder 05193 3619

Nordsee, Friedrichskoog-Spitze, 
bekannt durch Seehund Aufzucht-
station, top 3-Zi.-Fewo bis 4 Pers., 
Strand 200 m, v. Priv., 400.-/Wo. 040 
8314303

Nordsee Burhave Windrose 11, 
komf. FeWo, EG, 3 Schlafzi., 2 Ba-
dezi., kompl. Kü., Wohnzi., Terr., 130 
qm, WLAN, Hallenbad uvm., 2-6 
Pers., Juni u. Juli frei 04733 9218582

Masuren, Land der 3000 Seen, priv. 
Reise, kl. Gruppe, Sept. 2018 , Info 
0157 80758804

Nordseeküste bei Büsum/St.Peter 
Ord. Fewo ab 16.6.18 bis 30.6.18 u. 
ab 18.8.18 frei, 2 Schlafz., 75 qm, 
Terr., Grill, Spielrasen, Sandk. 04837 
330

Nordsee-Nordstrand/Husum: Ge-
mütl. FeWo, 4 Pers., 46.- inkl. NK + 
Endreinigung, sofort frei, ideales 
Radfahrerrevier, Seeheilbad 05161 
8597

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, 05192 887488

sonstiges

Suche Steinsetzer/Pflasterer. Ca. 
80 qm Hofeinfahrt soll gepflastert 
werden. Außerdem sollen Borde ge-
setzt werden. Preis VB 0175 8747942

Flohmarkt vor den Sommerferien. 
Am 23. Juni, Lerchenweg 3, in 
Bispingen ab 10 Uhr. Spinnrad, Por-
zellan, Schallplatten.

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 05192 
10431

Gastfamilien drigend ges. ab An-
fang Sept. f. Schüler a. USA, 16-18 
J. alt, Stipendiaten d. Deutschen 
Bundestags. Info: C. Mantey, 040 
58963735

Hallo Schatzimaus… Ich wünsche 
Dir einen schönen Sonntag… Wollte 
Dir nochmal sagen… schön das es 
Dich gibt… HDGDL… Dicken Knut-
schi

„Flohmarkt rund ums Kind“ in 
Sprengel auf d. Mühlengelände am 
17.6. von 13 bis 16 Uhr. Ein Besuch 
lohnt sich. 05195 4059143

Fahrerflucht - Zeugen gesucht! 
Do., 7.6.2018, ca. 18 Uhr vor dem 
Stadtfriedhof Soltau streifte ein blau-
er Lkw weißen Pkw. Bitte melden 
unter 05191 5692

Neuenkirchen, 45 qm S-Pflaster-
steine mit Anfangs- und Randstei-
nen, 60 Betonplatten und 20 Bord-
steine sehr preisgünstig abzugeben. 
05195 1383

Hole kostenlos ab: Flohmarktsa-
chen aus Haushaltsaufl. und Entrüm-
pelungen, auch Statuen aus Metall, 
Porzellan oder Holz. 05192 5323

dienstleistungen
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partnerkontakte
willig  
& sexy

Alexa 015251888367
Haus- u. Hotelbesuch

Inna
       blonde, vollbusige Sexbombe, ladies.de

 05191 979471

 GANZ
NEU ❤

Anfängerin Süße Exotin 
 Miko 1. Mal in Faßberg 

05055-5917401 oder  
0162-7521391, ladies.de

N
E
U

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Kleinanzeigen 3,-
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HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 

und Bekannten, die sich in stiller Trauer 

mit mir verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch Wort, Schrift und 

Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Friedrich Holst

Wolterdingen, im Juni 2018

Irene Holst
geb. Quast

Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren deines Lebens bleiben.

Jutta
Wir danken dir für die vielen schönen Jahre,
in denen du uns bewegt und begleitet hast.

Du wirst uns sehr, sehr fehlen.

In liebevollem Gedenken

deine Turnerinnen

deine Tänzerinnen

deine Schwimmerinnen

Munster, im Juni 2018

Statt Karten

Margarete Dominik
geb. Grabow

* 02.12.1931   † 13.05.2018

Von ganzem Herzen möchten wir Dank sagen allen, 
die sich in tiefer Trauer mit uns verbunden fühlten, 
für die Zeichen der Liebe und Freundschaft, für die 
tröstenden Beileidsbekundungen und die Begleitung 

zum letzten Abschied bei der Urnenbeisetzung.

Andreas, Sabine, Bernd, Aaron und Simon

Munster, im Juni 2018

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie 
hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In liebevoller Erinnerung

Rüdiger Tschaepe
* 28.03.1959   † 29.05.2018

Ursula Tschaepe
Karin und Claas Bremer

Kai Tschaepe
Stephanie und Marko Nagel

mit Jolina und Clara

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis auf dem Waldfriedhof Munster statt.

Auch bis in euer Alter 

bin ich derselbe, 

und ich will euch tragen, 

bis ihr grau werdet. Jesaja 46,4

Die Trauerfeier fndet am Dienstag, dem 19.06.2018

um 10:00 Uhr in der Sankt Urbani-Kirche Munster statt.

Im Anschluß gehen wir gemeinsam zur Urnenbeisetzung 

auf den Alten Friedhof in Munster.

In Liebe

Ingrid und Stefan Schenk

mit Jakob, Esra, Amos, Hannah und Isaak

Kamilla und Volker Koch mit Franka und Mira

Traueranschrift: Uelzener Straße 8, 29633 Munster

Nach einem langen und erfüllten Leben

nehmen wir Abschied von unserem geliebten 

Vater, Schwiegervater und Großvater

Wilhelm Schenk* 27.10.1931                                                                    † 10.06.2018

Schmiedemeister

Institut Farthmann Munster

4300173261-1

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

Textilreinigung

TTTelllefffon 0 4442 6662-22 67

Bettenwechsel
Wir waschen Ihr Bett!

Bettdecke € 20.–
3 Hosen € 15.–
3 Pullis € 9.90

Das flotte Hemd € 1.70
frisch gewaschen, top gebügelt

sanft gereinigt

für Sie

familienanzeigen

veranstaltungen

IQZ-Punkte für Ärzte und Physiotherapeuten.

Einladung zur
Informationsveranstaltung
27. 6. 2018  |  17 – 20 Uhr
Veranstaltungsort felto – Filzwelt
Marktstraße 19  |  29614 Soltau

Um telefonische Voranmeldung bis zum
20. 6. 2018 wird gebeten unter 05191 2122 oder 
per Email: info@sanitaetshaus-klug.de

DAS LIPÖDEM
• Befundung
• Behandlung
• Betreuung

S a n i t ä t s h a u s

Walsroder Straße 11 · Soltau

Therme Live 2018
Montags von 19 bis 22 Uhr

Soltau Therme · Mühlenweg 17 · 29614 Soltau
info@soltau-therme.de · www.soltau-therme.de

Eintritt

frei!

18.06. Country Bandits
25.06. Ronny Wilson
02.07. Sitting Bull
09.07. Patrick Lueck
16.07. Heavy Silence
23.07. Valentino ´66

30.07. Elsa Hell
06.08. Holmes & Watson
13.08. IT´s M.E.
20.08. Fernholz, 
 Hothan & Prescher
27.08. DRY FL

Wo ist
    was
       los?

www.heide-kurier.de

Sprechen auch Sie
zu Freunden und Bekannten
durch eine
Familienanzeige im

Ihr starker Partner
in Sachen Werbung!
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
Hüttmann Holzenergie GmbH

29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15
 Telefon 05191 2919 · www.jh-dienste.de

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Getränke Markt

Getränkemarkt
Dorfmark

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · SVD

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

Soltau (104)

            8- bzw. 10-Tage-Seniorenreisen

 Bad Wildungen – Erholen im mondänen Ambiente
Inklusive:  •  Geführter Stadtrundgang durch Bad Wildungen  •  Geführter
 Spaziergang durch den Kurpark  •  Filmabend  •  Bingo  •  Tanzabend
• Begleitung unseres Reisebetreuers zu ausgew. Spaziergängen  •  Kurtaxe
TERMINE: 22.07., 19.08., 16.09. u. 14.10.18

 Davos – Schatzalp, „Glacier Express“, Lugano…
Inkl. AUSFLÜGE:  •  Fahrt m. der Gondelbahn nach Madrisa  •  Fahrt m. der
 Seilbahn n. Schatzalp m. Botanischem Garten  •  Lugano am Luganer
 See  •  „Bernina Express“ St. Moritz – Poschiavo (inkl. Bahnfahrt)
• „Glacier Express“ Chur – Disentis – Andermatt (inkl. Bahnfahrt)
TERMINE: 21.07. u. 18.08.18

 Tirol – Albergpass, Zugspitze, Glurns, Reschensee…
Inkl. AUSFLÜGE:  •  Panoramastraße Arlberg – St. Anton – Arlbergpass
 – Ötztal – Stuibenfall – Silvretta Stausee  •  Zugspitze – Eibsee – Mittenwald
• 3-Länder-Fahrt m. Engadin – Zernez – Ofenpass – Glurns – Reschensee
TERMINE: 01.07., 29.07., 26.08., 23.09. u. 21.10.18

 Thüringer Wald – Erfurt, Eisenach, Weimar, Gotha...
Inkl.:  •  Galabuffet sowie Thüringer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP)
•  Stadtführung Gotha  •  1 Tischgetränk zum Abendessen
bis 22.07.18 (Rückr.): Inklusive AUSFLÜGE NEU! :  •  Schwarzatal  •  Erfurt
TERMINE: 15.07., 12.08., 09.09. u. 07.10.18

ab  875,-
p. P. im DZ/ZB,

„Club Hotel Davos“
in Davos

EZ-Zuschl.: E 140,- 

ab  545,-
p. P. im DZ/ZB,

„Maritim Hotel Bad 
Wildungen“ in Bad 

Wildungen, EZ-Zuschl.:
 110,-; Preisnachl. bei

Selbstanr.: E 50,- p.P.! 

Standard-Leistungen: • Fahrt im Nichtraucherfernreisebus m. WC und Ge  tränke selfservice 
• 7 Hotelüber n. • 2 Zwischenübern. bei 10 Tage-Reise inkl. HP • Willkommenscocktail 
• Reiseforum • Be  treu ung d. d. SKAN-CLUB 60 plus-Team u. v. m.

ab  555,-
p. P. im DZ,

„Hotel Munde“
in Telfs

EZ-Zuschl.:  70,-

NEU!

Buchung und Beratung Bei:
Kostenl. Kunden-Service-Telefon: 0 800-123 19 19 tägl. 8 – 20 Uhr auch Sa + So

NEU!

ab  398,-
p. P. im DZ,

„MORADA Hotel Gothaer
Hof“ in Gotha; Kein EZ-Zu-

schl.! Preisnachl. bei Selbst-
anr.; ab 12.08.18 (An-

reise): E 50,- p.P.! NEU!

10 TAGE!

8 TAGE!

8 TAGE!

8 TAGE!

Soltau: Touristik-Alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp 1, 38550 Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Info und Anmeldung:
Schneverdingen

 (0 51 93) 9 80 80

Kleinschmidt’s 
Busreisen
Samstag, 23.06.
Kieler Woche p. P. 29,00 
Sonntag, 01.07.
Fahrt ins Blaue 
inkl. Mittagessen  
und mehr p. P. 59,00 
Mittwoch, 04.07.
Groningen p. P. 30,00 
Sonntag, 08.07.
Warnemünder 
Woche p. P. 30,00 

Tagesfahrten

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Diese und viele weitere Reisen auf www.k-lange-reisen.de
oder fordern Sie telefonisch „Ihr Reisebuch 2018“ an! 

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

SPONTAN NACH BERLIN?!
24.–26.07.2018  Busfahrt/Busfrühstück, 2 Übern. inkl. Frühstück 

im 4*Maritim-Hotel, Grillbuffet, Spreeschiff-
fahrt, Stadtrundfahrt mit Glockenturm  
am Olympiastadion 249,– € p.P. DZ 
 299,– € p.P. EZ

Reiseinfos und Anmeldungen bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

13.09. - 16.09.2018
Fahrt im modernen Reisebus, 3x Übernachtung inkl. Frühstück  
im Hotel Mercure, Begrüßungsdrink und Abendessen
am 1. Tag, 3 Stunden Schifffahrt, 1x ganztägige Reiseleitung

Preis p. P. im DZ 333    Einzelzimmer 390 

Greifswald Fleischerfachgeschäft
QUALITÄT AUS EIGENER 

HERSTELLUNG
Soltau • Quergasse 1 ·  39 79

Th. Mett  ...............100g  0.66      
Würstchen ..........100 g  1.12
Feine Mettwurst
....................................100 g  1.58

Montag von 8 bis 12 Uhr geöffnet!

Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.

am Mittwoch
& am Sonntag
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